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Zum9. November 1919.
Jahrestag der Revolution ! — Für das , was sich am

S November und seitdem ereignet hat , ein etwas gewagtes
Wori. Wir alle haben uns eine Revo' ution anbecs oorgest' llt.
Es war nickt eigentlich vulkanischer Ausbruch, der Bauten
einmocf, sinder » nuckr heri'stl.cker Stirm . vor fein welke
Blatter fielen. Aber noch sind wir nicht .nn Ende, tielmehr
sieben wir »litten darin und wissen nicht, wie sich alles
weiter gestalte!' wird.

Wir haben keinen Anlatz, diesen ifog festlich ,u begehen.
Es kann nickt veischwiegen werden, daß d'e Ereignisse des
si Novlmber uns was sich daran knnpste, unserem Volke und
Li' terlnnd schn>eren Schaden getan hat . Insbesondere , datz
unser im Kriege schon schwe; genug mitgenommenes W i r t-
schofrs leben  dadurch ln jeder Beziehung weiter her¬
untergebracht und geschädigt ist. Auch dich die Achrnng vor
Recht und Gesetz/  das erste Erfordernis demokratischer
Freiheit . Vom Keiege bereits unterhöhlt , neue schwere Stotze
et litt . Alles in allem : datz die Niederlage, mit welcher der
Kiiep. für uns abichloß, durch die Revo.utron in Wesen und»
Folge vergrößert wurde.

Rein , zum Feiern  haben wrr an diesem Tage keinen
Grund?  Aber zur Einkebr , zum Rückblick und
Ausblick  Wir hätten gewünscht, unser Staatslevon in
organischer Entwicklung zu j°nem Geade politischer Freiheit
emportragen zu können, den es heute erreicht hat. Tag das
nicht geschehen konnte, daß mit katastrovhaler Schnelli .chest
eii es Tage? erschien, was schon längst kür das Dasein rerf
war . datz diese Katastrophe. die Gutes brachte, so m l Wert¬
volle? mit sich fo' tritz. das ist gewiß nickt die Schuld welt-
frencker fanatisie .ter Hetzer. sondern es ist die Schuld eines
wirklichkeitsfremden. starrköpfigen Reqierungssystems dessen
Vertreter es nickt verstanden, der jungen Kraft rechtzeitig ein
brei:eS Betätigringsstld zu schaffen, durch vorausschauende
Reformen dem Umsturz seinen Nährboden zu ventöreii.
Sckrlimm genug, daß wir diese rm Laufe der Geschichte schon
so oft mit blutiger Delttlickkeri erteilte Lehre von neueia
empfangen mutzten. Möge es das letzte Mal sei» ! Dafür zu
sargen, ist Aufgabe freiheitlicher und demokratischer Politik.

Run gilt es, das Gute , das dieses lebte Jahr brachte,
die politische Freiheit »nt Gleichberechtigung
aller Deuiichcn. aus der Verfassung. in der sie niedergelegt
ward, in die Wirklichkeit  des tägliche» Lebens zu über-
fi'fueu . Es gilt zugleich die schädlichen Restbestände aus
Krieg und Umsturz auszurorten . Die Zügellosigkeit, mit der
v-ele einzeln» nur sich und ihren Vorteil willen , ohne das
Eesamtrreb ! im Auge zu behalten, die stete Bereitschaft , Ge¬
setz und Recht b»iscite zu 'chi-ben. ja offen zu brechen, wo
äuge, l'licklicker Verteil oder gar nur persönliches Gelüst den
Du'.eiz dg-u geben, das Übermaß politischer Erregung und
damit im Zusammenhang die Abneigung gegen stetige Werk-
dogsarbeit — das alles muß mit fester Hand und nötigen¬
falls rücksichtslosem Durchgreitzen in diejenigen Schranken
verwiesen worden, die das Allgemeinwohl und das Wesen
des Reck' i-naat -v forbern.

Nickt nörnel de Abwendung von dem, was die Revo¬
lution beute als Tatsache vor uns stellt, kann uns helfen;
u.iat die unfruchtbare Opposition, wie sie die Rechtsparteien
treilen und sogar bis zur Etatsverweigerung übertreiben,
weist uns den Weg jn die Zukunft. Ebensowenig das ein¬
sichtslose Geschrei radikaler Gruvpen , denen nichts schnell
genug gebt und die zu glauben fetem«’«, man könne das kalte
Haus 'värmen . indem man die Fensterscheiben einwirft . Sm-
dein helfen kann und wird nur der Entschluß und die
Tat treuer und z ä h e c Arbeit  auf dem Boden des
Vorhandenen . mit dem Willen zum Aufbau,  im
Kamps gegen die Zersetzung.

Tiefen Entschluß i nd b:efe Tat stärker zu machen als je.
sei die Frucht des ersten Jahrestages seit dem 9. November
H18 ! Dann werden wir Zeiten beraufführen , in denen dis
deutsche Voll zur Begehung festlicher Jahrestage wieder das
innere Reckt Hot.

*
Alarmbereitschaft In Berlin.

Br . Berlin , 8. Nov. (Eig. Drahtbericht ) Üb-' r die Be¬
fürchtung. daß es morgen zu Zusammen  st ötzen  kommen
könnte, äußerte sich heute Polizeipräsident Ernst zu einem
Miiai beiter des ..Acht-Ilhr-Abendblattes " u. a. : Ich sehe dem
morgigen Tage mit vollkommener Ruhe entgegen. Nach den
Informationen , die mir bis jetzt zugegangei, sind, beabsich¬
tigen die Unabhängigen keine Störung  der öffent¬
lichen Ruhe und Ordnung . Wie sich die K o m rn u n i st e n
verbasten werden, läßt sich noch nicht mit Bestimmtheit sagen,

-denn die Kommunisten pflegen in kleinen Trupps aufzu-
taucken, denen sich bald jedes Gesindel  anschließt , das d r
glaubt , bei derartigen Anlässen etwas fiir sich herausschlagen
zu können. Wir sind aus alle Möglichkeiten ge-
f a f r „nd haben umfangreich« Maßnahmen getroffen.
Poli ei wie Militär werden den Tag über in Alarmbe¬
reitschaft  gehalten werden. Es ist verboten , in der
inneren Stadt Versainr- lungeu abzuhalten , und mir werden
streng darüber wachen »w dieses Verbot aufs strikteste in«e»
gehalten wird. _

Das , prrfönlichteitsarme" Deutschland.
Seit Jahr und Tag gebt der Ruf n a ck Persönlich,

ketten  durch Teutscklaiid. Gerade in den schwierigsten
Zeiten hat man bänderingend danach gesucht, aber keine ge-
funden. ES wäre auch jetzt ein aussichtsloses Unternehmen,
wenn wan von Noske abgesehen, innerhalb der Reichsregie-
wriig nack solchen Persönlichkeiten suchen wollte. DaS Aus¬
land ist kick dessen reck, wohl bewußt und geizt nicht mit

»Mn Spott . So schreibt . National Tibcnde " : . Schwerer

als Schmerz und Schande der Niede>-Iatze. als Geldknapphe't t
und Valutaschwierigkciten l.ritct mis Deutschland der Mangel
an Persönlichkeiten. Denn die Zukunft eines Volkes hängt
von zwei Punkten ab, von der Arbeit unv von Ideen.
Aber die große Menge hat keine oder nickt genügend Lust zur
Arbeit, und die Führer des Volkes haben keine Ideen . Wenn
mail gerade Noske  ausschließt , der wirkstch eine Persönlich¬
keit :it, aber ans Grund seines Wirkungskreises nur in ge¬
ringem Maste Gelegenheit bat, positive wirtschaftliche Arbeit
zu verrichten — er soll das beschützen, was geschaffen wird,
aber nichts selbst schassen—, so sind alle die übrigen ehrbare
Durchschnittsmenschen,  sowohl der präsidierende
Reichsfattlermcistz' r als auch alle seine Minister ." WrS wird
Herr Ercheraer dazu sagen, daß ihm das dänische Blatt nicht
einmal den Rang einer Persöni chkeit zuerkennt . Vielleicht
hat man im Ausland mehr als in Deriikchland Verständnis
tafür , abzuwögen, welche Minister positive und welche
negative Arbeit im Interesse des Staates leisten. Und letz¬
tere kann man deck nickst wohl rir politischem Sinne als Per¬
sönlichkeiten bezeichnen.

Preußische Landesversammlung.
(Signier Drahtbericht de» Wiesbadener Tagblatts .)

Br. Berlin , 8. Rov.
In der zweiten Beratung des Berg - und Hütten¬

etats  in der preußischen Lande ^Versammlung hielt heute
Handelsmimster Fischbeck  eine Rede über

die Folaen der Kohlennot.
Minister Fischbeck führte au? : Die Frage der Kohkenver-

sorgung ist v'elleicht die dringendste, die auf den verantwort¬
lichen Behörden lasbet. Die Kohlenförderung  bleibt
weit zurück  hinter dem Bedarf Wir haben aber nicht d'e
Hände müßig in den Schoß gelebt. De Förderung betrug im
Mai 224 000 Tonnen , im September 258 O-Xl Tonnen im
Ruhrrevier . Ähnliche Steigernngszisfern sind in den Ufa kr»
Kohlenrevkren zu verzeichnen EchN'ierigkeitrn bereitet der
Mangel an Bahngelegenheit.  Im wesentlichen ist
die Kohlenvc-riorgnng eine TranSportfrnqe.  Trotz der
Steiger »»» der Belegfchvsten Hot sich die Förderung gigen-
über dem Frieden vermindert , einmal durch die Verkürzung
der Arbeitszeit , dann infolge des minderwertigen Mater als,
mit dem die Arteiter zu rechnen haben. Um dieser Dinge
Herr zu werden̂ werden wir unsere Industrie außec-
ordentlicb ei » schränken  müssen . Den Verbrar :<h rn
Meckr z-tät und Gas werden wir gleichfalls einfchränkeu
müssen. Weiter »erden wir eine scharfe Gütersperre
und eine anhcrerdentlich scharfe Zurückhaltung des
Personenverkehrs  durchführen müssen. Auch der B e-
darf an Hausbrand  wird herabgesetzt  roerden
niüssen.

Wir sehen eine furchtbare Not unseres Bolkes, »nd es ist
ein Verbrechen, diese Not auS Grii -'dri dos Partci-

interosses noch zu vergrößern.
Wir wällen den Arckeckern geben, was ihnen zukommt. Aut
keiinem Gebiet ist ein veiständnisvolleres Zusomnienarheiten
aller beteibchen Krätze sc erso-vderlich wie ge rüde auf dem
Gebiet der Kohlenproduktion.

*

Keine Kohlen aus dem Saargrbiet.
Dz.  Versailles , 8. Nov. lDvabtbericht .) Wie der „Jn-

tran 'igeant " wittcilt , bestimmte General Andlauer , daß vor¬
erst jeder Ei Port von Koble aus dem Scorgobiet nach
Deutschland oder nach neutralen Ländern eingestellt
wird . Den Bergarbeitern werden außerdem di- llnersttinden
bezahlt, um der K o b l e n n o t Frankreichs  steuern zu
können

Amerika «nd der Friedrnsvertrag.
Amsterdam, 8. Nov. (Drahtbericht .) Laut „Tele-

gvaaf" meldet die „Times " aaS New Dork. daß Wilson  in
einer Unterredung mit dem Senator Hitchcrck erklärte , er
werde sich zufriedengeben, wen» die Vorbehalte kein¬
er östlichen Schmälerungen  der Dendeinz des
Völkerbundes bedeuten.

m?.. DersaMes, 8. Nev. (Drahtbericht.) D-r Senderbcrickt.
crstetter des „Echo de Paris " in Washington weidet, es sei wahr,
sckeintich. dotz die S chI u ß a b jt i m >» u n a über den Friedeils¬
vertrag im Senat am l 5. November  itattfinden werde.

Die Abstimmniigsksmnnsfionen.
W. T.-B. Bern, 8. Nov. (Trahtbrrichl i Der Corriere della

Sera" eriäbrt aus Paris , dotz die Zrasiv-'»t :u der Bolksabstimmungs-
kommission in den einzelnen Geb'-uc» gleicher Nationalität sein
mutzten nnt den Bcsatzimgstruppen. So wird der Präsident der
Ahsiimninng-kommission für Marienwerdcr ein Ftrl !euer. Tie Be-
satzung?truvpeii selbsi in Stärke von 5 Bataillonen unterstehen dem
ltetiemschen General Cavalicrl.

Englische Truppen in den polnischen Abstimmungsgebieten.
tnz. Amsterdam, 7. Nov. Tailo Eppretz" teilt amtlich mit,

datz die Engländer lm Einvernchnie» mit den Alliierten zur Aus-
reckterhaltung der Ordnung Truppen nach den polrischen Gebieten
schicken werden, in denen die Po!ksabitimmullg stattsiudet. Die
Truppen werden dis Januar dort bleiben.

Das Schicksal Ga'lrien«.
Dz.  Versailles . 8. Nov. (Drahtbsricht.) Dar Fünferrat

beschloß in seiner gestrigen Sitzung , den englischen Vorschlag,
betr . das zukünftige Statut von Galizien , dem Ausschuß fiir
politische Angelegenheiten zu überweisen . Bekanntlich lebnte
England den Plan Paderewskis , ganz Galizien den Polen zu-
zi' sprechen, ob und vertrat den Standpunkt , daß do«t eine
Volksabstimmung  notwendig sei.

Die Arbeitskonferenz in Washington.
mz.  Bnnapolis , 7. Nov. Die 6. Vollsitzung der internatio¬

nalen Arbeitskonferenz beschäftigte sich mit der Frage des
Achtstundentages  oder der 48,-Stundenwock̂ . flat«
joribacks  legte namens der Arbeitgeber im Gegensatz zu
der von dem Organisationsausschuß mlsgearbeiteten Vorlage
einen Entwurf vor, der zwar die »8-S tundenwoche  i .ner»
frtint , aber de» Ausfall an Nnbrungsniitteln und Maschinen
auSglejchen und die verwüsteten Geaenden so wiederherstellen
will, datz, tie Ri'ckkehr zu normalen Verhältnissen so schnell
als möglich erreicht wird . Es sind darin ferner Maßnahmen
für Arbeiten im Interesse der nationalen Verteidigung und
56 Stunden Arbeitszeit für gewisse Betriebe , ferner Zusatz¬
stunden. die jedoch 360 im Jahre nickt überschreiten d>>rfen,
vorgekeben. Die holländischen und italienischen Arbeitgebe»
vert ' etungen sprachen dagegen. Iouhaux  erklärte , die
Arbelteitruppe könne unmöalich einem derartigen Vorschlag
zustiinmen. Die meisten Arbeiter verlange » außerdem noch
einen Halbseiertcg am Samstag . N o tze n s betonte, daß
die bolländikchen Delegierten gegen jeden Antrag stimmen
würden, der nickst dem Grundsatz der 48-Stunderm >oche Rech-
iinrg tragen würde. Gomper^  tagte , es sei besser, die
Konferenz vertage  sich, bis der Achtstuwdentag völlig ange-
non'men kei. Die amerikanischen Arbeiter verlangten
wenigstens den Achtstundentag und einen Halbfeie ctig
Samstags . Rack längerer Diskussion über verschiedene An¬
träge wurde beschlossen, sämtliche AbänderungSanträge einem
Sonderausfchuß zu überweisen , der die gesamten Fragen des
Achtstundentages und der 48-Stundenwoche bearbeiten soll.

Vorarlberg und dl« Schweiz.
mr. Bern » 6. Nov. Nachdem der „Berner Bund " in den

letzten Tagen w-edcrholt energisch »nd leidenschaftlich di«
Notwendigkeit einer Vereinigung Vorarlbergs
mit der Schweiz  betont batte , verössentlicht heute ein
Initiativkomitee , dem u. a. auch der Chefredakteur des
„Berner Bundes " angehört , einen Aufruf  an das schwei¬
zerische Volk, in dem der Dundesvat ersucht w>rd, die Frag«
des Anschlusses Vorarlbergs an die Sebrveiz einer Prüfung
zu imierzieben. bevor es zu einer dem Inte esse der Schweiz
eutsvrechenden Lösung und zu einer frei - .i Entschließung za
spät st!. Der Bnndesiat möge alles tun , um die Versorgung
Vorarlbergs mit Lebensmitteln und auch wirtschaftlich zu
unterstützen.

Kroaten und Kerben.
W. T.-B. Lneano, 8. Nov. lDrahtberi 'tzt.i Die „Epocco" wel.

det ans Triest, datz in Agram schwere Zusammen  st ätze zwi¬
schen Kroaten und Serben statklanden.

Die Kampflage in Sowjrl -Ruhland.
mz. HelstngforS, 7. Nov. Die Nordweftannoe gibt offiziell

bekai.nt, datz Iudenitsch im Begriffe ist. seine Frontlinie zu
verkürzen und wahrscljeinlich bis in die Linie Narwa -Peipus-
See zillückgehen Wied.

mz. Hklstngfrrs , 8. Nov. (Drahtbericht . Habas .) Son-
derberickte besagen, daß die Lage des Generals Iudenitsch
sch>v i e r i c ist. ' Er ist in der Flanke und im Rücken bedrccht.
Man ecivartet ein eiitscheideudes Handeln.

Polen und Lrttlnnd gegen Bermondt.
mz. Kownv, 7. Nov. Wie verlautet , kam zwischen Polen

und Lettland ein Abkommen zustande über die Hilfeleistung
durch Truppen und Kriegsmaterial zur Bekämpfung der
Bermondtsck)en Truppen.

Der Zusammenbruch Koltschaks.
Dz  Rotterdam , 8. Nov. (Drahtbericht.t Laut „Nieulve

Rotterd. Courant " meldet die „Daily Expreß ", datz der Zu¬
sammenbruch Ka' rseboks der Korruption  unter seinen
Ratoebern und allgemeiner Unzufriedenheit der sch,rischen
Bevtz'lkerung mit seiner Regierung zugeschrieben werde»
müsse. ' ,

Deutschland.
Der Astschlutz der Kolonlalverwaltung.

me. Berlin , 8. Nev. Die Abwicklungsarbeiten
des Kvlviiialmiuisteriums wurde » durck Kabinettsbeschlutz
n'lnmebr dem Wiederaufbauminister Dr . Gäßler  unter¬
stellt. Der seitherige Chef der Kolonialverwaltung . Reichs-
verkebrSminister Dr . Bell,  verabschiedete sich von der Be¬
amtenschaft mit einer Ansprache, in der er die feste Z lowsicht
ausdrückte, daß bei deutsche Koloniatged -iiike nicht sterbe, daß
vielmehr bald der Tag komme:» werde, wo auch wie unsere
politisibe Wirtschaft und kulturelles Reckst an den Teilen des
übcrseeiscken Besitzes der Welt wieder finden würden.

Scha fe Mahnahmen qeqen das Schiebertnm.
Br. Köln, 8. Nov. lE g. Drahtbericlst .) Wie berichtet wird,

sind sämtliche Stellen entschlossen, schärfst- Maßnahmen ge»:n
Sckstber zu verdangen. So wurde in München - Glad¬
bach  ein Zuckerschieber zu 4 Jahren Zuchthaus  und
Emziehung seines gesamten Vermögens verurteilt . In Bachum
würden ungetreue Eiseublchminyestellte in_ >rei grctzon Pro¬
zessen lst'geurt . ill. Dsttche.! Uinf .-ig der Schleichhandel

m westlichen Deu Ischl and  angenonimen hat, zeigt
die Tatsache, daß das Wucherabwehrainl in Barmen  inner¬
halb 5 Tagen 24 Waggon Lebensmittel,  darunter
11 Waggon mi! Ol beschlagnahmt  bat . di« ins Aus¬
land verschoben  werden sollten. Ai' f der Stadtverord»
neten-Versamw' uirg in Arnsberg  wurde sagar die Ein¬
führung der Prügelstrafe  für Schieber und Wucher«



S. Sonntag, S. N-demVer ISIS. Wiesbadener Tagblatt.
©cfori>cTt- — T<ie Offener U.krqai 'et :ux  hiofii d,s Ämjef'ot ge*
ovcd.t, Überschichten  ye^cn ei« erhöhte Nelieserung mit
ftöttoffeln zu triften.

Die Geweiudeeatswahlen in Oberschicht-̂
me. Berlin, 7. Rov. Wegen der nberichiesiicden gieinrinde-

ratswableu wurde in Poris folgen« Antitwr! überreich«, die betagt:
Die Nackri-bl. daß die preußische Negier,„,z am 9. November Oe.
atembelpnlt'cn in Oder schi esien »orziiiiehmen zrdeute. I r ! sl t »u.
In Preußen wnrde !ü> die Oerneindewnbien dos logenannte Drei.
Nassen-Wahlrech! beseitigt. Während int übrigen Preußen die
Wahlen nach dem neuen Recht bereits hattlinden. lind in Ober,
schiesien die Ocmeindevertretil.tgen noch nach dem alten Recht zu-
sammengesetzt.

Die Nothikfe im Giegerlaud.
vrn.  Berlin . 8. Nr>v. IDcasitforicht.) Bis im Sieqener

Betaland Ende Cltrfer dir Hutten stillgelrgt wurden und sie
Arbeiter «lieft die NotstaridÄtrbeiten verweigerten , griff die
technische Nothilfe van Münster tj « ein. Durch ihr? Arbeiten
ist der gesamte Hcchofenbetrieb  in Siegen gerettet,
Taufet,ten von Arbeitern Nrbeitsmögltcbkeit u»d dem deut-
scheu Volke Millionen von Werten erhalten worden.

Sie» dem besetzten Gebiet.
nir . Amtsblatt deS RrichSkammiffarS. Der ReichSkom-

mrflar für di« besetzten tHeinischeu <Kib:e!e in kdoblrnz w-rd
ein Arntsblltt'! iKriiU&fföftett. öcffeit erste A.immer deinwächii
erschkiwecn und den deutschen Wortlaut  der dem Frre-
den-overtrag auge'häwgten Rheinlandab kommen»  ent¬
halten wird. Die weiteren Nummern nerden nach Bedarf
attSqeqe.be» ux -den und tollen die Verordnungen des Halben
Ausschusses wi deutscher Fassung sowie de amtlichen Bek'nnt-
macktunqe» des RetchSkvmm:is»irS Mitteilen Di« Bestellung
drS AmtSblat !» nxich pan örtlichen Postanstat "en et.igeqe.t.
genommen. Der vierdeijöhrlicke Be; u,t»srei« beträgt 8 M.

Au» Birkenfrld
mz.  Birkenfesh , 8. Nov. Die gestern in der LandeSauS-

'chußsttzung vo>.genommene Wahl des Vorsitzenden der
Lanbedm-rtrebititg und seines Stellvertreters ergab die
Wiederwahl des alten Boesitzeiiden Cullmann und des Stell-
Vertreters Engel Zum Regierungspräsidenten
wurde einstimmig Rechtsanwalt D S r r kJdar ) gemähtt.

Tirpitz - Erinnerungen.
Wie der Führer der Deutschen B>tteriand«p.irtet und andere

Vorkämpfer der Monorchie in der Öffentlichkeit innerlich  über
Monarchie und Monarchen denken, dar zeigen iehr anschaulich die
soeben veröffentlichten„Erinnerungen" rrs iprefeoomiralsv. Tirpitz.
Liest man dieses Buch, dann iiaunt man, wie die „Franks. Zig." be¬
merkt, wahrhastig nur üver eines: über den trturigc» Mut, mit
dem diese ganze Clique, ettischliezitch des Herrn #. Tirpitz, bis «um
bitteren Ende da« deutsä,e Volk regieren zu dürfen glaubte, obwohl
sie in, Grunde doch alle dir Perrotietheit, dir unmögliche Unzuläng¬
lichkeit der Personen, des Stiften,«, der einzelne.t Maßnahmenserbst
entweder ties durchdrungen fühlten oder zum mindesten bock er¬
schauernd ahnten. Sie erkannten, daß »vir d'irch gänzliche Ahnungs¬
losigkeit und Uusähigteit in den .Urieg „hmeingeschUddrrt" waten,
aber von dem Bolle war ihnctt kein Ovser zu groß. Sie über-
schauten vo» Anfang an dte ungeheure Oetahr, in die sie das Land
gefiihrt hatten, aber sie proklamierten die Angliederung Belgien«
und bereiteten selbst den Sieg der Entente, indem sie auch nach
Amerika gegen uns in den .Erreg brachtm. St « entrüsteten sich,
wenn sic unter »ich waren, über surchibare Fehler der
Führung,  aber als der Zujamuienbruch dann kam. entdlödeten
sie sich keinen Augenblick, der Revolution , der Demokratie,
dem Volke  alle Schuld daran auizi,bürden. Und dabei hol Herr
v. Tirpitz schon jahrzehntelangdi» Katastrophe kommen sehen:

„Ein schier unermeßliches Kapital  ist in den letzten Jahr¬
zehnten v r t f m! i u bcr t, irgendwo und irgendwie mi.ßie Irr
Krug zu Bruch gehen. Unser Volk ijl gut. das hui es sicher gezeigt.
Große Änderungen  werden nach dem Krieg vor sich gehe«.
Man wird sich wunder,,."

Das schreibt er im Oktober J914. Überhaupt, wi» früh in diesen
Sphären der Gedanke  an eine mögliche  s ! e e » 1u t i o «,
jedenfalls an grnirdflürzende Veränderungen austaucht, ist höchst
interesiant und doppelt bemerkensw-' t durum, weil ja gerade die
Gesinnungsgenossen des Herrn v. Lirpl, sich gar nicht genug ent¬
rüsten konnten, als aus dem « olke selbst der Ruf »ach inneren Re.
sortneu laut wurde. Im September 1914. also wenige Wochen nach
Kriegsausbruch, trifft Tirpitz mit Herrn i». Hintze zusammen, der
zur Ergänzung des Auswärtigen Amis aus Mexiko zurückberusn
worden war, dann ober, weil die Regierenden der Wiihelmsttaße den
gefährliches! Konkurrenten möglichst weit weg liakl-ii haben wollen,
schleunigst wieder um die Erde nach Peking geschickt wurde. Dar¬
über berichtet Herr Tirpitz:

„Hintze war der Anvckst. daß der Mangel an Führung
der Zügel die herrschendeK-asie, Sieg oder Niederlage gleichviel,
um ihre Stellung bringen müßte und baß iosortiges große « Ent¬
gegenkommen (Sozialreinotroten auf hohen Posten, Wahl-
rechtsresorm in Preußen» da« einzige Mittel wäre, den ungeheuren
Schwung der Nation in einigermaßen gnädige Kanäle zu lenen."

Morge»-4l«Sg«Se. Erste- Blatt. Nr. 511.

(2. Fortsetzung.) Nachdruck verboten

Das Rätsel der „Sptytnar.
Von Ludwig Bauer sMüncben).

War es nun reiner Übermut, oder wollte uns mein
Begleiter, der Obermaat, dte Harmlosigkeit des Bi * »isies
demonstrieren, genug, er hielt es, ehe id» cs noch hin¬
dern konnte, dem Neufundländer als Apport neckisch vor
die Nase. Im selben Moment vollzog sich mit dem
Hunde eine merkwürdige Veränderung. Er wich ein
paar Echritte zurück, graupte sein &<m , indes Schaum
von seinen Leftzen quoll. Seine Muskeln krampfcen
sich zuckend zusammen, als wäre ein elektrischer Strom
durch seine Glieder gefahren. Seine Pupillen glichen
toten, glotzenden Fischauaen und seine Beine spreizten
sick' mechanisch. — „Er ist toll!" ries der Maat über¬
rascht auf und sprang zurück Der Neufundländer
fletschte die Zähne, oetznre und streckte sich ildch einmal
in Todeskrämpsen. fiel um und war tot. Wir hatten
uns über dieses unerklärliche Phänomen noch nicht ge¬
faßt, als von unserem Schisse ungeduldig das Signal
zur schleunigen Rückkehr mahnte.

Noch kurzer Unterredung beschloß ich mit meinen Be¬
gleitern auf dem Geisterschiff zu verbleiben. Wir
waren noch zwei Taaesreisen von der Westküste In¬
diens entfernt und honten die „Sphinx" noch vor ihrem
Untergänge in den Hafen schleppen zu können. Der
Hauptgrund meine» Blelbens aber war die uneinae-
standene Absicht, den Vorhang zu lüften, der die
mirakelhasten Vorgänge des Wrack» umhüllte.

Trotz vorgeschrittener Abendstunde, es mochte be¬
reits gegen Mitternacht sein, fand ich keinen Schlaf.
Unruhig wälzte ich mich in meiner Kose hin und her.
Ich dachte fortwährend an da» unerwartete Ende
meines treuen Tiere« und an da» Haupt der Kali. Den
merkwürdigen Fund wollte ich mir zur Erinnerung auf-
heben. Ja, schlich, um die anderen nicht zu wecken, viel¬
teicht auch aus einem inneren unerklärlichen Gefühl
heraus, daß es Frevel wäre, die feierliche Ruhe dieses

Tirpitz selbst aber konnm in einem Briest vom nächsten Tage
(20. September 1914»n-chmals aus den Gedanken zurück und schrrict:

„Alles ist letzten Ende« der Spielerei M »erd.i>tken. Vielt-icht
rettet «ns das Volk und seine Kruft. Mit dem bisherigen Kasten,
und Kiasientvesen ist es vorder, Sieg »ä«r Niederlage, wir be.
kommen die reine Demokratie ."

Nochmals: das war im September 191-1! Biel später, als wir
und in rüstiger Reform der Demokratie nähern »vollken, um der
Revolution»orzubeugen, da war ..da« dish-r^ e Kaste», und Kiasien-
wesen" natüilich die Inkarnation des eenischen Bolksgeistes vnd
jedes Rühren daran ein Brrbrechcn. Und dabei Und schon im März
19!5 Politiker (doch wob! von der rechten Couleur?) an den Prm-
r t Heinrich horonaetreren, er ioü« dem Kaiser ein Licht ans.ecken,  daß wir nach dem Krieg« eine Art Revolution  be.
kämen, wenn es io iveiter ginge'

Wo sag der Kern? Ali Hildane t#!2 tn Berlin war, um über
ein Flottenabkrmmen zu verhandeln, soll er qräußeil haben, es
fiel« ihm ans, »e «brr Mangel an Charakteren  in Ber>in
herrsch«. Tirpitz schreibt dazu nach den Ersah».'ung«n der ersten
Kriegsmonateim Januar lSIö:

„Ein solches Manko an Peeköiil'ckkeit in den oberen Etagen
bei einer so großartigen Leistung oer Nation ist erstaunlich und
zeigt doch schließ ich eine schwere Wund« in unserem StaalSorganir-
mus, die sich bitter rächen muß."

Die primitivste Fühtung unter den Regierenden fehlte völlig,
selbst in den sürchterlichen Wollten nnniitielbac vor Kriegsausbruch
(wo die Mehrzahl der E»tscheldeno-n ».us Urlaub ging und auch
ruhig ans Urlaub blieb» und tbensa ln den großen Tagen mich der
Entscheidung. a>S doch svtift die ganze Rat'o.i sich brüderlich zusani-
menzu'ckließen schien. „Wir esien zwar in demstlben Saal,
sprechen aber kein Wort  mite 'nandor", schreibt Tirpitz am
87. September 1914 aus dem Großen Hauptquartier in Luxemburg.
Dos Ziel des Streben« ist die Gnadensonne von oben. I » einem
Briefe an« dem Großen Hauptauartier vom März 1915 helfet es:

„Ich habe diese «jicklosigkeit, viele Fansietn dabet jetzt feit zwei
Fahr zehnten miterlebt und trieben wie jedes Ressort für stch ar.
beitet, alles sich an „I h n" drängt, dem man den Glauben beibringl,
alle« selbst zu wachen, und von den, so große Borteile ausgehen —
Bvzanj! Und nun haben wir diesen siirchidaran Krieg und das-
selbe Durcheinander vnd di-selbe .jiellmigkrit, vom <i»ej»mtuti»i>.
Punkt aus gesehen. In Konstantinopel, in der Marine, in der
Arme«, in der Politik kein Zusammenarbeiten, säst alle» immer
noch bestrebt, nach dem Kaiser zu schielen, der umgeben ist von
weichen Leuten ."

Bvzan». das sagt hier einer, der Jahrzehnt« hindurch«bensall»
die Bortelle davon gezogen hat!

Und nun der Monarch  selbst. Zitieren wir nur eine Stelle
au» einem Brief vom Oktvdber 1914:

„Bom Kaiser ging ,ch vorgestern ganz niedergedrückt nach Hause.
Fast eine Stund» Bortrag über ein volitische« !»esprach mit «ineni
Bourgeois, hei dem er in St . Ouenlin einlogi.'rt >var und dem er
seine ganze poiitiickw Aussallung d.trgeie.st batte. Stelle dir be»
Kaisers Großvater vor in seiner Lage! Dann Einz.'ih.-itett aus dem
Felde. Was wird aber, wenn «r nervör zusammenortcht? Davon
ist in der Bersassnng nichts vorgesehen."

So sah der Mann an», dem nach Tirpitz alle» nur „Spielzeug"
war »nd so sprachen die Intime » über ihn, „mit dem sich gar nicht
ernstlich sprechen läßt". Sie sprachen noch ganz Inders. Denn im
März 1915 war «» bereits jo weit. d»iß diese Hüter der Monarchie
sich eine Rottung nur noch von einer Ausschaltung des
Kaiser  erhosftrn . Sie sahen nur «in Mittel: daß Huidenburg
Reichskanzler, Cbes des Generalftab» und Ehes der Admiralität
wurde, alle» zugleich, mithin Diktator, daß der Kaiser seine Macht
für einig« Zeit aus ihn detachi-rte, daß der Kaiser sich krank melden
müsie, um dies zu ermöglichen usw.

In einem Briese vom November 1914 aber schreibt Herr von
Tirpitz sogar:

„Rack dem Kriege gehe ich unter die Sozen und such« mir
Laternenpiähle au«, aber einen ganzen Haufen. Denn es müßt«
einer ganzen Hydra zu Leide qegang'.t werden, wenn es bester wer.
den sollte."

Ausland.
J*ir« ,tf *« ' eh.

me. Sdndiziernng der Industrie . Piri » , 5 . Nov.
(HetbaS.l Der . Matin " meidet : Ui'ker der Bcteichiisi .a
„(Jorii £ l£ration ( icneral <> de la Protection frangaine
hat sich ei» llnternehmrrsqttdikat gebildet, da« die Vertreter
aller p rßen Fiitanätiidnstricit . die in 21 Gruppen organisiert
sind, unjatzt . Die Statuten des Syndikats beäeichtien akö
Zweck hJfei &en bi« Hebung der Finanzproduttton und Aus¬
fuhrkraft.

England.
MN. Die tdinfnhr au« Deutschland »nd Hfterrrtch.

Amsterdam,  7 . Rov. Im englisetwn » nterhause erklärte
Auckland GeddeS. der Wert der Einfuhr an« D«titsel>land und
Oitetreick» nach England im September bet .age 80 162 Pfund,
vom 1. bi» 25. Oktober 196 764 Pfund.

Tlck»ech»-Slowake!.
VV. T.-B. CFingrfteflte« Berkah en. Prag.  7 . Rov.

(Drablberücht.) . Narodni Politika " meldet, daß da« Unter-
ki-chuugsverfnhrea gegen diejenigen Deutschen in Nood-

mähren . die im Zusammenhang mit der Tätigkeit de« Frei-
heitSbunde« d«S Hochverrats verdächtig waren , eingestellt
wu .d«.

W.  T .-fi. Lebentzmittelkundgebungen. Prag,  7 . No».
-Drabibrricht .) Die „Bvhemia" meldet aus Auffig und
Graklitz, daß dow größere Kundgebungen gegen die unhalt¬
baren Ernährungsberhältnisie ftattgesuudcn haben.

Kanada.
vnz.  Ein Ansiedelungsda rleheu. Ottawa.  4 . Nov. Im

Ilnterhaus ist ein Kredit begeh en von 20 Millionen Dollar
cingebrachl worden für di- Leivabrung van Darlehen an
Soldaten .' damit sie sich aut kanadisichem Terrilvaum au-
siedeln können.

Wiesbadener Nachrichten.
Der Kampf gegen dk« Schieber und Schleichhändler.

Eine Einmütigkeit , wie fetten auf einem Sie fort de»
öffentl -che" Lebens, he rrscht n der Frwge der Bekämpsuî des
SchlrichhaiideiS. Mil grähver Ar̂ krcng.tng arbeite» Noz-rru :^
StÄ >t« wwd der nxlle HauSet d< Bc'echuzu:^ des
'Schreb« - und Scläcick-Haude!« hrn. Der Mini »leruslerlas;.
nxrxich künfig Echu'wrzschlachtermit Gcfänqni-sstrsrfen folgst
werden, Ha4 iiNAivisclteti bereits , ni« ans unserer diesbezüg¬
lichen Notiz in uufeter qr>it «gen flbendausgafo hervoigeht,
fe'tte Wi'ckuny getan Es wäte deSdult gut nenn «tul» in a-n-
deror Hinsicht der Hebrt an der richt gen Stelle angejetzt
würde. Sck̂ «txrtuui ui«d Sckstrtltch-.tr! bei leimett eben n ir
blübrn , wenn di« Waren von Ort zu Ort :». rlchol>en uerden.
Es isi grötzdentests dve Eisenbahn,  welck'e den S-chi-'ber-
verkehr vermckt-li . E» nutzt dcnt Herrn Eisenlcchnntintster
men g, iveun er sagt, der Bv-rnite und Arbeiter solle durch An¬
zeige»! zur AiiSstlgung heituttfCtt, et werde gegen bestechlich«
Angesiiell!« rucksichislvs vorgeticn. Damit erreicht er nur d-rS
lÄc.tewleisi denn der Schieber erhöht seine Schmier¬
gelder.  der arm « Beamte und Arbeiter verkilli um so leich¬
ter dreiem Nebeuverd'cnst. und wo k«' n Ktäger. is: ditnn auch
kein Rsckstcr. Das Sch lebe rgeschäfi blüh' bester denn j«, wenn
auch her und da einige Pfltchttzevgetsen« gesieht werden, drei«
sind dann durch d«e ihnen zugeflussenen Summeu gegen Nut
geschützt

D«rnz anders aber gestaltet sich oi« Soll'«, wenn, noch dem
Vorschlag des „.Köln. Dgtst.". von dem deschllpsnuhmten Sstu
ein grtv -ss«r Prozentsatz. ><>gen wir >0 Prozent , unter d:«
gesamte Arbestsgemeinschast dtr Dienststelle bei »r>elcher das
Aut beschlagnalhtnt wurde, verteilt  würde . Dann achtet
auch der midn direkt Beteiligte streng d.tvarif. das-, keine
Schiebernnrr« dte Diertststell« verstäszi dasi kein Ärbeirskolleae,
iei er Br.vmter oder Arbeiter, durch Bestechung verjuckst. d'e
Ware wu» der Tüenststelle zu schmuggeln. THi allen in De-
trockst kr-inmenden Diatislsicüen sind Verzeichnisse aull¬
zuhängen.  ersten «, nelche « rrtkol speziell dem Sckstech-
unö Schicberlun .del zum Opfer g- sallen sind, zweitens , wclrt«
Waren aus dem bei ressen dem Kreis ohne 6>enel,mtourtg nicht
ausgeführt werden dürfen . Die Dienstftellei.toar1i.stet und in
deren Abn>ef«mhert d>e Vertreter müsse!' dw Besngnifle zur
Befck lagnahme er !»rlten . De nähere Tintoiirna ick»«, Lstiem-
führung , Ablieferung usw. de» befätfoqnabmren Gute » lass« ich
hier fort.

Bei der Auflieferung d« » Slepöck «, ehe der Ge¬
päcks« stn dem Aufgeber a.ibgekiänd' z! ist. läßt be* Beamte bet
Zweifelhaftem Fällen zweck» Revsttut di » Ge.'äckstück öffnet,
fiudei derselbe außer »em stlest-'gepäck tm S -nne der E -V.-O.
Handelsware vor. wellt« nicht dar Vekch!^gnuihm« unterliegt,
wird dieses Gepitck zurackgwniesen. diin ' t e« .rls Erpreß . . K!!-
oiet Frachtgirl befördert werde» kann wthie 'id Gut . welche»
der Beschll-guadme unterl egt , »an dem zail.rnd 'gc« Bca.nrcit
besckstagiiathmt wird.

Alle drei Arten dürfen mir m:t Angabe de » tat¬
sächlichen Inhalt«  autgegeben werden. Falsche Fn-
Halisungabe dark nickst mehr wie bisiwr mit nur I M Straf«
kelegk werden^ es ist oirttnehr die Beschllutiuchmeatiiszn»
sprichten. Rcilamationeu wegen verll-ren yrg.-riget.en Gute»
und . wenn fa!lck)« ArthaltSangebe vorllig, abzuwesten. Der
ani 'iehmende Beamt « hat sich durch Stichprobe»  durch
Offnen des Gute » durch den Aufliekever von der Richt:gkeit
drS aidgegebenen Inb -.' Its zu nberz-ugeit und gegebenenfalls
die Peschl-tguahme herbeizn führen Bahnlagernde
Düte  r . welche HaudelStva-ve entl>>Iken, sind dem Empfänger
persönlich unter Vorzeign 'ig des Aullweise« und bet £wtbeU.
erfoubiit» austztihändzten Kann b êse nicht iKichp-tvnefe>t
werden, so verfällt d ' s Aut der BeschlligturbnK oder et wird
dem Berstender zur Verfügung gestellt-

Fut Kontrolle  der ein- und ausgehenden Güter,
namendl ch Wagenladungen,  sind bei den gräheren

Totenschiffes zu stören, keife die Echiffstreppe entlang.
Unten blieb ich überrascht stelzen. Die Türe zum Kasi-
tänszimmer war halb geöffnet. Efn rosiger Schein
drang durch die Spalte. Vielleicht gelang es mir, einen
unberechtigtenEindringling zu überraschen. Ich machte
daher rasch ein paar Schritte aus die Türe zu Äber
wer beschreibt mein Erstaunen? Ohne mich zu ge¬
wahren, satz über dem Schreibtisch gebeugt der Spanier
auf einer Reisektste. Selbst da ich ins Zimmer trat,
nahm er nicht di« geringste Notiz von mir. Unruhig,
was das zu bedeuten hätte, stellte ich mich vor den
Tisch. Rasch hatte ich mich überzeugt.' dah alles Leben
aus seinem Körper entflohen war. Der Tote hatte den
Kops nach hinten überaeworsen, der Mund war wie in
Ekstase geöffnet und die Augen nach oben gerichtet.
Das ganze Gesicht strahlte vor Entzücken, als hätte es
etwas überirdisch Schönes geschaut. Vor sich hatte er
aus dem Tisch, gleich einer Photographie, das Haupt
der Kali ausgestellt. Ich beugte mich leicht über seine
Schulter, um ebenfalls den mstsiteriösen gund, bei dessen
Anblick der Schisisgenoisc und der Neufundländer ihr
Leben ausgehaucht, näher zu betrachten Was mich
überraschte, war. dast die Pupillen der Kali einen röt-
lichen Glanz ausstrahlten, von dom mein Auge sich nicht
zu lösen vermochte. Eine unirdijche Kraft strömte aus
ihnen auf mich Uder. Ich fühlte, wie eine Beklemmung
mich umfing, der Pulsschlag mir flockte, als wäre ick
plötzlich in einen luftleeren Raum versetzt. Da ich
meine Blicke von den blutroten Augen nickt zu wenden
vermochte, taumelte ich mit dem Rücken gegen die Tür«.
Ich fah noch das wissende Lächeln des Spaniers, dessen
Kops sich jetzt tiefer gegen da» Bild zuneigte, als mich
drausten die Finsternis umfing. Wie ein Ertrinkender
schöpfte ich Atem und tastete mich schnell die Schiss»,
treppe hinauf Langsam mutzten sich meine 2lugen erst
an das Licht der Gestirne gewöhnen .Sie schienen mir«leichglithenden Funken an,Himmel zu tanzen.Selbster Mast dünkte mir einer riesigen Feuergarbe gleich,
die aus dem Schisfsraum einporschlug. Wäre ich nur

wenige Sekunden langer In der Kabine geblieben, ich
wäre bestimmt geblendet worden.

Ehe ich noch die klare Sehkraft meiner Augen wie¬
dererlangte, sah ich. datz eine Gestalt behend um die
Cchissstreppe bog. Auf meinen Änrus verschwand sie
wie vom Erdboden gefegt. Was war das? War das
ein Überlebender der „Sphinz"? Einer von meinen
Leuten wäre doch unmöglich davongelaufen. Ach schlich
der Gestalt nach. Leise, oorsichtia, katzenartta glitt ich
am Treppengeländer in Len Schiffsrumpf. Alles still.
Rur das Gurgeln der Wellen, die gierig, gleich gefräßi¬
gen Seeungehcuern gegen die Planken scheuerten,
drang an mein Ohr. Endlich vermeinte ich ein leises
Wimmern zu hören, unendlich traurig und warnend.
„Dieses Schiff ist verhext", dockte ich. „und böse Geister
führen hier ihren Totentanz auf." Trotzdem eine wür¬
gende Angst mich übeikam, wollte ich das düstere Ge¬
heimnis der „Sphinx" ergründen und wenn die Lüf¬
tung seines Schleiers micĥtot zu Boden strecken sollte,
wie den Jüngling zu Znaim. . . ^ Nur langsam wich
di« Beklemmung. Der hellrote Schein, der aus der
Kapitänskoje zitterte, brachte mir meine Lage zum Be¬
wußtsein. Behutsam, wie auf Socken, tappte ich mich
bis zu dem erleuchteten Raume vor. Der Spanier satz
noch immer in der alten Lage im Etubl, Der entsee'te
Körper leicht zurückgebeugt, den Blick im schimmernden
Fieberglanz noch der Decke geheftet— aber eine Hand
war leer! Das Haupt der Kali war verschwunden!
In den kurzen Minuten meiner Abwesenheit mutzte es
weggekommen sein. Jemand mutzte also auf den
Moment gelauert haben. <S»rtsetzun, »»,# .)
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ttt.  5t 1. Gormiag, V. Nodemver ISIS.
Dieri 'istellen Bureo-u-s einzurickiten. V-« läßlich m  Hand der
StwWbrwfe Absender. Einpfäwgrr uni Jithult rrmi -tk l». Aut
Grund diri'er SSUtjKiben wird durch die >.wj  bestimmten Per¬
sonen, ŝ ien es nun staatlielx oder kommunule Vr« ntr . der
Berdleöb Ser D^-re kon-troll ?rt. HniSelrgeritiirlich einne-
trwqene Firmen scheide» darbet au #, da bei diesen der reelle
Hwiidel fleiulchrleestet ist. es sei denn, dvfz di?k? oder jene Firma
teS unreellen Handels verdäck' t'pt ikt. Außerdem rst de» Fabri¬
ken und Engrossirinc » der Verkauf öhrer Daren m  nur Han-
W f̂eeral^ itjW zur stre>>stien Pflicht zu machen. Auf Grund
dieser Ltjlrn -s> es daim auch mäq'. ch. >ri K-tuppbeil eine.'
Ware festsustellen, ob Zt-rückheltnn,; zn>?ckS Preis sie iqrruttzg
vnrliear , de»' , jeder reelle Kaufnrunn muß durch seine Bücher
den Aus- und Abgang senrer Waren n rlm-eis .'n können, u'td
der das Wslil 'einer Mitmen ' cht» mall.'») ' Ktufmenn wird
einer erentucllen Rewis' an rndig entgegenselien. Zur Durch¬
führung Sikfer Moihnechmen bedar» ei  nocli einiger Roi -
ge setze , welel̂e aber bei oritrn Willen der Siegierung dann
nicht lll.dge «ns sch a-uriev lasse».

Schwarzwild im Rhelngaa.
Der Weidmann , der rückwärts kckxrut, Kot gerechten Grund

zur Llqe . wenn er des Wildschweins gedenk , der Nichtjäger.
vor allem 'der Larrdw.rt dagegen b-it alle Ursache, sich über
daS ;u Irenen , wa« den Jä »cr betrüben muß. Heute erscheine»
uns Jczsidhrr ckztr an» frührten Zettt» qerudezu uiralaublich.
Denn wirkleb sabecha,ft klmigt es . nenn wir lesen, daß nach
iriiter dem Kurfürsten von Mainz Emmerich Joseph von Brei-
denboch, der von >hö3 bis 1774 regierte , in einem einzigen
Jagen 120 Säue geschossen wurden . Ein Weidmann , sogt
jiobe sehr richtig, „tonn eine» Seufzer f jtti« unterdrücken,
wenn er daran denkt, wie es mit »ein Tckwar -wiid e>nst ge-
llchen un >̂ wie es gegonwärlig dam .t siebt, aber liest man in
der Gechiclche dieser Jagden di« furchtbare Not. welche
der  Lauer  dadurch zu leiden hott«, wird man gern genüg¬
st m." Die 'urcktbare Not des Wck̂ 'chudens durch die Borsten¬
tiere fwi Auuodazu-mal die Nheinganer ichollenpslc'grnde Be-
völteruatzg sicher i» erhebt ck»em Maße kennen gelernt , aber auch
heutjut .:ge verspürt sie de» un-rohe»r>u Schrde». der dus
SichvarAviid gerade hier aus betxvutel» Feld anrichtet. wo es
sich zu einer Ärndplogc auHgewackgen Hut. Dem Bauer ergeh!
es schleckch wo d»e Bovstriit-er ? in Rudeln oder Rotten sich bil¬
den und m kuiltVierteII Feldt'rn Laaer ausbrecht » oder auch
Kessel, in denen di« ganze Rotte zusunime -i! egt ui»d nach Ein¬
bruch der Nacht sich erhebt, um zum Fr »ß a.iSz »ziehen, wobei
jie ums-:tzl>uren Schaden in Kartoffel - und Getreidefeldern
onrickittt. Di« LcAl'dlvirte in Lorch. Lorchhausen. Preßbcrz
uchv. savie in den Orten des oberen Rbei ' igi -iS wi>fen e n Lies
davon zu singen. Seit dem he ' tigen Schnerfall am
Sonntag und Montag  drbt .n die ,r zk ttot wiederum
»m Rheiugau sich sehr bemerkbar gemacht Sofort wurden
Jacchen auf sie veranstaltet . Im Es -. viller  Gemcindewal)
zvg man zu einer Po ' ize ' jagd  aus . in bei Watdunqei
von S ck>i e r st« i n u".d Frauen  st ein  trieb man a-os
Sa 'den. Ein « starke Rotte wurde eingekreiit. ei-i Hauptschniein
angescku>ss«u. das in einem angieu ^enden Diiirikt e n Sa -n-be-ller
towertelll «. sodann fand ein derlei ? rei >»cn -.n den Waldun¬
gen dti tiberförsterei Ll>ausseehaus statt Im Diistrikl Roter
Kreuzkops kamen zuei sehr starke Smieu zur Strecke. Weitere
Jagden fot-en. Mögen si« dazu beitragen , das dem Land- sg-
w e auch dem Forsthau io ungchtieor schadhckie Wikdschivein irn
Rheingau mcklir und mehr zu dezimieren, jo auszuvotten . Fc.

Fr -lhelt oder Zügellosigkeit.
Mau schreibt uns: Das Wert „Republik" da« scheinbar bei vielen

Deutschen ganz verkehrte Beqiaije ousgeiosl, wie wo» jasl täglich in
den, persönliche» Verkehr vrm-rken kann Bor einige» lagt » j B.
sitze ich in einem Nichtraucherabteil und' warte aus die Aviahrt de»
Zuge«. Neben, mir sitzt ein Herr, Sri die Zeitung lieft. Plötzlich
jitbl dieser seine Zigarrenwichr »ud mach, Ansiglt. eine Zigarre
«njuzüiide». Ich «klaubte mir, ihn daraus .msmerkiam zu machen,
daß er sich i» einem Abteil für Nichtraucher dejino«. .Das ist
heutzutage doch ganz egal, darum kümmert ,ich doch kein Mensch
niehi", war die überlegene, mich verblüssende Antwort. „Das ist
sehr bedauerlich, sollte aber nicht sein", entge.piet« ich. Gleich dar¬
aus stieg ein Herr ein mit der brennende!, Zigarre tm Munde.
„Sehen Sie", sagte säst triuniphierend mein Rachbar, „der Herr
raucht auch." Ich ries dem Liniieî ens-'n entgegen: ^ >ier ist Nicht«
roucherodteil." Ich erhielt »an ihm säst dir gleich« Antwort wie
vorhin: „Das ist doch ganz gleich; ranche» Sie denn nicht?" Daraus
konnte ich nur erwidern: „Wenn ich Nichtraucher fahre, dann rauche
ich selbstverständlich nicht; wenn ich rauchen wi'l, fahre ich »m
Rauchcrwagen." Hierzu will ich bemerken, daß der Zug nur schwach
besetzt und in de» Raucherabteilen genügend Platz
frei war. 3Wt mir im Nichtraucherabteil vesaudt« sich zudem
mehrere Dame».

DkertwürdlgeBegrisse. b,e sich >n diesen Antworten äuhern.
Wenn solch« Herren — den» es handelte sich dabei ossenbor um
intelliaenlr dehere Leute — sich in dieser „freien" Art über Sitte
und Ordnung hinwegietzen. was seil man dann von de» an sich
weniger Gebildeten erwarten' trizeurlich wäre es ja Sache der
Eiscnbahnbeamten, in lolchen Fälle» ans Ordnung zu Hallen und
hinzuwrisen. Aber in der beunge» Zen :'i :» Vieser Beziehung
ja auch sür di« BeanNenstiwlt»ei der geschwunoenc» Achtung vor
der Autorität im ollgenieinen schwer, ein,»schreiten und müunl r
will sie es midi nicht. Um .0  mehr sollte jede, sernüiljttg denkend«
Mensch hieraus bedach« sein.

Dir ehemalige, oft übertrieben peinliche Durch¬
führung kleinlicher Borschristen  ist vorüber, jetzt Ist
jeder einzelne aus sich verpflichtet, für Auirech«-rhrltmig der Ord¬
nung zu sorgen, und insbesondere durch vermehrtes Gesühl sür Takt
und Bildung die bisherigen Zorjchrrste» „nd Gesetze zu ersetzen.
Ohne Gesetze und Normen. üic„ jie . elchriebei, oder ungeschrlev-'»,
ist keine Ordnung und Regelung mogilch; denn: „Das Gesetz nur
kann uns Freiheit gehen!"

— LebenSmittelvertriiunz . Auf den im AnzeiHenteil ab-
yedruckten Wacher.verteiluupsplcm des Magi «trat 5 wird ver¬
wiesen. Ein« K a r t o ks eve r t e i l u n g konnte im Ber¬
tei!uriy.-p!au z»ncich>st n i cht eingesetzt >verden ES ist für aus¬
fallende K^rtofsclu Ersatz t , t ^ sehem. trotzBein hofft der Magi-
str i: baneveu auch noch K icrc' fel» zur Berte l iwg brrngen
zu können. Dt sondere Mitteilung dcirüber sow'e über die
Fleischecrtri' un,, erg-hr m Laws der Wock«.

— BrrschSrfte BerbrauchSe nsckrLnkungrn für elektrische
Arbeit und Gas . Er wird omf die heute veröffentlichte neue
Vtrord " utlg oes Dkogist' atS vrrwief .' n T >e im Einvernehme -,
mit der französischen 'Behörde erlaifene .i verschäriten Basti in-
mvnzwn sind unbedingi notwendig, weil d e erwarteten Koh.
lenzwsuhren zu den stadlisckien Werken bisher »usgeblieben
find.

- BrrkehrSrinschranknngen km Strasirnbahnbetrleb . Ban
Montag,  den lll. November, ab werden uachstehende Ein¬
schränkungen im Straßenbahn verkehr durch
die Koblennot  erforderlich . Bon Dicnstbeginn wird arns
den im Betrieb  ble benbem Linien viertelstündlich aesohren
hi? 8 Ubr. dwnn kalbstiiiidlich bi« >2 Nkr. viertelstündlich b's
2 Uhr. kalbstündlich bis t Uhr. viertei 'tnndl -ch bis 6 Uhr und
d-rnn hokbjeündlich bis Dieustfeblust. Im Betrieb bleiben die
L'nien ' Linie >:  zwchten Biebrich 'fibeinuser wnd Wies¬
baden Hcruptpist. Linie 2t zwischen Taunusstraße und
Evnwnlberg . Linie  ö : zwischen Kaserne und Et den he im.
Linie  6 : zwilchew Wiesbaden KuvhiuS und Mainz Schloß-
tor. Lini« 7: zwischen Dotzheim und Wiesbaden fBofcfXag,

Wiesbadener Tagblatt. Morgeu-AuSgabe. Erste- vlaik. Leise 3.
zwischen Bierstodt wnd Wiesbaden W Ikelmftr-ihe. Linie
zwischen Schicrjlein Kriegerdenkmal und Mainz Stadtkalle.
Die letzten Züge  verkedren : L ' nie k.  ab Rbeinuser
7.81 Uhr; ad Hauptpnt 8.05 Uhr. Linie  2 : ab TcwnuS-
stratz« 7.38; ad Ecniionverg 7 88 und 7. 18 Uhr. Linie  2:
ad Kaserne 7.32 diS Erlendeim , ab Ktkerne b'S Hm-rtpost
8^ 2. 8.50 Uhr. ad Erven bei in 8.02 Her. ab Hauptpost b' S
Kaserne 8.5v>Uhr. Zwischen H i-iptp-'st uns Kaserne verkehren
von 4.05 bis 8.50 Uhr dir Züge all ? >5 M>n ite ». Linie  6:
frt Jt irfv 'jS 8 Nb' , ab Mainz 7 \r. Uhr biS Kurhaus . d,inn
alle l5 Minuten b:< 8.10 Ilkr b,k Wie Sb»den Bahnhos
Linie  7 : von Bwrltcd ! nach Wt!''k!m'lriße 7.41. 7.55 Hirt
von Boseplatz nod) Dotzveim 7M Ubr. .«an Dotzheim noch Bose-
platz 7..80 7.45 Ubr. von Wiltzelmjir ißr >:ach Biersladt 7.1l.
7.41 Uhr. Linie  9 : ab Ma 'nz n,ch Schierstein 7.40 Uhr.
ad Ma nz n-ich Biebrich Abcin-ifer . 4 10 Uhr. «5 kchierstei t
nach Biebrich RHZunser 7 45. ,8 ' 5 Ubr. A >s den Linien  8
und  4 ls» der Betr,el . ganz  e i >» f e it e l l t.

— Rote 3!üben zu kochen. Wer hrtte nicht chan den hätz-
lichen Eeruch tcn das Kock'en der Note» Rüben in der gunztn
Wobnung ver' ir ' i-cht, empfunden . Diese uttangcncchme B»-
cheitrrschein'ino ist gärzlich , i vermeiden , wenn man die
R -i'vl'n i>., der Kochkiste aerkocktt ES ist ) r,i ,tätig mindesten»
3 Bsund aus ekiinak zu kochen, d^n Tips bi» unter drn Deckel
zu füll« , und die 91»f-c„ leck>r dich« z, packen. Man kvchl sie
mit Wasser an, vsm Kchen an ,«rechnet IS M lu 'clt, bt'i
mittelgroßen Rstrn Rüben . Dann wird das Waller sehr
gründlich nvgesckntret UNS der Tev' über den Feuer auSge-
kumr..st. Der Deckel imö nun ze' h -'o!s>» . der Taps noch kurze
Feit echitzt uno dünn. ,» einer Ligen Prvie .' gckhüllt, in d»e
Kiste gesetzt. Die mieten Rüb .' ii sind » ich ll 3f ,„de , gar . Ge-
wöbnlicki läßt man sie über Nacht m srr Kiste stehen. Auf
diese Weise gekochte Rote Rüden «ins be>oi«de-S lästig und
dunkel' rot.

— Feuchte Wohnungen entstehen häufig durch daS Kvckien
der Speisen . Es geht d cS zuweilen so weit, naß das Waller
an Wänden. Fenstersck« >ben und Flurtürei herunrerläuft.
Wa eine Kochkiste den irrt wird kann beim Girkocken der
Spe -sen keime Fewchpigkrit mebr aus den Töpfen hcraustrete .r
und die Wohnungen werden bald auStrockucn. so daß sie sich
mit weniger Kvblen beigen lasten.

— Eine jeyt befiel te «ntr Kapitalanlage . Abermals war«'«
,S 2L0 Ampullen E a 1v ' r s a n. die der n den Höchiter Farb¬
werk«», seit 1915 beschäftigte 2llj ihrig ? Arbeiter Kirl
Schviückle beiseite geschasst hatte , zwar illriäbiich von 1918
bis 1919 Ein früherer Kollege aus Frankfurt . Schupp qe-
keißen, trat eine? Tages an Sck,mückle Herr», ibn sraacnd . ob
kr Solvarßvn beschaffen könne, dos nach der Tiirkei verscholber
werden sollte. Sckatt'p bo.' te seinen in einem Baummollbailen
aufbeivohrten Bestand hervor und versilberte ihn aanz und
gar dem Sckseichliänbler für 525 M. D 'e S ' r irkammor Wie»-
badrii verurteilt ? den die.' ischen Arbei«?x zu 5 Monaten Ge¬
fängnis . Jnderessan« waren di? Ausfuhr ttigen de« als Sach¬
verständigen vernommenen Beamten der Farbwerke De.
Helbq . Er betont? u. a.. ball bei den Sck>'?h?rn zurzeit ein?
a.mz kvlossal? Nachsrege nach Salv .i- t,n . Morphium . Krkai».
Kodein und Aspirin sei. da diese Medikamente , besonders
salvarlan . eine ebenso g.ite u:.d bcl-ebte Kavitalanlage als
Br llanten, D'amanten und Gold d<ir >Iellte.i. Für Solvarfu i
im Fr ^ >enrwer1 von 10»oo M. b -komme de.- Stileickchändler
,nd Schieber soeben nömUch von s>- ,:,,ö '>ickien Jntcresieitten
12500 Franken gleich 50 090 M . sei de: Ki . fc- aber aar ei»
Amerikaner, so erhalte der Sch-eber d'e Doll.irivähruna gleich
72 000 Mark

— Andervnzrn in der Erwerbslose,ikursorge . Au« B?rt-n
wird berlck.tet ' Der 8Ie>chSarbeitsmin >sler wird ermäch«qr.
Mastnolbmen dar Gemeinden , d-e eine Entlasiuna der Arbeits-
lcsensitrsorg? bedeuten.' mit Mitteln der ErwerbSloscnfürforge
zu utttorstützen. In den güi -hrn G-dankenkreis gebärt öt
roeitetr Bestimmung, daß den Erwerbslosen die Erlernun .i
eines neuen Berufs durch Zusckmssc aus Mitttin der Erivrrbs-
losenfnrsorge erleichtert werden kann. Aus dor anderen Seite
bringt die Dererdnung di« Blltinimniig . daß der Reichs-
inrn stcr der Finanzen ermächsiat ist. lsie.neinden die die z„-
läßsige Höchlstgvenze der ErwerbSlosennntrrstützung überschrei¬
ten. die ReichSbeihilsezu entziehen. Die gleiche BefuaniS ist
den Landeszentralbebördon für die Lindesbei ^ lfe eingeräumi.

— Kriegsoukzeichnungen. Laut Verfügung des Reichs-
wehrministerS vom 25. Oktober 1919 ist ber Schlußtermin für
dis ttberrechung von A,:szeich>nunq «vor'ck läge» «Eiserne
Kreuze. Berdisnstkrenz für Kt .egsbilse und der Roten -Kreu,-
Medeillr ) der .80. Novrmber 1919 festgesetzt. BerleihungS.
anträge i?der Art . die nicht reckAzeitig,u,n 8». November I9 ' i>
einger? ckst werden oder aus irgeird welck>?n besonderen Grün¬
den erst a» diesem Tage bei der rrers .'rgli 'iqsstclle eiiigl.che.-i.
können grundsätzlich ke»e Berücksichtigung mehr finden. Bon
dwien Festsetzungen werben auch die b.r , uin 1. August 1919
a.ts uu-verschuldeter Krü-gSgefangensiliaft uns der Jnterni ?.
rimg vscr st-nst g»S dem Ausland zurückgrkehrten Kriegsteil¬
nehmer betroffeit. Nicht betroffen find dir HeereSangeliörmeu.
d e erst noch dem 31. Jul , 1919 i„ d:e Heimat zii-̂ ückpekehrl
stnd. 8 Monat« nach Eintreffen des letz:--,, TranSportS m der
Hennat ufl tebo.t auch für Mete KrieaSgefanqe »?N uiic. Schl iß
für Beantray -tng der Auszeichnungen.

der An,«stellten s« . D. » 1. in dem
Über 350 UNV Angestellte orga.-isien sind, verunstaltet am Dienstag.

M . Zur Gründung de« Orts»erbante» Wiesbaden ein«
Mitoltê rversommlurs. Dies? linde, abends 7-4 ubr rm großen
oberen Saal de« ..Europäischen Hos". Langqafle 32 3». statt (Siehe
heutigen Jnsenktenteil.l Jnlolge der verkürzter Polizeistilndr wird
die Versammlung pünktlich uni «V» Ubr «töfinci werben.

— Der Kurzschristverein„Eng-Schnell" erössnet, wie auch an
vieler Stell» daroui hinoewiesen wird, morgen abend 7 Uhr de-
ginnend im neuen Separatlokal „Zum Ri'deiilülner" einen An-
sa n g er k» r su « sür Dame» und Herren. Der Kursus umfaßt
etwa tv Unlerricktsslnndkn. innerhalb welcher Zeit die Teilnehmer
soweit hcrangebildet sind, daß sie langsam noch Diktat schreibe» und
sichm kurzem zu angehenden Stenographen heranbilden können, w>k
:m Hinblick aus de» Mangel an solchen Kräften begrüßenswert er¬scheint.

— Di« Nletschastsickule für Mädchen der vereinigten Fra««>-
vereiu« Wiesbadens mußte plötzlich geichlostei, werden, da in den
Räumlichkeiten«ine sronzösischr Sckuie eröstnet werden soll. Der
Borstand hosst, sobald sich andere pastende Räume gesunden haben,
diese sür die weibliche Jugend so notwendige Ausbildung wieder
sortsetzen und den mit der Schule dcrbundenen Mittagrtisch wieder
erössnen zu können.

_ Ti« « Ih MMiUHgt»-„ eit tos « «„ »»gefa», »»»«,,»
-ndei unlrr L«»- a, de, Sr . .-, Franz Dan,ied,i, am S»a»taw

den l« A-oember. »̂ » mltiiq» J Ub-> ' -> qr-he-, Saal b«, Naiia» eieik-
chakt statt « l» Salift-u fti, g-« on->>»: FrÜulna «arirud,
l>« qek » bach,  Mitalied der Rana »>»b,-a Landertdrater», und Herr

Mer 2 <h t l d b ach , S,l »eallift X» ltäa'.iiÄen ttuiarhift -r». Die Klavier,
beakeitllna bat Herr Eduard stielol  itternammen . Der Bereln
bimgt i- igende Ehor« ,»m Bortiag : „chai, m.-l» > Zuvarstcht" (Pl - l-i 'U)
«II Klaviertealeltung von Fr Schubert. „Ta, w« .ti!eli," von SB. tt . Becker,

ZT" '7 *^ 8 ••■?•» «U»l W. «HflVWWIV,
iswSlvnq von X rärrnei , ,Är -id-:>>a om Ahein" -an S. B>«u,
d velanz «», A. Zoadar. F' - ulei» «Seger-idach jingt Lieder nan
ner, Winterberger. Kreiichmar. g > Zr«« » ar  und Pfttzuer.

-Die Mainacht van Frra » Abt. , « t-eu»8.indche» ' C. Schiebald,
.Stormbef̂" — — “ — —
laitjanS
deingärtner, winwiniHPi , «1«I,u, ‘nuI. {iumpi, «[Ommer uno VM9<n[.
»er Mar Schildboch Ipiclt Rompefilimcn »an Kliuch>rdt, stagda und

8> I>N»r. Der Elatrltt ist nur gegen « aczelgun., dar Mitlllear -, tbast- »der
Eintritt -kart« zulässig. Letzter« sind für Ang. Isiirig« »au Mitgliedern zum
„mäsiigten Breis in den noch im Anzeigmicit j«r Barösi-utliihung ge¬
langenden «elchäiten c-bd-tl 'ch.

— Tiesmiuterliche» V-rteag-vregea« » IN tt«,I » »m>llch«u « aeatu»
m« «*»*««. L Vianet Mttz -b» »aichato,  Saat »«ü4a»Z «Au» da»

srrnigev Reich d», Humors". (D i e a » >- g . Sen il . Ravember abends
b Uhr, Im kleinen Kenzerlsenl d.-» K- rda-iiei > i  Sta .ri istl «tili ». D.

Deraburg. Be. l.n: Ihrma wird nach bek»»ul gegeben. Z. Dr.
We'tram Waldichmidt. Wiesbaden- „Die .frauenm, -« als kuajileriiches und
iaziales P,edlem" (mit Bailühiung van Lichlbilderu». t Ilaiaersität-vre-

Cchücking, Marburg: „Der Bbllerd-i- g, Mi« «, ist aut mit er fein
• » Arthur - iruiewetter. Arch>d>ut»n an .de, ccherni-r.rkirche« t.

Morien zu Danzig: -Soeth-s Faust" S irdaerd Mörlck«, I. Kagel!-nelstrra2! deutschen Opeinbanz. Dezent»er Lrstrnqho bichult. ckdarlall.-abarg:
-Deutfcher Tanz und deatlche. Lieb" (mit Elläuteruu ., am gtaoier und
Tanze,nlaaenj. 7 Searg Weidbazs, Sie, »: -Leb'N»,,ua »rr Ser Klsiariel,"
(Borsichruirgen mittel, de» Prai ' kll-asm-krr'ltenei , , . « ras Bernstgrsf,
sr-otschaitera. D.. Berlin: -De«t,cht>n», Zukuait".

— SU« cm» de , Keie,»gela»ae»ia,al> tzeirnleh eadea tltadernilee werden
erneut ans den AtademIIchen hiusbund . a V ia Berlin, und seine hier
dzm->s->de Znelgarganllatian. den Orlsauo'chusi Ar.lau in Wi-«dadea (l'-e-
ichaitssielle Abarnw.-g 4). siinaeviesen stur tii -g-. zri >»qea,- Akademiker,
oie aus alle Akademiker, welche am Krieg» «eilq-aom-n-a hoben, erstreckt
sich»ie Fiirsorgetätiakeitbe» A. K.-B.. welch» für »sie I» Berulsbaratung
unb stelten-ermlttelung. für K»«q .-delchadigl» autz- raem i» heilfü.lorge
|i-Biie I» flnonziek-rr UnterftüNu-g beftrbl .Zur tsiermrit-Iuag eoo Stellen
seiden Stelleallftea ve-öpeatkicht. rvelge »ei dem B- rsttz-ndrn «es sf-rts-
»«»Ichuls«» Radau 5er,u Archivral D.-. Damsrar , wSsireu» der Dienft-
ftunden »uj  dem Staats »rchi» !» dar Dtiluze, jli ifc. sonst ia de, Privat-
«abnung Adelsiaidftrasi, ill. g, «iag -s-sira u>»,»ea kariaea. A» ihn werden
r-uch diejenige> B-trieb: si-h zu wende» geb-ten. welch« Stellungen mit
kiiensgesangenen Alade-nik«.-g I» 0:setz.-a beabsichtigen Alle Familien,
welch, geneiat sind, znrückg.-kisirten kriagsn-sangenen Atadamlker» ln ihre«
Watnunnen koft-nl eien Erb- lunnia-iseiihali ,» gewähren, wozu sich nach
Mitte-kung de, A. st.-B. in B -.li» schon etwa IM Famill.-n bereit e klärt
beben, werden u-n Annabr ihrer Ädrrilen ZN denirlben sterr» ersucht.
Endlich Ist da, 9 . 5.-B. auch kereit Bit.cher-len und einzelne Werke im
nrleae g-'allener Akadeniker nnzatiase«. n>« sie den kri.-a»gesangen«u
Akademikern kestenlrei zur Versüg rag >, stell<n. Anqcdat« stad u» dan
berrn Borsttzende» oder an die isi«schä-i»>t-lle>,u richte».

— Mit de, neneren sazinlla Besteeduag,» in d»e jtranlen»liege btc
schästiqt» sich die End« CUli har !u Berlin -ib-iehnllene si. isienerolveriomii«»
lnn« de» Deutschen Berb Inder der Kranke»,iileg.-r und Z,sleqr:inn«n
»Berlin X. S8. kchönhous,IAll«: l.B»| De. - US allen Teilen peuischlaad»
»an dem Bsleaeperlona! der verschied.-nst-n Anstilirn «nd der Priootgslege
stark belrblckien gew-rkschastt-ckiea ragniz eard » Wahllah->»m,nlst.-r Sieger»
u-e-d persönliche Krüsie. Es bit .-illgte-t uch serncr Vertrete, ae« Reichs»
ordeits- und Reich,wirtschaftsmi listi .-innis der̂ Mediparlzm, , »er Stadt
Berlin Abaeardnete der aersckst:de»1tn Parteien der denil.hen Rational-
und der prensiischen Lond-sv>-,sa,nmlnaz und d.-kan»:« Sozirlpalitrker lAbg.
ch«?elmr«i Brak. Dr. Farbe nb::-B>-li I, Prälat Dr. Werthm.,nn-F-eibi!rg.
Retia, R-umann-tzacha-eltzschen, AbZ. Sech Med.-Rat Dr. srartmann-
Känigahiitte. Fra» Aba. stediprg Dr,nIiels -Zräli Abg. Anbee-ötuttaatt
u a.1. Der <tzewerk'chasl-v»rsi',enie '-tadt-ier-ranei >r Streiter ratrrllte
in einem alän>enden Bart-ave Im Des>m:-»hm.-.i de» 7l»Ig»b.-ng!b>:t:s der
ksfentlichen Isiesundb«Itspltcae dl.» dri i.z.-nafteI Resarmi' azen der Kranken-
rfleae tReureaelun» des Ausb tduiiq.-.- «nd Pr >iIungs:»es-.-n». Be ktrzung
t-»r ?lrb-Itsz»It Einbeziesiuna ln di; Unr.illserstcheruna. Schutz der Brrusa-
trachl nl-n.l. Di- Taqnng sprach sich sür die vom Reich»- -be-i«mln!ft«rium
in einem ltzeseSentv rrs rw-a.-s.;,!- »-»« t8st>iadiq« lMachenarbelisreitnur
und sarderte nach einen, Bortr,ze von Malie-s -nttgart den Erlaß von
rese- llchen Barschritten fiir die obllzutarischeAnah;Id»na -nd Prüsnng de»
Pstea-personols. Beim Ablchlng von D-irls-erl .-äien soll mehr den Eigen«
I rten des Berns-« Ri hnuna a.-tk- a-n -v.-rden. Wickilig« orgaalsizarilcha
Mosinabmen schl-llen die wlcht'ae I -raung der seit li! lachren le-ensrelch
wirtenden aerre-klchasil-ch.-a Orqanl'atio». dl« etwa Süüll Krankenpflege-
versanen oller Art nmsatzt.

sttp'-s' erfcht « Oder ftttitft . Vorträge nnt verimondte ».
* «siakerlet >eri,f». R.-n ausgestellt: 5 Krnzwtck! 8 Gemälde, E. Keerl

8 Gemälde, 12 sielchnnng.-., . M. B.-Snin, 5N Radle-,rngen. g>. Gelsiler ist
?cichn„-aen. O. Trester M Anaa.-all« und 8elch»»n,ien Pseil sin Zeich-
nunaen F. Banm Sg Radierun.z:, und Z.-Icha- naen. Pros. E. Baschanl 50
Tusch>eichnuna-n und S>- l-scha>»te. Für die anaeki!nd>g«e Kollektion Pros.
5. ll' ban. welche der Eütersperr« weg. » nicht re.hizriiln elntras, sind sernar
Einzelwerke, unter andrre-n -an Präs . fi. Franz, R P -tuel. P . Threnberg,
A Weite. 5 . *"nef. C. « ,>». A. R>--- . Ltto Trag, . Ru». Hesse. iS. 2.
Büchner, E. Pszu. sü.- 8 Tage ausq-stellt.

Wke»be.dener DergnS asngsdikhnen und Llchtspfrl«.
* Der Be-anlignupapalaft batte am Sam, »,gaben, bei der Gröi-nun,

unter der Direttian De-mann Fob «in nallend, aasnerkinste, Haus und
ein beckallskrenbige, Publikum. Alle», was :« dies m Abend gebaten
r.„rd» machie aus die Belncher einen vorzüglich-n t Indruck. Der ganze
--aal war Neu renoviert. Mit dam bedcn' er» .i -rst1-k:«n e-rch.-ster w.lches
er in strassen Fi>aeln hi-I«. rröks-iele Ob--in->I' ne,',-r bialllch,» den Abxrd
»nd bat mit der Auswobl d>« B-ogramm-s künstlerisch: Darbinnng?». -Zn
"em bie-ans salaenden Bar -et.Zteil weist man ni-hr, welche- von den drei
Anmmern den e-kten Rann einiebmen soll. I Serl-rl-». I « über»,
.1 Tdamas. alle aallwert' z und bervarr inend <kur,»m ein du«:«» Spiel,
nelchrs die Sarnen der Zelt »-:.•«;llen liest und da» Auge ersr.-ut«. De»
-ch' iiS de« S'beads b8d.-t» d»r n.-ne ?k:tch .Sie kann'» »Ichi lallen" Der
Lache' saka über blelen Skr'ch b:I den B»lnsi»rn war «r»st, denn I»
e-andluna und <ll„' t-It> a,d, e« recht tcll der. »nd , , ist la der Zweck, a,
lab - luit'aer Bübne lustia >u stimmen Die '.laW -nm, -erriet sleisttaste
Parbrreir-ina «nd 7-lcher Beisoll lohnt« die Darsteller.

* Dl« Vnlballs-Vtchlsgiel» «gdren a.i« lech'nkrl,« Schauspiel .» .che
Bernd" van G-rbard Hauptmaan m» ?>-nva BarI-.-n In der ?>aupir»lle mit
einem anten Beipraaramm aus. — Im Tchekla Tsieete- ael-na, »», »,« „
aktiae Filmsch-gspirl ..Rei-m und Fra -ie-igun t ' rnr Eistrussührung Die
e-auvtrnlle spiel! Erich Kalker-DItz. G ast: ZZ'rrerk;,« eriiel, die zwelaktiq«
Aamödie ..Der Fars-atsimmel" Die Borstallnnzen benlnnan fetal wiener
um 3 Uhr nachmlttaas bis IN ilbr abend,. Die letzt« Dberrdoarfteüua»
b-.gtnnt um 8 Uhr und anbei um Ist Uhr.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
— Dotzheim. 5. Rcv. D>e am chi.-llgen Babnboi »eleaene Be »dar.

sch« Hol, - und Metall w -irensabrik  ist durch Berkaus In den
Besitz der beiden Familie« Frbrikin , Hall' ngh»-,, und Kamm-ril -nrat
?chmldt-Rlede,lnhnsteIn überam-ing-n. - 3« der legren Gen.-rav ersamm-
luna des blellaen Gawerbeverein, -.ins eie Ergänruaqiwihl des
Parft-nde« Bett. Gewällt wurnen ZIIM Borrzenru-n an Stelle de» orr»
sie,denen lanalähriae« Besitz -nn.-n D,ch».'ckr.rme!ster-r Banhous.-n der leit°
berlge Stellaertr-Ier Bächrmelstar Geo-r, Gauis. zu deN.-n Rachsaiger
Waanerme-ster « a-l Sommer und »um sasüerer der seitherige stellocr»
iretead̂- Z>ehr-r Arnold. Der Kr-isnerd„nd °ür Handwerk und Gewerbe
beabsichtigt, anch hier «ine san-nunnt» G-schäit,. und Berat-,na«st,ind» ein-
»'richten. Die e-fte findet statt an, S„mst-a. den 22. Raaeniber. nach-
m!s«-a- si ' 'dr. im Ggsthaule..Zun, Römer". Den Bericht über die Gene-el-
vrisamniluna erstattete Lehrer Müller, drnseniaen über die Krieasveesiche
lunaska"» Rektor Schul«-.-, der dieselbe verwaltet bat. Der jlbschlnsi ergad
einen Beftan» »ag 3t.I» M. Ban int aeestch- ten Mitgliedern und deren
Sähaen sin» >i aesille» und einer wird »ermißt.

Fr . 7. Rav. De- In der «an Zen Itmneb'ing b-kanni«
.-stmmermeisier Mnthä«, M » h r 2r dahier ist im Lebens,uhr gestorben.
Er siatka nach das Glück, einlae Tag: leinen, Tod« seiaeu a», der G»
saugeasch- kt zurückgrlehrten Sahn wieder,u-ehen.

Aus Provinz und Nachbarschaft.
Di» ertzte St -btz' äti, 4» ImHnf «. M.

ht . Frenkknat M., si. R-io. 2» bei S «.r»l»erordneten-B-:rs„mmkun»
v-urd, Hinte In Frau Dr. v u a - « dir -rst-e ' taaixiiin a!o Ma.zistratsmib-
etied «iagefübrt. Der Antrrg ber Unadhängigen a», Einillhrung der
Lehr , » nd Lernmittelsreihei,  in all«» Schulen Frankfurt,
vnrde mit allen »ürae-lichen Stimm--, , 'gk» die sazl>I!»>!chen deider Rich.
Inngen abgelebnt. Rach Mitteilungen de» Stgdtrut » Liedmunn hat dm
Regler»»« d'e in Aussicht geftellie Erhöhung »er Frttiaiiou  u«
2» Pra». saebe» wieder zurückgezigen

Die nrn« Polizeistunde in Fannksnri « .
— 8rankkurt St», 7. Raa. Rom I». Rsvember a» ist dir Polizei.

runde in der Stadl Franlfuct sür Gest-, Spei!-- und Schgnkwirtsch.rfren,
'asseea, Tbeot«' Licktspl-lhäuser. Räui-le, in denen Schaustallung.-n stalt-
sivd,». össeail-che Vergnügung iställen. ioroi« Rereins» und ibeselllchusts-
rännie. iv denen Spelten »der S-tläate -eruocelhi werde», einheitlich auf
lt Uhr abend» seftg,I«tzt wo,de«.

»er tzaiptwann »an Kl 'enicki» F-anksurter Rathaus.
dt . Frankluri Bl.. 7. Ro i. Ein städtischer Beamter schuldete ein«,

an eine Keldsunme. Da. ersudr der IsisShclqr Kaus-nana Karl BImn.
> versprach der Frau, Ihr da. Geld zu ve-schilren. Karl Blum begab sich

Montagnachmltigg aus da» Ritst.,», , stellt« beim P 'öktaer »a« Amtszimmer
fr
d»s Beamten fest »nd ging schnurstracks ln diese« hinein. Hier stellt« er sich
»I» Kriminglbeamter oar, legirimiecie sich durch ein, Messingmartebe.
»vetten Tierschntzverein» u.id hi .-rscht» den Bean-t-a, ai» dieser die Be.

de.
_ _ __ |. . — _ .... . . . .. Be.
»mteneigenschast de» jungen Burschen inimelselle. mit de» Wa„ en an:
..Wenn Sie den Mund nicht halt-r.i, dann geschieht Ihnen w». anderes."
Anch de» Bar geletzten des -Beamt.m. einen öitre-n Stadlsekrerir, schichterte
Bium ein an» schließlichwußte er »Nh den Direktor de» hetresjende,
Amtes, der berbeigeruse» wuro«. gkiubwürdig durch die Hundemarke de»
lierschutzv- .eins ,n überzeugen. Blum kesielte daraus den Beamten und
ührt« ihn qeichlol-en über den grasten Kvknmgrlt, ai, Zeil nach «em
lBorenhau« Wronkn, w« «r mit dem geqorlamen Del'ngnenten eine»

ltzundaang durch di» Leshästaräume nnrirnah .n Dann sührie da» Bü sch»
ck-en sein ckp'er gi .'r üb-, di» Zeil in, Kauthnn» Hans,, wa sich da» gleich«
Schanlniel wiederhalile, und alle "siel- stouaie den Ichneidig:>l skrimiaal»
beamte» an. Ban da begab sich Blum mit dem immer nach gesesiellen Bo¬
omten aas di» Plattsorm einer Strustrnbahn. auf der «r »Inen Schutzmann
traf. Ana Furcht var Entdeckung löste Blum letzt »id Fesiiln, sti-.g mit
seinem L»s«r »» der Hauptwachevom Wagen und entließ den Beamte«
mit dem Lemezle», «» » Ir »« »« anderen Marz««
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m. Erbach Rh., K. Rog. D-m Leinb -rgsbefitzer Heinrich fiemns
»er Jünger: hier wurdm etwa Z Zeatn^ Trauben ent-vendet. Diesjähriger
Preis für den Zeutnee ISO bi» 470 M. f

Rruverpachtunz tu Bades Schwalbach.
FC. Lnngenschwalbach, 7. SW». lisch den Oicuwahleu fand hier di«

erste Stadt » ero : dnet « » >in >ng  st .itr . AI» Stadt2!:odueten-
»orfteher wurde Etadtvero.daet:: fi ::b,l wieorrqewahlt. als Stellvectreter
Etadtvero-dneter Hossmann. WUlm d:r '«l e u s r r o a ch»u n q des
S »des  beschloß man. den Mrgl 'it zu veru,tragen, mit der ausuä .'tiben
Padegeselljchast in Verhandlungen »inzntreteu.

Srlindnvg »er RreisbauernschastSt . tb»aesb"»>en.
FC . Raftätten, 7. Rov. Die Verirtter der chemeinocbuuernschafteil von

A Orten des Kreises St . Goaistzau.eu iomie »an t Gemeindei des ilnter-
tauniis, dir zurzeit dem kreis =t. ->ar, '>chiunn j’ifietcilt find, gründeten
hier djj fir.-isbaueruschrft St . Duirbaise r und wählten zum Vorfitzenden
derselben den Landwirt August 7ell*Rieder,orllmenuch. Hieraus v u den
oeischied'ne wirtschrstliche«fragen erörtert, -ruh die fiat löffelte*
u- irtsch .rstung  besprochm. Er uu :de betont daß die fiartossele nie
«es Kreises St Emrshaus .m h:-ier eine aan, disonder, schlechte gewesen
sei. Mir Entschied:nh:it erllärte die Versammlung, ungerechten und IIn«
ersättlichkeitrsordec-lngen, wo fie in den Aeihea der Landwirte austreten,
uschdriicklichstentgrgentreten zu wallen.„ »

z. Braubach, 6. ?!*o. Gestern >bend fanden die Wahlen der neuen
Mnqiftratsmitgf 'ieder  statt . Von den «lt.-n Mitgliedern wurde
nur der BeigeordneteAugust Trag , fians-nnnn, wiedorgeaiiolt, welcher an
Stelle des als Etadtrerordviter q:wäh' . :n rrotrliers Jakob ltzörft als erster
Beigeordneter vorgesehen ist. Zweite.' Beiqes' dneter wurde Schmied
Heinrich Sind Die übriren vier neuen Maglst-utsichiffm find: Postver¬
walter Benner, Aussetzer Karl Vog! illagnerineiirer Dretzler »ud Bureau»
voritel-er gueNenboch Die Nengenöhlten mu-den vom 'nenn Bürgermeister
in ihr Amt «ingesührt. — In die E t e u e r - «L i « s chä tzu n g s -
komm iss  i on  wurden neu gewählt: Iobikant Aug. »kriedrich. Be g-
mann Michael« iikdĉ . Schreiner H-mritz Bane, Winzer Heinrich Werner.

FC. Niederseelbach, «. Reo. Dem Metzoer Andre datier wurde wegen
ilnzu verlässigkeit  die Ilaischausgabeftell« entzogen.

* Sporte
» gsfefr!* . Spiel rerein'gztiq IBish .nen ist infolge bet f e-!eftr«*

sperre ohne Perbandspiel und tritt dem,: «unniag. vormittags >/,12 Uhr,
ouf dem Sportvlatz an der Frankfurt:! Straß ! Der spieltii-htigen 3. Mann¬
schaft des Sportvereins Wiesbaden, E. im Pcivarspiel gegrnuber.

* Schach. Die Schachredakt-on der ..Münbeaec Leitung" schreibt ein
Breblemturnier c-us für Drei- und Vierzüger. Es sind Preise aunq'setzi
von 70. 55. 40 und 25 M. iiir die besten Dceizüqer und url, 70. 50 und
80 M für Bier ü̂^er. Schlubtermin der Einsendung 81. Januar 1320. (An
M. Meininger, Ärinchen, Schlotthauer Straße 5. 2.)

Vermischtes.
» « a» Ist ei» Schieber? Auf diese Frage gibt ei» ttriegsteilnehmi

folgende treffende Antwort:
Urin nichts genesenes.
Doch auserlesenes.
Jetzt nur noch srefiendes,
Anstand vergebendes,
Bildung entbehrendes.
Menlchtum enteli.ende»,
Schmierig bleibendes.
Prelle bochtreibendes,
Ereihandel hemmendes,affee» üderschiremMiNdcs,
Gierig ichme reizendes,
Elelhost protzendes,
Brillanten behangene».
In Ranglogen prongende»

Aus Rennpferde wettendes,
üppig fich betteuies,
Sektitröme spritzendes,
Auto befitzendes.
Meltbad besu ch-ndes,
Preissturz verfluchond.-»,
st teuer betrüoevter.
Jeden belügendes.
Tipptopp gekleidetcs.
Vielfach beneid>tes.
Alle empörendes,
An den lbol»en qebS-ender,
Widerliche» Individuum."

. Wiener Humor. In Wien kursiert folgende Parodie auf die öfter»
«ichische Polkshymue:

Gott erhal' e un-:cn Renner,
Aber auch den brauel eoeig,
Schlietzlich auch — man kan» nicht wisse» —
Unsren fiaifkt in Itt  Schweiz,

*
verhafteter « Inbrecher. Br . Hamburg,  fi . "ton. sikig. Draht*

berlcht.s Die Hamburger fici a.arlp , »:,ei oerhasiole süni Persmm , die in
einem Pelzwareneeschäst in Frmksuit a M. Waren im Wert« von 530 000
Mark gestohlen hatten. Im £» t :l °°n» man n.'ch Pelze im Betrage von
SOOCOM. Un»:r t«n Veihaitek'.n Ibici Männer und zwei Frauonj be¬
findet filv auch der fiebnrr Storhr, . der IN tMargen al» « ekretär des
spartakidischen Polizeipräsidenten Ekclhoser hervorgetrrtog war

«rxlofion in einer Färberei, mz. Gouda  lHolland ), 8. No», iDrall»
bericht) Havas. In einer Färberei platzte ein Dampfkessel und zerstöitc
die ganze Anlage. Man kennt die Zahl der Lps:r nicht, nimmt aber an,
dah es l 2 I o t e gab.

Gerichtssaal.
FC. Schleichhandel in » Schi-bertum. In der letzten Woche find wegen

Vergehen, die pch aus Schleichhandel. Schwnczs hluchtung und dergleichen
beziehen, innerhalb des Uule,taiu-u-kr..ises über neun Händler, Landwirte
und Metzger Snasev bi« zu drei Woche», -'hesüngnir und bis 78b M. ffielo*
fiiase verhängt worden. Sudann erh>--l:cn der B'oggei Michael Störzel aus

der fiausmann Will- F »ke au; W'esbudrn mezea uuberecht-gr-n Ankauss
zweier Schafe und zweier Lämmer \f ?Ü0 A ., Landwirt Wilhelm Franken*
brch in Rie-»erauroff wegen Verkauf der -klein',ie»o 2000M. Gelditrase.

FC. FrnnzäfischesMU<täe-P »!ii ' ' gr-icht W>e«baden»Stg»t. Der hier
wohnende Händler Mar Grau  wurde »die seinerzeit berichtet, vom
s. uvzöfischen MilitSr-Polizeiae.'ichi Wirre -ia>:i ptud» nicht zu einer Ee-
sängnisstiafe verurteilt, sondern ihm 'eüiaiich die '.Karen, die er in den
Straßen der Stadt seilgeboten, befihlag-i rh.nt.

NsnüSisleil.
MaSnahmen gegen die Kapitalflucht

sind nunmehr ir der Verordnumz des neiehsfinan/.ministers
vom 24. Oktober 1919. iie jedoch erst hui 1. Dezember 1919
in Kraft treten, niederc-elest . Die illffen.ein interessierenden
liestimmune-en sind in den §§ 1 bis 3 enthalten. Zins- oder
Cewinnanteilscheine sowie aüseeloste. gekündisrte oder zur
lttickzahlun? fällure Stück3 von inländischen Wertpapieren
d.' rfen nur lta-iken. uni zwar nur solchen Banken zur Ein¬
lösung. Beleihung oder Gutschri' t übergehen und nur von
solchen Banken zu diesen Zwecken angenommen ,verden,
lei denen das ganze Wertnaider oder der Zins- oder der
('t'winnnnteilscheinbogen mit dein Krneuerungsscheine
►'interlefd sind. Hieraus folgert. daB für die Zukunft alle
Wertpapiere usw. bei einer deuts-hen Bank deponiert sein
müssen, wem man die Ziusscheirm zur Einlösung bringen
will. Der § 3 läßt nur eine ewede Migliiduudt zu dahin¬
gehend. daß der Eigentümer dem für ihn zuständigen
Finanzamt ein Verzeichnis  seines Besitzes an Wert¬
papieren unter Angabe des Nennwertes, der Gattung und
der üblichen Unler.schei lungsn erkmnie in doupelter Aus¬
fertigung einreicht Eine Ausfertigung bleibt bei dem
i inanzamt. die zweite geht an den Eigentümer mit einem
Bestätigungsvein erk über die Anmeldung zurück. Auf
Grund dieses Verzeichnisses mit Anmel Juugsnestätigung
dürfen die Banken und sonstigen Gel iinstitute auch Zi.is-
o,’er Gewinnanteilscheine von solchen Personen einlösen.
!«leihen oder gutschreiben, die kein Depot bei der Ein-
Icsungsnank haben L' ie Aufbewahrung von Wertpapieren
zu Hause bedingt also die Anmeldung derselben bei dem
Fit anzamt. weil sqnst Zinsscheine nicht eingelöst werden
können. Bei Eigentümern inländischer Wertpapiere, die
im Auslnnde wohnen oder ihren dauernden Aufenthalt
haben und dtren Einkommen aus diesen Papieren im In¬
land nicht steuerpflichtig ist. dürfen Zins- usw. Scheine nur
(ingelöst, belieben oder gid-eschriehen werden, wenn eine
eidesstattliche Erklärung nach 8 2 abgegeben wird. Diese
Erklärung  muß die genaue Bezeichnung der Stücke und
die Versicherung enthalten, daß das Einkommen aus diesen
Wertpapieren in Deutschland nicht steuern!Neblig ist und
daß die Einlösung nicht etwa für Kechnung eines steuer¬
pflichtigen Dritten geschieht. Befinden sich inländische
Wertnaniere Deutscher in ausländischen Banken, oder im
Gewahrsam eu es Prittiu im Inland, so muß die einlösende
irländische Bank im Besitzj  eines Hinterleguugs- oder Ver-
pfändungssebeinssein.

Als Banken  gelten alli Geldgeschäfte besorgenden
Unternehmungen, auch Sparkassen und Kreditgenossen¬
schaften. Bis zum 3t . März 1920 haben die Banken den zu¬
ständigen Finanzämtern ihrer Niederlassung ein Verzeich¬
nis ihrer Depotkunden na ;h lern Stande vom 30. .Juni 1919
einzureichen und halbjährlich die Zugänge inzuzeigen. Die
Erfüllung der den Geldinstituten auferlegteri Pflichten wird
durch höhere Prüfungsbeamte der Finanzämter kon-
t ?oll iert.  Wegen Zuwiderbanibingun bestraften Banken
kann der Geschäftsbetrieb ganz oder zum Teil untersagt
werden. Vergehen gegen die Bestimmungen werdau mit
Geldstrafe bis zu 100 000 M. und mit Gefängnis bis zu zwei

Jahren belegt
Dies sind die wesentlichsten Bestimmungen, die jedoch

in ihrer Kürze von einschneidendster Bedeutung für unser
\\ irtschaftliches Leben sind Wer mit Steuersachen zu

tls Mcrcleu-rfttsgab ' u-nfa 'tt n 5 -tt -n.
facic di« Verlag,»«»», « . UnterHrllead« Blätter" Nr. 12.

Verantwortlich für den politischen Teil: F. « fl» ! her ; für den Unter*
hallungsieil : B. v. Staue, , darf;  für den lokalen und provinziellen
Teil und Eerichtssaal: W. Etz : für den Handeisletl : W. Etz: für btt

Anzeigen und Reliamen: H. Dorn aus,  sflmilich>n Wiesbaden.
Drucku. Verlag der L. Sch eilender g' ichen HosduchoruZec« ut Wkesaua« .

Sprechstunde der Schristkettung tr bt» i Uhr.

tun hak weiß, in welchem Maße sieh heutzutage jeder für
berechtigt glaubl. Steuern hinterziehen zu dürfen. Es mußte
deshalb den Banken die Auskunftspflichtauf erlegt werden,
sollte picht auch fernerhin anständige Gesinnung bei Abgabe
der Steuereinschäfzungserkläning bestraft werde i dadurch,
c.r ß sis bei Dockung des allgemeinen Steuerbedarfs höher
belastet würden als Leute ohne jedes Steuergewissen. Der
Depotverkehr bei den Banken dürfte sich nicht unbedeutend
erhöhen, denn ein großer Teil der Kriegskapitalistea. Jie
beute noch ihre .Paniere in ihren frühe» versteckt halten,
sind nicht imstahne die dem Finanzamt einzureiohende Auf¬
stellung zu machen. Versäumen sie jedoch, die vorge¬
schriebenen Wege zu gehen, dann werden sie am 1. Januar
1920 erstmalig ohne Zinsen blei*sn. Dies dürfte namentlich
für die Kriegsanleihe, dasienige auch in breiten Volks¬
kreisen bekannteste Wertnaoi'T zu erwähnen sein. Es
wud manches zum Vorschein kommen. Schade nur, daß die
Verordnung erst jetzt gekommen ist

Berliner Devisen 'fum.
" • w .T.-B. rerlin , 7. NovemSer. Dr » hm „a , Aal «»htunren für

Foliiin'1 . . 1369 .03 1. Mk. 1371 .00 B. rar IW Gulden
PJnemarlt 774 .23 l. 775 .75 a 100 Kronen
Fcbwed8n 849 .25 i. 850 .75 B. 100 Kronen
fcorwê ea 799 .25 i. 800 .75 B. 100 Kronen
fcltweiz . 654 .50 !. 655 .50 B. 100 Franken
Wien . . . 33 .95 }. 34 05 «. 100 Kronen

70 .65 }. 70 .85 a IvO Kronen
Budart&st . 35 .93 1 35 .05 B. t türk. Pf 1.
Spanien . . 651 .50 i. « 652 30 B. 100 Peseta!
HnnlanJ . 145 .29 i. « 145 75 B.

R - llani - n.

DRESDNER BANK.
Wiihelmstraße 94.

Annahme offener Depots
zur Aufbewahrung und Verwaltung.

Auskunft über die Verordnung vom 24. Oktober 1919 über Maßnahmen
gegen die Kapitalflucht wird bereitwilligst erteilt . F303

Neuanfertigung
Umänderung

Reparaturen von

?♦efywaten  §
WWIIWilttll l tl lt ll lllHIII IIi ylW WMIWWWWW

werden unb fachmännisch.
Leitung nach den neuesten
Modellen schnellstens und

billigsf umgearbeifef.
L . BARBO

Albrechtstrasse 25.

Perl «Auto - 01
und Getriebfeft

in Friedensqualität wieder lieferbar,
ebenso alle anderen Spezial -Qualitäten

eigner Fabrikation.

Perl -Ol -lndustrle
Adolf sallee 33

Telephon 3003 .

Sofort greifbar!

!Waggon amerik.Schokokde
1Waggon franz.Kognak
2Waggon aiterik.Kakao
1Waggon engl.Seife
2Waggon franz.Toilettenseife

Etablissements flamen
Mainz a . üb ., Hctsl Pfälzer Hof

Zimmer 37.

TüZ' Jtafuähsohlen
für selbstgeferligte Pantoffeln und Schuhe sind ein-
getroffen. Sämtliche Artikel und Werkzeuge für
Schuhreparaturen,

Johann J. Drodten
Manritiusstraße v. 1488

Siraussfedern und Boas
werden wie neu gewaschen , gekraußt

und repariert
Bahnhofstrasse 10, IL

Bis auf weiteres schließe noch Ver¬
sicherungen ab gegen Schäden
durch öffentliche Un¬
ruhen , Plünde¬
rung und

Ganeraivertretung: Weber * OranianstraÜe 43. J
Weiße Vaseline

und
Reines Glyzerin

empfiehlt billigst
Drag. Lilie

12 Moritzstrasse 12.

Asphali-

HUI
beste Qualität I

IVInter-
Reform-
Dedten ::

versch. Breiten.
A. Sfriffer,
Walramstr. 18.
Telephon 2429.

Vorzüglich gearbeitete

wieder vorrätig , St . 3 Ml.
Parf . «ltstaetter»

Ecke Lang* und Webergasje.

Edelobst!
Wagner , Sonnen berg,

Ludendors istiahe ö.

Ein Posten

mit la Böhler»Stahtkl!ngen preiswert zu verkausen.
H. Urban, Eltviller Str. 5.

Kühl
Zahn'Jlfelier
<Jet. 2577 iTiesbaden ? «>. 2577

Schroalb . Slraße 52 , Gcke lOellrilzstraße

Sprechstunden:
Üon 9—6 'Uhr, 5o «nlogs von 9—11 <Uhr.

Wu} oorherige Anmeldung werden 9atienten
auch außer der Sprechstunde behandelt.

On den meisten Füllen

garant . schmerzloses Zahnziehen
Qaumentoser , naturgetreuer Zahnersatz
aus <3old und K̂autschuk und kaum

unterscheidenden 9lomben,
altes nur von bestem Material.

Schonendste Behandlung wird zugesichert.
== == = Sffäßige 9reise. -
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für die «6. Woche vom 10. bis 10 . November 1919.
100 g Margarine . . zum Preise von 105 Pf . je IVO8
250 g Zucker . „ , 59 Pf . je Psd.
125 g Haserflocken . . . . , 76 Ps. je Pfd
125 g Reisgrietz bezw.

s . . „
250 g Marmelade . . „
250 g cntecif . Gerstenmehl

zum verbill Preise von 67  Pk . ie Pid
Kochs- Suppen , markenfrei, zum „ , 50 Pf . je Pfd
m  Er atz für ausfallende Kartosfrln werden verteilt
250 g Bohnen . . . zum Preise vo» 250 Pf . je Pid
»25 g Haferflocken . .. ,, „ 76 Pf . j

Sonderverteilung
für Kinder im 5. bis 8. Lebensfahre:

QOgMaisxr ' etz . . . zum Preise vo» IM Pf . je Psd
von Donnerstag M Sam -tag in den Milch

•verteilungsstelte -r gegen Vorzeigung der Milch-
larte und des Houshcrltsausweijes.

Mitteilungen.
Fleisch und Kartoffeln . Besondere Mitteilung

,'m Laufe der Wochen bleibt abzuwarten.
Wiesbaden, den 9. November 1919. F366

Der Magistrat.

240 Pf je Pfd
140 Pf . je Pfd

Verordnung
Aber die Einschränkung des Verbrauchs von

elektrischer Arbeit und Gas.
Im Einverne ' men mit der französi chsn Behörde

werde» auf G>u»d der Verordnung vom 21. Juni und
3 Oktober 1917 <Reich?g setz>a:t S . 543 u. 879) mil
sofortiger Wirkung jolgrnde verchärste Einschränkung»
im Verbrauch vo» elektriichr Arbeit und Gas angeordnet

1. Der Verkehr de» Ltratzenbahnen in der Ion nstadl
wird votlslän.,ig eingefte lt, mit Ausnahme ver Lini

• Hauptpost-Jusauteriekaserne, die am Tage niit 7-
siüudig'M Verkehr, abends von 5—9 Uhr mit '/,
siü icigem Verkehr betrieben wird. Tue Ausienlini. n
werden bis abends 8 Uhr während der Verkehrs
stunden für Arbeiter uno Büroangestellte mit '/,
stündigem Bekehr , in der übrigen Zeit mit * 2*
stündige», Verkehr betrieben. Die Linie nach Mainz
wird iväh end des ganzen Tages b.s abends 8 Uhr
m t >/,ständigem Verkehr betrieben.

2. Der Verbrauch an elektrischem Licht und Gas in
sämtlichen Privat äusern w.rd aus 60 Prozent des
Verbrauchs im Kalenderjahr Utl8 festges tzt. Von
10 Uhr abends bis 5 Uhr nwrgens ist der Verbrauch
übrrlaupt verboten.

S. Die Llromiieserung für Elektromotoren von 3 ? 8.-
Leistung a» wird nur für 4 Stunden an. Tage
sreigegeben. Den Fabrikdetriebrn werden die Stun¬
den, in denen sie die Elektromotoren benutzen
dür 'en, v n der Verwaltung der Was er« und L'ch!
werle be onders mitg teilt . Alle anderen Betriebe,
in txneu Etektromoioren verwendet weiden , laben
dieselben in der Zeit von 8—3 Ubr zu benutzen,
Wobei jedoch die Motoren in i>dem Betriebe im
ganzen nur 4 Stunden lausen türfen . In keineintäte da.sder monatliche St omverbrauch derraftstromabnehmer mehr als 50 °/, des Ver»
b auches im Kalenderjahr 1918 betragen.

4. Der Verbrauch von elektrischem Licht und
Gas i , den L d n/eschäften. Priv itbüros , Banken
Nsw. wird von Ai bruch der Dun elheit an verboten.
D >e genaue Zet , von der ab die Benutzung von
Gas und Elektrizität verboten ist, wird wöchentlich
feftgestyt. Für die Woche vom 9.—15. November
ds. Js . gilt hierfür die Zeit von 3V2 Uhr nach»
msitags ab. Tie La>cnbeiitzer dürfen nach Laden¬
schluß in ihren Privatbüros wöchentlich 2 Kilowa t-
funden «leklrischcsL'cht bezw. 2 edm Gas für Er¬
ledigung der Büroarbeiten verbraiichen.

6.  Beignü .ungSslä len, Kouzcrthäuser. Lichtspielhäuser
und Theater dürfen je »ach Art hrer Vorsteliungen
die Hälfte bis dreiviertel des jetz gen Verbrauches an
elekt i chem L ch> und Gas benutzen. -Diesen Ver-
braucher» wi d des nxre Mitteilung über die zu-
läisige Hö e ihres Verbrauches von der Verwaltung
der © fl te» und Lich werke zugeben. Eoioeit diese
Verb,eucher ihre Lokale.aus Grund der Polizeihunde
nicht schon um 8,:S0 Uhr ichließen mü ien, ist von
9,30 Uhr ab die Benutzung von elektrischem Lichi
und G-s verboten.

8. Cchankwirtschasten werden aus 60"/, des Verbrauches
an e ektrsichem Licht und Gas vom Jahre 1918 ein¬
geschränkt. De Benutzung von elektriichem Licht
und Gas noch S*/a Uhr abends ist verboten.

7. für Gasiw rt chas ro , Hotels u v Pensionen gelten
dieselben Einschränkungenwie für die Schankwirt¬
schaften, soweit die Restaurationen, Empsangsräume
und and re, zur gemeinsame» Benutzung vorhandenen
Räume in Frage kommen. Von 10 Ubr abends ab
ist de Benutz, ng von Gas und Elektrizität verboten.

8. Von der Ltras .ente !>«chtung werden nur noch die
Nachttampen in Betrieb genommen.

9. Die Lpcrrsur .d « für Gasabnehmer werden mis-
gedelmt aus de Zeit von 8 — 11 Uhr vornlittags
und 2—47. Uhr nachmittags.

10. ZiiwieelAndtuu .q n en  bicfe Vorschriften unter¬
liege» neben bem Entzüge von elektrischer Akbeit
und Gas den gesetzlichen Bestrafungen.

II . De Verordnung vom 31. 'Oktober ds. Js . tritt
hiermit außer Kraft.
Licsbaden , den 7. November 1919. F366

;k.  _ ‘ _ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Der ^ dministrakeur du Oerels de Wiesbaden-

Vil’e gibt bekannt, daß es angesichts der Kohiennot den
Grschästen, Hotels und anderen Lokalen gestattet ist,
ihre Räume mit Karbid, Petroicunr usw. zu beleuchten.

Der Bert rauch von Gas und Elektrizität ist nur in
hem llmsange gei ettit , wie dies in der Verordnung
«brr „die Eiuschrönkung des Verbrauchs von elektrischer
^sast und Gas" rom 7. d. Mts . angegeben st. F360
_Der Magistrat

Bekanntmachung.
Der ? dministraleur <j» Lereie de Wiesb ^den-

Vll> gibt bekannt, daß dal Löschießen von Tauben
k« naüells vcrbvte» ist, F360

L« Magistrat.

Bekanntmachung.
Tie französische Behörde gib: bekannt. daß sie

Un-terr chts-KuHs-e (Abcnd-Knrse)Hn - der französischen
Sprache für Erwachsen« kostenlos erteilen will, undl
zwar-

1. Für solche, ohne jede Dorkenntnisse der frcmzo-
siichen Si 'rr .che.

2. Für solche, mit Vorkcnntmfsen in der französischen
Sprache.

Interessenten werden gebeten, sich in der Zeit von
§7̂ -12  Uhr oder von 3—5 Uhr Rathaus , Zimmer 57.
eiri'chreiben zu wollen. Näheres wird noch durch die
Zeitungen bekannt gegeben. ,

W vö veröffentlicht. F 366
Wiesbaden , den 8. November 1919.

_ • Der Magistrat.

finden, in der
Zionskapekke , Adlerstwße 19, vom 9.—16. November

jeden abend 8 Uhr statt.
Redner : Herr vtosenow u.,Prediger Urban.

Jedermann ist hersiich eingeladea. Eintritt frei !

Bekanntmachung.
Vom 15. November 1949 ab gelangen im VerteWrS-

bürv. sowie am Einziarig zum Knrbauke KnrhauS
ÄboiinrmeiitSkarten für das Kalenderjahr 1920 zur
Ausgabe. Die Preise sind folaen.de:

Für Einwohner:
Die Hanptkarte 60 Mk„ die Beik<rrte 24 Mk.

Für Bewohner der Nachbarorte:
Die Haupt kar«e 75 Mk., die Beikarte. 40 Mk.

D e Korten berechtigen vom Tage der Lösung ab zum
Besuche d. s Kurhauses.

Auf Wunsch erfolgt gebührenfreie Zusendung.
Wiesbaden , den 8. November 1919z» F 35-) |

_ _ Stadt Kurtaxvrrwaltung.

Zwangs-Innung für Damenschneider
. .Schnüderinnen Wiesbaden.
Wegen der früher festgesetzten Polizeistunde be inni

unsere Jnnungsversammlung am Montag
den 10. M.. anstatt 730 Uhr, bereits um
6 Uhr abends.

» Hochachtend Der Vorstand.
I . A. Heb. Neujahr , Obermeister.

r«

Verlosung.
Tie Verlosung deS § t. Eli bethen - Vereins findet I

am 13. November, nachm 27 , Uhr, im Saal des
krth. Marienhansks sFredrichstr. 25» statt. Tie Gewinne
ji-r de selbe sno dort am Mittwoch, den 12 Norumber.
iirvigeiis vo» 9—12 und nachm, ro» 2—5 Uqr ausge¬
stellt, ebenso noch Don icrstag , den 13. Nov-, vorm,
oon 9—12 Uhr. A ch Und Lose taselbst noch zu haben.

Zu freund.ichem Besuch labet ergebenst ein F362 |
_Der Vorstand.

Nachlatz
Mobiliar - Versteigerung. !

Im Aufträge der Erben des h Fräulein Martha
Schulze verste gere >ch am

Dienstag »den 11. November er.
vormittags SH/!, Uhr beginnend, in meinem Der-
sieiqcruugSsoaile

23 Schwalbacher Straße 23
solgrnide Mob-Ii<rrgegr-nst-änr>e, als:

1 Sofa u. 2 Sessel mit Plnsckliezug, Nlrßb.-Vertiko.
Nusch.--Da>m-en-Schreit' tiich. Mahag.-Vüchrr-, Klei¬
der- u. Wäscheschränke, AuSgeb-, Nipp-, Servie -:-
u. Nähtische. Sessel, Kommode, Nachttisch mit
M-armor . Etageren , Trumeau - u. andere Spiegel,
Nähmaschine, Regulator , Bilder , Nipp- u. Aas-
stellgegeri stände, Mcvers Konversations -Lexikon
u. andere Bücher, Noten. Silbrrsachrn , Besteike n.
andere YtebrauchSgegenstände, qold. Damen -Nhr
mit Kette, silb. D»men-Uhr. Vrillant -R ng, din.
sonst. 01o!d- n. Schmmktachrn, Fraurn -Kleider u.
Leibwäsche, Hrrren -Pelzmankrl lBisam mit Nerz-
kragen), Pelz -Müye, Pelz-Muff , Ledrrtasche mit
To' letten -Einrichtunq , Teppiche. Gardinen , sehr
gutes Weißzeug, Ti 'chdc.kca, GaHzuolampe,
Wäsckemonael. S tzbrdemuuue, K' ichenschranl
sonst. Küchenniöbe!, G ,sh--rd. G'as . Porzellan.
Küchen- u Kochgeschirr etc., ferner in weiterem
Aufträge ' Sofa u. 4 Seksel, Sufi , M-cubag.-Aus-
zi.'htisch. Emvire -Etagere, sehe schöne Marmor¬
säule mit Vase, sehr gute Oelgemälde von H.
Koenemann ctc.. St ibrstich- andere Bilder,
guter Granlmopbon mit ra. 100 Platte «, 1 Zither.
GaS- n. elektrische Läsirr it. Amveln, Bronzelüster
mit Kristallbehang, Handnähmaschine, Badewanne
mit Kupfer Kiihlenhiideose». Waschinaschinc,
Wäschemaiigel, Waschhi' !t>'n u. der-zl. mehr

weiwill g meistbietend :7chen Barzahlung.

Wilhelm Helfrich, 1
Schwalbacher Stiaße 53. Telepho, 2941.

HEINRICH STAADT
Wiesbaden — Bahnholsfr . O.

Moderne Graphik
Alle Stiche

Graphisches Kabinett
Daueraussfellung im L Sfock

EinfrlW frei. — An - u .Verkauf.
1423

roDei- oesm
Arbeiten und Spiele,

Jugendbücher,
neu und antiquar .» in großer Auswahl

empfiehlt

Qulrin’s Buch-u.Papierhaus
Rheinstraße 59 Tri. 6244. Ecke Schwalb. Str.

Reinwollene
amerikanische Decken

tadellos gefärbt , in schönen dunklen
Farben , sehr geeignet t.  Anfertigung
von Darnen-Mäntel u. Kleider , Herrn-
Ulster u.Mäntel, Knaben - o. Mädchen-
Garderobe kommen ab Montag zum

Verkauf.

Singer , Oienbogengasse 2.

m

Das in Finthen bei Mainz, Bahnhvfür. 7l , gelegene|

Wll-ll.WWW.
welchem durch vier Genera.ion.m ein gutgehendes

Material -. Ko'onial-, Kurzwaren- und Drogengeschäst
betrieben wurde, soll am 1. Dezember d. I ., nachm,
um 17» Uhr, in den Wirtschaftslokalitäten der
Brauerei Konigsbsrn erbteilungshalbermeistbietend
versteigert werden. ^

Das Objekt, in vorMlicher Lage, umsaßt einen
großen Laden, Lagerräume, 12 Wohnräume und Garten
mit Obstanlage. — Intenssenten ist die Besichtigung
jederzeit ges attet. — Näheres bei

Car! Becker, Brauereibesitzer.
Königsborn bei Finthen.- - -n——

= Ein Posten =
amerikanische Uniformen,Joppen,
Hosen , Mäntel, Sweaters,Wickel¬
gamaschen , Socken, Strohsäcke,
bunte Bettbezüge — kommen ab

Montag zum Verkauf.

Singe r, Olenbogengasse 2.

Kaufmann.Angestellte
u. Lehrlinge kündig .bis

30 . II . 19
ihre Mitgliedschaft in
den Betriebs - u. Orls-
krankenkassen u. ver¬
sichern sich in der vor-

te lhafleien F362d .h .v.
Krankenkasse.

Druckschrift ,versendet
die Geschäfts teile

Wiesbad n, Sedanpl. 3
Fernruf 6285.

G^ fTnct von 9—3 Uhr.

Wieder vorrätig:
Reines

Glgcedtt
Goldcreme

Meine bekannte

Hautcreme
fett - und glycrriDbaltig.

Weiße geruchlose

Vaseline.

Mühigasse, Ecke Häfnerg.
Telephon 2130.

AAOBEL
STILVOLL GEDIEGEtt
• PREISWERT -

SCHLAFZIAW\ER
5PEIS£2Ifv¥YiER
HERRENZIMMER
* KÜCHEN *

MÖBELHAUS

r
Sehenswerte

AusHellung ]

Bin unter
372 ,2 .

an das Fernsprechnetz angeschlossen.
He £nr . HaSler funlor

Maier-, Tüncher- uni Stuckgeschäft
L-sUiutobetrieb

Fchützenhofstraße 13.
unter

an das Fernsprechnetz angeschlossen.
Chr. Maurer

Tüncher - und MalergeschSft
lVilhclinln:ns!rCc 14.

wollener

SMcicjeicken
und Kleider.

Langgasse 35*

Achtung!

Stadt- oder Versand-Büro
kann in Wiesbaden in eigener Wohnung mit Telephon-
An chluß sofort eröffnet werde». Kvmmisjionslagr,
Verpackung und Versand wird übernommen. Ausführl.
Angeboto brief.ich unter 6. 803 an deu °r ^ u>l»Berlag.

Kommen Sie bitte zur Goldgasse 15. Da werden
j Sie billig und prompt bedient. Liefere Herren- und
Damen-Sohten aus dem besten Kernkeder Wiesbadens
zu billi. Preisen, sowie auch guten Gummi-Sohlen u. -Fleck
auf Wunsch innerhalb 24 Stunden . Aus kleine Repara¬
turen kann gewartet werden. Zahle auch die höchsten

jPreise für getragene Schuhe. Hockiachtend
H. Gohn . Schuhmacherei

15 GoUgasse 15.

WIESBADEN
> .BÄRENSTRASSE4-

Mit)’, risch'. Me¬
li. Wandlamvcn , gr. Aus.
wähl , auch Karbid stets zu
haben . Traugolt Klautz.
Bleichstraße 15. Tel. 4806.

Ia Wafson-
Ia Marseiller

Kernseife
Ia Puf2Efüdier
Ia Wasdi - u.
SdSieiaerbürst.

A.Stritter
Wa!ramstr.18. 7.242g

ia Strickwolle,
Näh- und Stovrgarne,
Gummiband . Gummi-
Hosenträger . Strumpf-
waren Balltücher.

Earl F. Lang.
Abt. Kurs - u. Wollwaren,
Ble chstr 35. E. Walramsir

■̂ BMagerkeit^ n
Schöne, tolle Körpcrrorin.
d. ui -srre oriental Krast-
pillon . a iü , 2!etouvalesz.
u Sckwackle vrrlöaekrönt
ootd Mrdoiilr » „ Ehre»,
livl . in 8—8 Wocken bis
L<: Pfd Zun ., za raut u».
kd ädl Aeiztl emvf Str.
»rrllk Vi. lr- Dankkckir Pr.
Dofe 100 St 5 Mk Post-
or.we' f od. Nach« Fabrik
D . Franz Skriner n Eo..
G.lll.b.H Bellin W 30/79
Rasteren Sie sich selbst m.
Semperfectus.
Avv. st. Verl., Etui u. 8
Kl. 20 Mk Vers. d. Fr.
Nindrrfvacker . Norkftr. 15
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Spangenberg’*
Konservatorium für Musik
Wilhelmstraße 16. :: Fernruf 749.
Montag » IO . November 1919»

abends 6 % Uhr
im Saale des Zivilkasinos,friedrichstr.22:

Fortsetzung

. de«
Pianisten Cornelius Czarniawski

su volkstümlichen Eintrittspreisen.
Mendelssohn:: St Meter:: Schubert
Karten zu 2.50, 2.— u. I.— Mk. sind im
Büro des Konservatoriums , in der Musik -
Handlung A. Slöpphr . Rheinstraße 41

und an dor Kasse erhältlich , i486

Trauringe
Dukatengold 900 gestempelt
18har . Gold 150
14 kar . Gold 585

n

8 ha rät . Gold 888
gestempelt von Mk

* IQ ™ \
>-. 1  a»  |

Höf ' Kunsfhandlung

Karl Schäfer
MorUzstr . 54,  a . d . Goefhesfr.

Radierungen.
Gemälde

Wiesbadener Künstler

Große Auswahl

gerahmfer
Bilder und Kunsfbläffer.

QQ &QOOOOQQOOOOO^
Achtung!  Neu ! Achtung!

© Zigarettenmasdiine©
Praktisch u . einfach , eine Zigarette 2 Pfg.
Ph . Krämer , Langgasse 26.

Wiederverkäufer Rabatt.

2 Million Chesterfield
banderoliert , Mille 280 .—» Mk. sofort
greifbar.

Hotel Wiesbadener Hof
Moritzstraßs , Zimmer 405.

Zigaretten
engl , «nd amerik . Helle War«
bander. u. versteuert von 220  Mk. an

Q A wf {911 * 64-«* « rosthandcl in rabakfabellaten
AVllvl ♦OUlV ) Moritzstr. 7. — Ferupr . «81.

Verkauf nur an WlederoertSufrr.

Klassische Gymnastik
Körperadiuluno „von RorKlen-LcnäfloArct".

Atcmschulung
Kürpench 'Jlung

Bewegungtkunst
Einzelunterricht und Kurse (Ur erwachsene

und Kinder.

Franzlsca Hassler,
dSplorn. Lenrenn l. klass . GymnaslUf

Wiesbaden . Lulsen . tr . 23 , 2.

Beckhardt,Kaufmann&Ct.
Alleinig. VerkaufsniederUgo

, für Wiesbaden der i irina

Rassauischs Le:n:i-industri3i. M. Bannt
Ecke Kirtbgajsau. Friedrishstr. Tel. 054.

Gröfitas Dntemehmsi Mittsideotschlands
für

::Wäsche-Ausstattungen::
Anlrrtlrunr kompletter Braut-
Ausstattungen iif rl«. Atelier*
unter fachmännischer Leitung.

Unser Prinzip ist , nur bewöhrt gute
Qualitäten zu müßigen Preisea zu führen.

1492

Kaufe
Vanille und Vanillin

in größeren Mengen.
jProgerle Bruno Bache , Tnunmntragse 5.

WeiHuachtofreuben I

Bok,HirdjgassQ 70
0 0000030000000 0 3

m Ohne Noten n
lernen Erwach ene in jedem Atter in 2—3 Monate»

statt Klavier spielen.
Rach 2—3 Skd. spielt man ickon Lieser u. Lanze, nach
iv Unterrichttstund. Cpern». Cpereit -, Satoast . nc.

Original -System von Dir . P . A. Fay.
Kein Apparat, voll!, aaiürt . K'avierspiei. Die Musik
ist so vodstAudig u. harmonisch, dast sie in der Klang¬
wirkung dem -loten stiel gleichsieht. Sienanmeldenve
wirdc « t ie Weihnachten noch vollständ . auogebildet.
Vorkeantnisjr nicht rrfordritich . Er oq g. rantirri.
Uedung'zimmer vorhanden . Kostenlose Erklär . ng
und Borsp ei täglich in den Sprechstunden von 1i—I

und 3—9, Sonntags von 10—3 Uhr.

F. R. Sittinger, ML«
Veste - Irferen -enk

Mole! u. Badhaus
Zu deu

Häfnergass « 12.Thermalbäder
Finzelbad BO Pf.

2 Hecken
Häfnergass « 12.

aus eigener
Quelle

Dutzendkarten 8 Nlk.

Komplette natürliche EIER
tiweisi und Eigelb

„RAYMOND“
Nützliche Rezepte: SÜSSES
BUBI Gramm ptr Ptrte . odn IS Or»mm aut I Liter Watoor
SpdaalaS „Raymond* V« Sam Samaras tfiga man all Pulvar
.Raymond" hinzu.
Zur fttnulzuni dar Bar Jt »ymond* adtmalza man atnlj » Gramm
Spaisetott „Raymond" taasa Spadtsdinmdtan , Zwtabaln. Kar
loflaln. SftargelkApWwn alt alwaa tnadtmoran und Mg.
dann dta Etat hinzu • Lrlztar* sind mit t EulSttil Waasar
per et gut n idilzgaa und »or daa Etabraudi IS - 10 Mia.
tfahan zu laoan.
Dia etorpulvar JUymend * ron aanaat man n>dar KudtankMaral
zur Harttallung von Barkudtafi . Riihralar, Ptanntnidwn. Sauen,
Mayonnauaa ak. . Auuardai . dlsnan dlaaallMa zur Ubar
arnlhrung.

SPEISEFETTOaramtartRamm>
ZwtoBoIng.wttrrt

Za«aha. : I» illon gatan I? AV M flMIV*LahcnamDtal•GudiMan. I (»1VI
0R0S8VERKAUP: 13 Wagamanntlraua13. Wtotadm.

1 Waggon erftfl . ausgereyre

Tafelapfel
Ende Oftober geerntet.

Grau -Renette . Jakob LSbel . Goldparmstnea,
Schöner von Boskop , Wein -Nenette

stehen ab Sonntag im Zentner zum Verlaus.

Ney » Platter Straße 152.
Restaurant Schweizergarten.

Schreibüsdie
für Herrenzimmer u . Büro in feiner Aus¬

führung zw «erkaufen.

K. Fischer » Schreinermeister
6 Helenenstrasse 6

Werkstätte für Bfiroelnrichtnngen.
Werkstätte fetzt Göbensfrasse IS.

— Telephon 2504. —

Gertruds
Benkendorff

Inh. :
Kleln- llrnkendorlT.

(len laienhaft.
Itebandlung aller
ZnhukruukbeUen.

Langgasse 25.
G»
• •:: Pelz<

in grober ÄuRvahl Atadla»
süchse u. and re Pelzarten
eigener Anfertigung.
Schenk, “SiTT

Kerzen
elehtr . Batterien.

Carl | . Lang , Bleich-
str .i 35, Ecke VValramstr.

SRT Aoräümuii « dulo
1500 biß 5 Meter bohi

u verf. Gärtner Stock,
Inter den Eicken.

Karbid-Lampen
billigst.

Aug . Seel
| Sphwalbach «'r Str. 27. 1

Opei-Fahrräder.

Tabak.
Mittel , u, steinsckniil. rein
Uebersce. Vck. 16.50. 18.5"
u. SV Mk- lose u. >00-Br.
Pakete lautend abzugeb.
Waancr. Weüeiidstr. 22J3 .

fein gespalten , trocken
Sack 3 Mk.

Weimer , Ludwigs*«. 6,
Telephon 2614.

für Zeiilralheizung
abzugeben.

LW. All« ,
str okenstr. &

Zucker
hnndanq

Sri . IG.7

lorist. amerik. Kristall
98—99 sacchartnsrei,
5„ Toppei »Wagq. an
Rotterdam m. Dampfer
n. Mainz, p. 100 Äg.
33,5 Dol., los. greifbar.

Gabriel Schmidt,
-k'alnz-WrisenanT.3082

2 Ztr . Diel« Butterbirnen
das Pfund I Mk.

zu baden Bierktadt WieS.
badrner Strastr 2. I St.
Sattest . Post. Tel . 2t)u4.

Ülquariün
in allen Grösten obzug.
Hotel Römerbad , >. L.

Nahmaschinen
ubt.c Art uthiri -rt / uck
aemäst u' ler Gaiantie ■

Rudolöd u R, tb.
rormals A. Rumpf

Meckanikcke Dctlstatte
.. m.F-tr 26 r 4h« i&. Gi

MhlngWen reparier!
IRegulieren im Dauss

«dolf Rumvk. Mechaniker.
16 Saalnasse >6

Reparaturen
an Grammophonen und
Musikwerken, stahrrädern.
Kinder.Wagrn . RSHinasch.
usw. werden fackaemast u.
bist, ausaeistbri . Ersatz,
teile ou° Laaer . Traugott
Klaust. Mcckan.. Bleick-
strake 15 Tel 4806.
HoU. Sohlen u. Kartoffeln
-ährt wieder Au«. Getto.
Rhein«. Str . 15. daf. I P
n. Sckastcirstief. <421 vk

Fuhren aller Art
,ee stederroHr des.
Stein Lotbrinarr Str . 32.

Zu den K^ erhöchsten Preisen kaust
von Herrschaften : lLamen -, Herren - u. ttinderkleider , Schuhe , Gamaschen,
Militärkleider , Pelze , Weißzeug , Pfandscheine , Uhren . Ringe , Silber-

uud Goldsachen , Bestecke, Leuchter, sowie Gold - und Slldermünzen.
Noch nie dagewesene hohe Preise

erzielen Sk« beim Verkauf von feldgrauen «mb schwarzen MllltLr -Hofen
und Zivil »Anzügen.

Kommen Sie und überzrugeuSie sich! Poftlarte genügt! Streng reeUl

Eduard Heesen , Wagemannstrahe ZI.

WbIe(it>6poitIlub„Athletik"
Wiesbaden.

eomttag, den9. November, präz.S3 Uhr beginne«^
in der Snrnhatte, HelUiiundstra e:

Feier des 27.Wiigssestes
trstehend in sportlichen «usslihru» ,en. huiuorislighe»
und BejangSvonlänen, oerbundr» mit

MW" Tanz.
Hierzu ladet die verehii. Freunde und Gönner de<

KlubS höslidft ein Ter verstund.
Tauz eilung : Herr Allhelm Kio nb»ch.

Wo gehen wir heute hin?
Nach dem „ Saaldau FriedrichohaUe " I vortselbst:

Grohes Tanzkränzchen!
reranstaltet von den lanzjchülern des
Herrn Hugo Edingshauo , Tanzlrhrer.

Anfang 2 Uhr . Wer sich Platz sichern will, komme
frühzeitig, es wird gemütlich!

iniin Hi
Garantiert reine Wurslnnreo
Bruten , Urflügt'l, MapiuoalMi

la Wein, Kaffee, K iel en.

Jos. Büchners Miß-Salon
Taunnsstr . 23 Wlesbadeu Taunusstr . 23

Tel 4903. Tel. 49UÄ.
Sonntags geöffnet bis abends 8 M

Gutgehendes kolonial * und
DeUkatehwaren -Geschäft

in bester Berkel,rslage {Ar (ofort oder I. Januar zu
übernehmen gesucht. Sans de« Hauses nichl «i!««»
ichlosjen. Angebote an Wohiinngsnachweis. Bureau

Lion & Cie .,
Bahnhvsslraste8.

Kervenleiden!
Störungen der psychophysiologischen
Vorgänge | Schlaf , Verdauung , Kegel mit il.rer
W'erhsel Wirkung auf seu.Mble, st kretorische,
exudatoiiactie , motorische , vasomotorische etc.

Nerven;
Phychische Leidem phobische , neurasthe-
niscltti, hysterische Zustände , ruuklioneilr la»h-
miiMgen u. Kon rnkturen . — Nervöse Magen-,
Darin -, Biaseideiden . Bleichsucht , Idiosyn¬
krasie , Anästhesie , spontaner Somnambulismus.

Gustav Roth,
Psychotherapeut und Magnelopath,

Kleiststrafle 19. Sprechsl . 2—3 a. 8.

München!
Welche Pension », od. Wo'.mrn '.»Inhaberin würde

ihren Wohnsitz mit München tauschen und eoent. die
lieber icht üt>er Flüchtlings-stanulienl̂ nn an der dortigen
Universität mit eigener Bedienung übernehmen und hies.
möbi. Wohng. für ärzti. Pru; te überlassen?

Off. unt. P. 79t» an den Tagbl.-Betl.

Pelzhüte,Pelzboas,Muffe
u. Marabut-Kragen

werden nach neuesten Vorlagen modern und
preiswert tachmanni -ch uingearbeitet.

M . Schräder , Langgasse 5.

f®g|d?fitlL CEmpleOlungen)
Längs öffentliche

Masdijiieiischrei!i.y.
VerviGlfältigungsbürc

Blelehstr . Sk. Tel. 3(Hil.

Zeichner
fertigt Bis e jeder Art.
Ltizzen n. Deka t» f. Bau¬
büro und Handwerker der
hilf. Berechnung. Ofs. unt
8. 894 an den Tagdl -Berl.

Fräulein
mit eia. Dckreibmasdüne
sucht Rebenbeirhäftiauna
Wb . im Tagbl .-Beri . D.

MellM Allen
übern, prompt ins besetzte
und unbesetzte Gebiet unter

Garantie
Fr . W. Frfedrlch,

Dotzh. Etr . ISS. Tel. «3S».

Men ins WeM
kleinere Umzüge. Rolliudr.
jeder Art werden angeo

Stäüler.

Fahrten
in» vnbekeptr. sowie An¬
kahren von Kohlen und
Koks ver stederrolle werbt
oromol erlediat.

E. Sdiermuktz.
tG Mauecaaile 16.

bAelbmaslhiliei!'
gleparaturen werden
durch- peziaimechan.
korrektu. schnellstens

au-geführt.
Hugo Grün.
Taunu-strahe 7.

Alle stuhren, au» « ckrrn.
und über Ls »d unter-
nimmt Karl Gerner . Dop»
heimer S-brast« 93.

Herz!. WchnchtsMe!
Welcker Edeldeiik- schenkt
einem braven stunaea.
KireaSwaiien. zu Web»
nachten eine all« aebr.
Griae . Mutter bat vier
unmündiae Kinder Off.
u. <5. 309 Taabl .-Derla «.
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Dortrag*?
üieu ' iair, den II . Novrmlicr IM 19. nbontis 8 Ubr,

iiu kleinen Kouzerisanl des Kurhauses:
des Herrn Pfarrers
WILHELM REICHARD,

Saarbrücken —»
_j 'K fine llnmnna“

Ulf Ul llJlil

Eintrittspreis Tür Nichtmitglieder I. Platz
Mk. 3.—. 2. Platz Mk. 2.—.

Die Plätze sind sämtlich numeriert.
Mltg ledrr des Kaufmännischen Vereins haben

aut diese Eintrittspreise 50*/. Ermäßigung.
Kartenausgub * für die Mitglieder nur in d >r
Geschäftsstelle , Luitcnslr . 2(1, gegen Vorweis der
Mitgliedskarte oder der letzten Beitragsquittung.
Baucrkurle >. Die no<h vorhandenen Aba*heilte
Je * im Vorjahre gelosten Dauerkarten können
für die diesjährigen Vorträge weiter verwendet
werden , müssen aber in der Geschäftsstelle gegen
numerierte Tageskarten umgetuuscht werden.

Knr eavrrknuf Für Nichlmilglieder bei den
Denen : 1.  Uhr . Glücklich, VViihelinslruße Mi.
Httlicr Seidel, WulielnistraÜ « 6tl. Aug. I n :*1,
Tau us lr 12—14 u. Itheinsir . 15. Aug. Liuel,
UheinstraQe 125 und Neugasse 2. Aug. Kncel,
Faulbrnnnenalr . 13. II. Sciicllcnbenr ’sche Buch-
haudi , Ktrchgasse I. Carl Werner , Bismank-
riiip 2. J. Nchottrnfeli St Co., Theaterkolonnade
29-31. I.udnlg Enge ', VVilhelmstr. 52. Unrn
Ji  Sehottfiilel «, Nassauer Hob L. It*ttenmeyer,
Kaiser -Friedr .-Platz Ed. Frnnnd Naehf.. Inh.
Ed. MLek et, Langgasse 24. Ernst Kuhluiann,
Wilhelmslraße 34. F268

Friedrich-1?518*lc Vtl llOr ttflf Friedrich-
Straße 44/VCU lbt ULllCI JiUJ Straße 44

Gutbürgerlicher Mittag- und Abendtisch
Mk., im Abonnement 2. 75 Mk.

Süßer Olosi u. Rauscher.

Zum Roland
Weinhaus und Weinstuben

friilier Meiers Weinstuben , lull . : R. Hornig.
Luisenstraße 14» — Telephon 141.
s= Neu eröffnet . --

ieleüööööo«

sü»„>. xraubenmostrauscher

Rotes Haus,

fiöi
1 4 GoisbergstraQe Geisbcrgstraßc4
I wieder eröffnet!
I Möbl

& Zentral

wtes Qualitätsbier neu«
tipp — topp

„Zur Muckerhöhle"
Goldgaffe 21.

Hotel ProuBiseher Bol

Möblierte Zimmer mit u. ohne
Verpflegung.

Zentralheizung, Aufzug. Fernsprecher 6151.

Schützenhaus Sonnenberg
kmpfe ' le prima Bohnenkaffee und Rüchen.

Selbst gesell erter Apfelwein , ff. viere und Weine.
Telephon 2394. Rudolf Bach.

B Trotzes Preiskegeln !G
Lo «lag itb  9 Nhr vormittag »,
P.outag cd 5 Uhr nachmittag».

StsftauroHt 3atoti Slrfl, icflunlitNfk 54.
Achtung Kegler!

Heute Sonntag »b V Uhr vorm.:
Großes Preiskegeln!

Zum weißen Rötz'l, Bleichste. 34.
8 wertvolle Preise. 1. Preis IVO Mart.

Preiskegeln
Lermania Helenenstr . 27 Germania

heute Lonntaq von I» ll»r vormittag » ad.

8 Mltvolle Preije. Freie Aaelwühl.

.Concordia 44Männergesang-Verein„
Sonntag , dtfn 16 . November , nachmittags 5 Uhr , Im
großen Saale der Kasino - Gesellschaft , Friedrichstr . 22:

L Vereinskonzer!
Mitvrirkende : Fräulein Gerfrade Geyersf >ach , Mitglied
des Nass Landestheaters (Sopran ). Herr Max Schildbach,
Solocellist des Städtischen Kurorchesters . Leitung der Chöre:

Herr Franz Danneberg.
Am Hügel : Herr Eduard Kiesel.

Der Eintritt ist nur gegen Vorzeigung der Mitglieds , Gast - od. Eintritts¬
karten zulässig . Letztere sind für Angehörige von Mitgliedern zum ermäßigten
Preis von Mk . 2 —, für Fremde zu Mk . 3 .— in den Musikalienhandlungen
A. L. Fr ist, Nerostr . 1, Ernst Sehellenberg , Gr. Burgstr . 14, Frauz Schellen-
ber :, Kbchgasse :t3, Adolf Stoppler, Rheinstr . 41, sowie bei den Mitgliedern
Friseur Gustav Bett», Mirhelsberg 6, Huige -uhäfl Pari llnlTrichter , Kirch-
gasse 13 u. Lhrmacher Carl Uurtmann , Schwalbacher Strasse 49, erhältlich.

Der Vorstand . F2R2

Schubert-Bund Vereinskonzert
Sonntag , den 9. November . abends (!' /, Uhr

(wegen der neuen Polizeistundef in den oberen Sälen
des Kaainoti , Friedrichntrafle  22.
Solinlnu Frau Müller - Jleichel , Opernsängerttt v.

Nass . Landestheater — Herr Alfred Jeechke.
Vloton-Celhst von httr.

Am Flügel : Herr Adolf Sekker von hier . ( Den
Ibach -Konzertflügel stellt die Musihalienhandlg.
Adolf Stoppler , hist , Itheinstraße +t ) .

Eintrittsharten zu ’i . 3 u . 3 Mk. sind zu haben
in der Musikalienhandlung Schellenberg . Kirch-
gasse , in den durch Plakate kenntlich gemachten
Geschäften der Mitglieder und abends an d . Kasse.

Gesangverein Frohsinn.
ernte Louiitag, nachmittag» 3 Uhr. tLatdlnü,
Platter Ltruhe Kiö

Unterhaltung mit Tanz
wozu Mitglieder u. Familiennnsiehörig« einl. der Vorstand.

Wiesbadener Klub Rheingold.
Sonntag , de« 9. Slo». ISIS, im Saale bei Kcntn

Adolsoyöhe (Mcachnek):
Humor . Unterhaltung

M't Tanz , »nt. and Aufs. d. Tlhdirtstiicke“ „^ n Tode»,
angst". Lachen ohne Ende. Austt. jäintljchet Beicins-
humoristen. Anfang 3 Uhr. Bei Bier. Ter Vorhand.

T . C. O
Heule Sonntag 3 Bhf:

Cal6 Orte ml.

TT• C. C n̂e-sfep.
Jeden Sonntag

In sämtliche » oberen Kaumell des Hotel
„Europäischer Mol ".

Tänzlettung : Georg Diehl.
Beginn3 Uhr._ Vorführung mudftrner Tänze.
Saalbau„Nassauer jlcj".Sonnenberg.

Heute Sonntag von 3 Uhr an>

Grosses Tanzvergnügen
Moderne Musik. Verstärkte Hauskapelle.
Spiegelgl . gr . Tanzfläche.
Es ladet freund ), ein

Vorz. Getränke.
Bes. Wilh . Boss.

SMWMl . MWe . U.
Heute Sonntag ab 3 Uhr r

SMSWlM.
Täglich
krischen süssen und rauschen Apfelmost

„Zu den drei Weiden“
Göbenstraße.

Sunlight -Seife
in ffiften au 72 Doooel-
tieoeln mied, einaetroffeii.

Brun « Backe.
5 Tmiimsftrake 6._

Tanzstunden.
Wer . Aden. 6lh!eisen

Weber'»
Dveaialbau » für BrrrinS-

und ^ rstdedarf.
Hellmundstrake 48. Ecke

Wellntzüraste.

Bikanntffiaehung!
• Weinklause -
Schwalbacher Sir . öl.

Telephon 829.
Durch die verkürzte

Polizeistunde find, di»
Künstleispiele täglich
folgend statt:

Von 4—• Uhr i
! Tanz - Tee!
mit Engelbert Milde.

S ' /, - «0 Uhri
Intim« KünstlerspieleII
Tischbestellungen unt.
82». Die Direktion.

Wintergarten
Jeden Sonntag,

37 ..-07 , Uhr nachm.

Künstler-
Konzert.

Leitg : M . de Poll.
— Eintritt frei. —

Von 4 bis 0 Uhr und
von 7 bis 10 Uhr

durchtaufendeVorstellung
da»

Carlton
: : Säle ::
8 Wilhelinstrasse 8.

Ab heute täglich
37 , bis 87t Uhr:

Täglich

Vorstellung
Anfang Uhr

Ende gegen f O Uhr |
Sonntags

2/t  u. Ä '/r Uhr1
Tranen werd .gelacht.

TÜothotla

Rose Bernd.
Hchauspiel in » Akten
von Gerb -Uaupitnaun

sowie
Gutes Beiprogramm.
Beginn der letzten

Vorstellung 8 Uhr.

ODEON
Erst -AuHübrung I

HENRIETTE JAKQBY
Ein Drama aus Alt-
Berlin nach dem bek.
Roman von Georg Her¬
mann . ln den Haupt-
rodomConrasfVeidt,
Mechthiidis Thein.

4 Akte.
Karlchen ist nervös.

Fideles Lualspiel.

MONOPOL
Erst -Auflübruog!„Rbnrglaube“
Drama in 4 Akten
von Dr. W. Wolf

mit Ellen Richtais

Mein Neffe,
der Herr Baron
Fideles Lustspiel

in 3 Akten.

KINEPHON
Ersl -Auffübrungl

Der Tänzer.
Schauspiel in 4 Akten
nach dem Roman von

Fells Holländer.

Mein Leopold.
Volksstück in 3 Akten

mit
Conrad Dreher.

Gesangverein Neue Eoncordia.
«r y $ cutc  Sonntag . 9. Rov ., nachm. 3 Uhr, rin-

F det aus Anlaß des 83jüHr. BesreHens im Äath.
« Gesellen an », Do f>emer  Straße,

KP * Konzert und Tanz
statt. St mmung . Gut besetztes Orcbefter.

Freunde und Gönner, sowie Göste h,'rzh will-
kominen. Behördlich genehmigt . Ter Vorstand.

0 . A . F.
Cafö Waldeck
Sonnt« -, den 9. November:

TANZ.
Anfang 2 Uhr.

Tanzleitg .: Geschw . Gaib.
Club alter Freunde.

Kammer-Liehtspieie
Neues französisches
Programm ind utsch.
u. französ .Aufschrif t.
Oer verliebte Pieffke.
Lustspiel itf 1 Akt.
Cie beiden Rivalen.

Sens.-Drama , 2 Akte.
Oie BrOderd. Freiheit.
Abenteuer -Drama in

3 Akten.
Nachm, halbe Preise.

THALIA
Kirchg. 72. Tel. 8137

Erich Kaiser-Titz
in dein 4« tigen Film-

Schauspiel

Ruhm und liriMMt.
Foxtrottfimmel.

Lustspiel , 2 Akte , mit
Alber ! Paulis*

Spielzeit : 3—10 Lhr.
LctzteVorst .Anf. 8l 'br

—U.T.—
Allein*Erstaufführung.
Ein spannend und er¬
regendes Meisterwerk
von seltener Krimina¬

listik und Wirkung.

mit Fred Horst,
d. bei. Meisterdelekliv.
4 au3 . fe.v>clnde Akt «.

i.uslig . Beiprogramm.
Spielzeit 7 .4—10 Ulir.
Sonntags 7,3 —R>Ubr.

Germania*Lichtspiele
Schwalb . Straße 57

Reklame - Woche.
Nur ein Schmetterling.
Großes Zirkus - und
Ehedrama in 4 großen

Akten mit
Hella Moya.

Elly und Nelly.
Entzückend . Lustspiel

in 3 Akten mit
Wanda Treumann.
Letzte Vor-d. : 8-10 Ubr

Heute
Nass. Landes -Theater

Sonatafl . 9. Novembee.
Bei aufarbobrnem 'Mbo.mement.

Zum » edüchtnig. Schiller ».
Wall „stein.

kn, dramaiöche» Dedichl von
stttebrich von Schiller.

WaUensteinS Lager.
Dramalilche, » «dich» in I » Ir.

Tie Piccolomini.
Schanibiel I» 9 Arien.

Ans. nachm, r. Ende geg . S Uhr.

WallensteinS Tod.
Trauerlpiel In 9 Akten.

rvaNenstein . De. Paitt Dechards
Her,o«in von FrreKond , veilen

lbemah'in . . Amalie Lavdien
Thekla, ihre Tochter S. 0. Hanien
Oktavs, Pircoloniini . L. Lehal
Mai Piccolomini . O.Wollmann
Gras Terikh . . Duitao Aidert
SrSfln Terrky . Thilo Hummel
Silo , ^ eldmorschail . SB. Zoill»
Siolani . ftenetai . . Fr . PrNter
Buüler . Paul Wiehner
Neilmann . Nittmstr . A. Hummel
Goevon . Äommand . . H Radi »»
Deverour . . . Hane B >rvh tl
Marvoualb . . . Wulier grüne
Ohril, Wranael . « ui>. Schrv b
Schweb.Hanptmann . Rud . Basil
Bäraermeillerj .ltaer W. Maschet
Frl.Aeubru»» . Friebel '!>>e (hoff
Baplista ~ eni . » uidoveh mann
«in « eireitet . . . HU.  Diehl
Kammerdiener . . Aböls Spiet)
«in Page . . Trude Rrhliluber
«anmirrsrau . . « rna Biibinekq
«i „ « viu'ant . Kenn . Weyrauch
Zwei Diener . Wolsa . Anbriano.

Heinrich Baumann
Kammerdiener Orivvlo»

Han» » chSser
Ansang 1, Ende etwa 10.. » Uhr.

Pionlag . lg . November.
Sonder . Pvrsiellung !Ür den

Arbeiier -Bilb » ng»au»!chuh.

Der Evangelimann.
Mulikalilche» Schaulvici ln drei
Akten. Dichliing und Musik von

Wilhelm Kienzl.
Engel , Juiri ;iLr . A.NolalewIq
Marlha .d. Süchte . AdeirKrSmer
Üllaridolena. d. Kreundin ü.Haa»
Freädhoser . Lehrer . K.H.Andra
^reubholer . Aktuar. Chr. » treib
Zilterbar ». Schnelber . H.Schorn
»chuavoauf . . . Krih Alechler
Aibler. ei» Bürger . A. Aiuklchck
Dessen Arau . . L. wlühlborser
,ttrau Huber . . . . Rosa Ebrrt
Han» . Walter Keune
Öumpenlammlertn . L.Bübingee
Sin Nacht müchier . Karl Bracht
Mulikal , Leitung 1 Bros. Schiar.
AnsangS .Lg. EndenachS. ld Uhr.

Residenz -Theater.
Sonntag 9. November.

Nach»». 9 Uhr. Halbe Preise.
Läitva rzwa ld mä del.

Operette 1113 'Ulten 0. A. Neid hart
iUluiit »0» L. Jehel.

Ter liebe Augustin.
Operette in 3 Akten von L. isalt.
In den Hauvirolle » sind de-
ichüs'iglt Die Damen : Etnmy
Pelery »nd Christa oon Winkel,
lowakh. Die Herren: Eduard
BSY O»Iar 'tiuage . Avals
LSrisch. Ludwig Kepver. st. W.
L>e»ke. Nudt>ls Cnno , Kurt
Slol,enverg u. Herrin Bari,dal.
Anfang 7. Ende nach 9.3V Uhr.

Montag . 10. Novemder.
Ter Vogelhändler.

Oveteiie ln ^A .trn von K. Zeller,
stn de» Hauptrollen hnd de»
chlltiat : Die Damen : Bi ma

B-ardach. En>n»> Pelery . Suseia
Wurm . Tie Herreu : Oskar
Bugge , Ludwig Kepper, » üulher
Maas . Rudolf Onno, Kurt
Elvlrerrderg . Ludwig Scherer,

Jolel W»dt.
Anfang 7, « nve »achS.SO Uhr.

(fiütliaus-fionjCTlg)
BtmntMg, i » KwvhMiuo«.

* Ubr bei «ttf( dn <t>94.
Abouneisieat io» grotten &*«&• :

Populäres Konzert
Leitung : Carl Sctiuricht.

OralHMtert St&dL KururclHMtte.
Vurtragafoig # :

I. OuTurtüre / u «Egiuout4 von
L. *. ttoeibovva.

i Tli«nu ihit V*ri»i«»fi*ii aas
Bz,. 1» vuu L v. I.8<fibuveil.

1. L«rgo »ut» O. F . tiaiuiel.
4. Ouvortbr « xu „Oburuu** von

C. M ». Whber.
h. Mor/enbiftlier , Walzer von

J . Strauß.
6. Vorspiel zun * 8. Aki , Tanz

der LcUrbuiren und Aufzug
der Möi»l«rainger au« „Dt®
Meist «! ringer v«*n Nt.ra-
l»«rg-  von R. W tguer.

Abends 8 Uhr iw Abonaement

Symphonie-Konzert.
Laituns : C. Keim rieht, Stidt,

UuHiküirektor.
Solist : Herrn. .Irmer (Violine).
Otel .es er : St3.lt, Kurorchcstar
I. J . iirsbms : Vseistionea über

ein Tliems von liejrdn.
X. O. tsiuni : Vmlinkonisrt in

ß -moll . », Aliegi » b) Orsve,
o) Hresla,

Kurkspcllnistr kl. Jrmer.
5. L. van Buetbovan : Sjin-

plionie Nr. 8 in F-dur.
s ) Allegro eivt .ee e satt
brio . u) Allcgretto schars-
sndo . e) Tempo di n »na.
•tto . d) Allegro vivace.

Die Einesnsstüren des Saales
und der Valerie » werden bei
Beginn des Konzertes ptknkti.
geschlossen und nur in den
durch Klingelzeichen bekannt-
gegebenen Faunen geötfnet.

Montag , 10. November.
Atonnements-Konzerts.

tslüdt. Kurorobaster.
Leitung : H. Jrmer , stüdL

Kurkapeiiuieister.
Nachmittags t bis i . l ) ühn

1. OuvertOre »Oer römische
Karneval “ von II. Herlioz.

2. Vorspiel zu . Odysseus “ voa
11. Bruelb

S. Slavisohe Tlnze Nr. 1 u. 3
von A. Dvorik.

4. Ave verum von W.A. Mozart.
5. Tsranlelle . Venezias Napoli“

von F. Liszt.
8. Fantasie aus der Oper

„Lohengrln “ von R. Wagner.
7. Einzug der 6liste auf der

Wartburg aus der Oper
.Tannbäuser “ von Wagner,

Nachmittags 4—8.30 Uhr bei
aufgehobenem Abonnement:

Tanz - Tee
io dem kleinen Konzertsaalt

und Wsinsalon.
Abends 8 bis 9.30 Uhr:

t. Ouvertüre zur Oper „Dott
Juan * von W. A. Mozart.

% Stündchen , Lied v . Schubert.
S. Ungarische Tinas Nr. 5 u. 8

von J . Brahms.
4. Ouvertüre zu . Ein Somrecr-

naciitslraiim “ von Thomas,
8. Rosen aus demKüden , Walzer

von Job . StruuR.
8. s ) Chanson d'aniour , b) Sers,

na de mignonne von Hösor.
7, P . ntaei « aus der Oper „Pag-

I noci“ von R. Leoncsvallo.
8. P .-stmarsch aus „Sarema*

von E. Wamkeuer.
/
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J. Hertz n ir

Damenmoden

Spezial -Abteilung in
wollenen Sportjacken j
u. wo 11.gestr . Kimonos

von Mk. 78 .— bis 525 .—

Erstklassige preiswerte Fabrikate.
Kl 5«... f

Kapokmatratzen
gÄ " m echtem Matratzendrill , kein Papier . "M

Stahlmalratzen nach Matz.
Gustav Mollath , Friedrlchstraki« 46.

£chlafzimmsrv0n§00 bb 3500 Mk.
in lackiert , versch . Ausführungen eie.fjcb. . . von 500 bis 2000 Mk.
io lackiert , pol. Kiefer , Pitchpine etc.

Außerdem : Großes Lager in Einzelmöbel.
Auf Wunsch Rahlungserlelchteruag.

Zu Wolf
Wiesbaden , Friedrichstraße 41, I.

Besichtigung ohne Kaufzwang.

Grammophone- Spreehapparate
Platten.

Die neuest . Stücke u. bieder , wie: Schwarzwaldmädel,
Faschingsfee , Czardassfiirstin , Soldat der Marie etc.

in reichhaltiger Auswahl am Lager.

Traugolf Klauss,
Grammophon -Handlung

Bleichstraße IS . Telephon 4806.

Schuhwaren!
Warme Hausschuhe (36/42) 10 85, 9.75,

ohne Futter Mk. 2.95
Kiniler-Scbnallenstinfei (23/26) 8.50,

(27/30) 9.50, (31/35) Mk. 10.51
Hamen -Schnalle ist», t ilz- u. Ledersohlen 13.20
IIiTren -rclinullenst .. Ledersohle u. Fleck 15.50
Leder-Hausschuhe für Damen . . 18.50, 15.75
G isinnskon eder - Spangenschuhe (36/38) 30.75
Damenstiefcl , la Fabrikat , (36/43) . . 54.25
UcrieiiRtiefcI, la Fabrikat , (40/46) . . 74.05
Damcn -Halhsehuhe 25.75, 27 —, 30.75, 44.—
Rindledcr -Arbc tsstiefet , kräftig . . . . 52 .10
Fakilcder -Schulstielel , braun (27/30) 33 75,

(31/35) . . Mk. 86.75

I ' ' ..  Neu eingetroffen:-—>-»■.. .Eleg. Schuhwaren ! Bi ndledcr -Schuhwaren 11
Durch vorteilhafte Abschlüsse tiefl . foi tgesetzt
große Sendung . Schuhw . ein. Besuch ist lohn. I

Sehuhhaus Knhn,”J£ L.s1««
^ Wieder eingetroffen ^

HolzBcoVsleva-Briketts
zu haben in jedem Cuantum

Kohlenhdlg . W. WEBER
Welli-itzstr . 7. Telephon 607.

SDTodemes i
njmpressen

VON<£amen -äDüien jeder ¥trt.
TJeber 30  neueste ‘■Formen oorhanden.
Gigener, m. best .STIasch. u. “RoDar. eingerichteter
== === Spezial -Betrieb . .—
Qrößt. ßeistungsfähigk. ‘Übernahmea. in «n gros

<Umpreß- <Rnstall IDiesbaden
Onh. *RIex SFTühlberg

1. 5t. IDellritzstr. 4. Sei . 6464. Kein Baden. _
ÜHIWMWm il M IWHWHWll llMU dM M WlWWMlB

111
. Hutfabrik

Langgasse 7

Telephon 6655.

Damen - Hlile:
Umpressen , erstklass . Arbeit,
große Formen -Auswahl
Herren - Hille:
Um pressen auf glatte Form Mk. 8.50

„ auf neue Boleroform „ 9.50
Pelz - Hüte:
Neua fertigen und Umarbeiten

auf Modeform. 1482
Alle Pelzarbeiten weden von geübten

Arbe .tskraften ausgeführt.

BeMarät,JCmfmom& Ca.
Alleinige Verkaufsniederlage für Wiesbaden der Firma

Nassauische Leinen - Industrie J . M. Baum
Ecke Kirchgasse und Friedrichstrasse. — Telephon 854.

Wieder eingetroffen!

„Bronnabor“
Kinderwagen

© ©

Hamburger & Weyl
Marktstr, Ecke Neugasse.

1401

Größte
Auswahl in

aller
Preislagen.

1493 WeKpappra.Kadomaqm
empfehlt

Slegante Herrea-, Jünglings- u, Knabenkleidung  I «us.

Herren-Unterwäsche— Kragen— Manschetten— Shawls
Strick-Krawatten— Herren-Socken— Gummi-Hosenträger.

Maßanfertigung in eigenen Ateliers unter fachmännischer Leitung

in modernen Formen , Farben und StolTarten , fertig u. nach Maß.
Besonders preiswertes Angebot : 1489

Herren -WInicrjoppcn , 2reih ., 56 X
», „ mit Falten 59 X

Herren -Joppen -Artzüge
zum Strapazieren 88 X

Jünglings - du. Größe 38 40 42 43
X 76 78 80 82

Knaben - do. Gr. 7 8 9 10 11 12
X 04 6668 70 72 74

Damen -Kostüme aus schwarz . Tuch
(Strapazierqualität ) 158, 193 X

Dam n-Riicke 31 50, 40.—, 72.50 .«
Damen -Hüte , prima Loden , 15 X
Damen -Regenmänt . 1 in Loden,

Gummi und Seide.

Bruno Wandt Kirchgasse 56.

Spezialität:
Erstklassige Küchen - Einrich¬

tungen mit

„Rcymann’s Patent-
Kuchentisch“. in gediegener Ausführung in

jeder Preislage.

Keine Hausfrau , keine Braut versäume einen Besuch meiner Ausstellungsräume.
Anfertigung nach eigenen und gegebenen Kün.stleren :würfen.

I.
Ecke Delaspee-

und Friedrichstrasse.

Telephon 6429.

di

'Grosshandlung in Galanterie-,
Bijouteriewareno.Raucherutensiliin

Beste Bezugsquelle für Wiederverkäufen
Dauernder Eingang aus dem In- u. Auslande.

Lagerbesuch lohnend I

Reichhaltes Lager in : Breschen , Ketten 11.
Manche t »knöpfe, Armbänder , Zitrarr n-,
Zigareit .-Spit/.en u.Etuis .I’feilten,Harmonikas

Kaufmann , seit 25 Jahren in der

tätig , sucht sich m t zirka X 15,000.— an einem bestehenden
oder neu zu gründendem Geschäft zu beteiligen.

Evcntl . Vertretung : mit Lager.
Offerten unter Z . 800 an den Tagbi .-Verlag.

g.t>Url <ürprrioruicn erhall man durch den Gebrauch Ser

„Oriental . Kraftpulvers"
4 Polel 5 La». 1310

Hauptniederlage : Lchützeutzos-Apotheke, Langgasje 11,1

Schellenberg'sKüchniiU-llaiis
Inhaber Robert Srhetlenberg

48 FrZedrlchsfr . 48 Wiesbaden 48 Friedriebsfr . 48

Crösste Ausstellung
vollständiger Kuchen-

Einrichtungen

Werkstätte für
kunstgewerbliche Metallarbeiter!
Frledrichstr.10 Pli . HäUSßP Telephon 1983

Anfertigung aller Arbeiten ta
Rupfer , Meaaing u. Broiuo,
Ciselier » u. Treibarbeiten.
Um - und Aufarbeiten von
n Beleuchtungskörpern , n

Reparaturen an allen Metall-Gegenständen.
= Vernickeln , vergolden und versilbern . =

elegante 3a(fen!IeiDer uni)Mäntel
werden ersttlaisg angesertigt.

Daselbst Moderiiisiere« und Kdänserungen.
And A.tei» wir » Nene« »e, fertigt.

_ H. Miiller , Kapellenstrasze3, P.

S.
Kapellenstr. 3, Part.

empfiehlt sstnitl. Cchnillmuster n. Mast u. jrd. Jonrmd
für Damen- und Äindergarderobe.

K ovsetts werUenbilliger!

Spiel waren-Ausstellung
Mechan., optische, elektr. Spielwarenu. Lehrmi'til.

Eisenbahnen (Uhrwerk , Dampf u. Elektrisch ), Dampf¬
maschinen . Heissluftmotore , Modelle, Kino. I.aterna I
magica , Projektoskope , Film, Latmabilder in großer
Auswahl , Meccana - u. Strurta 'or-Metallbaukasten und
L'hrwerkmotore , Elektromotore , Stark - und Schwach¬
strom , Dynamo - und Induktionsapparate , Drahtlose
Telegraphie , Morseapparate , Inflnenzniasc inen , Ex- [

perimentierkästen , Sch fic, Autos.
Reparaturen bitte rechtzeitig einzuliefern.

Heinrich Kneipp Nadif . |
Goldgasse 9. Telephon 60.16.

Aus Ihrem Stoff
fertigen -wir Ihnen jedes gewünschte
Fasson an , genau Ihrer Figur anpass.
Durschniffsmaß des Stoffes 1,30 m lang,
SO cm breit . Jeder solide Sfofl paßf zur

Korseffanlertigung.
Korseffhaus »ROSITA«

Langgasse 25.

Mit WM »!
Jede Dame und junge Mädchen fönnen ojne
Borkrnutni 'fe ihre Garderobe: Kleider, Kostüme,
Mäntel , Wäjche, Hüte und Pelze aus altem
und neuem Material leilist ankert g n. Garantie
für testen Sitz und gesd)mackvolle Ausführung.

Lausender Lartenkursus ohne Bersall.
Anmeldung und Auskunft täglich von 9—6.

Frau E. Rechel, Marktstr. 6.
jiiiiiuiiiiiiiiiiiimiiiiiiiHiimiititiiiiiiaiiiiiatiiiiiiHiiiiiiiiiiiiiiiiiimiMb

IJtnfe rli gung{einerBamenmtuten!
| wie : KMd r, Mäntel, Kostüm -, Körle-, I
| Bluseu nai h jedem Journal oder nach i
| eigenem Entwurf , sowie Aenderungen I
- übernimmt unter Garant e tadellosen I
| Sitzes und bester Verarbeitung |

| Oetsctitegel, Sr.TK: |
iiiHtiiiiitiiumMiiiiiiiiiiiiniuiiiiHiiiiiiitiiiiiimiiiuiMtiuiiiiiimiiiii «;

FichknnaJel-
Brust - Caramellen

Spezialität der
Schloßdroscrie Sieben , Markt Straß« t,

„das vorzüglichste Hustenmittel“,
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(  Weibliche Persvne .r

^ A«»sm Snnrlch«» Personal }
©pebitiBüdaefdtäft sucht

für das Slbredmcn mit
dem Fubrversoual tüchtige
tWtflM  U .stMifl.

0ff mit Anivriicben und
Zeuams-Absch ikt. unter
», 765 au den T« ch!.-V.

MilZ. LSIltSW
für Lteuoae . u. Maschine
gesucht Ausfübrl . Anaeb.
mit GebältSansvrüch. unt.
st. 805 rm den Taabl -V.

Fräulein
nicht unter 20 Aah en alt.

für Bür , arturfit.
Offerten unter H. 80o an
d>n Tn ab -Verlaa.

Personal
Eintritt per sofort od.

später, gesucht
für mein

Detail geschäft
eine I. Verkäuferin,
2 Lehrmädchen für

Verkauf,
für mein Atelier

mehrere tüchtige
Zuarbeiterinnen,

für mein
Fabrikbetrieb
eine Lagert tin od.
jg . Mann , mögt. nuS
d. Mudeworenbranche,
eine Garniersrin f.

Herren -Hüte,
mehrere Mädchen z.
Strohhuttrennen.

Sckristl. Offerten mit
Geh.«u. Zeugn.-Abjchr.

anZechv'-i»Mhl
7 Lengga f̂r 7.

Pers. Borst.-Zeit 5' /t
bis 6' / , U»r nachm.

Besseres älteres
Fräulein

»der allein stet«. Witwe für
den Verlaus u. Leit, de-
Ladengeschäfts in Bäckerei
»«sucht. Offerten unter
S. 798 an dm Taab !.-V.

Jüngere freundliche
Kassiererin

pei sofort ge ucht.
Errwania -Liino,

Schwalbacher Str . 57.
Fünaeres Fräulein

für Stenograph ., Sclwe b-
inaschinc u. leichte Büro¬
arbeiten aes. Offert , mit
Eebaltsansvr . u. D. 801
an den Taabl .-Verlag

!g. Wik!«
als anaeb. Bcrkäuferin in
dauernde ante Stellung
gesucht Offert , u. F. 796
an den Taao .-Verlaa.

u
sum baldiaen Ein ' ritt in
ein Biioutcriew .-Geschäft
für Laien u. Kontor in
dauernde Stelle aefuchr.
O,fer en unter Anaalbe
von Rcserenz n. mit Ge-
dattsaiifpruci.en u. Z. 804
an den Taab '.-Ver aa.

Laborantin,
welche Fertigen in Steno¬
graphie und Masckinen-
srflreiben besitzen must, fiir
ein Fabrik-Üaborator. «es.
Off. u. Z. J0793 an Ann.-
Eved D. Ären*, G. m. b.
H., Mainz._ F 41

Verkäuferin
s. , Kolonia 'w. u. Drogen
mögt, brancüekundig. ges.
Offerten unter G. 802 an
den Taabl.-Verlaa ._

Verkäuferin
for Kurz- u. Wollwaren-
Brancbe ver sof. gesucht.

, Kausha»:s Haendcl.
Dotzh eim.

Modes.
Tüchtine selbst. Pud-

Verkäuferin sof. oder spät,
aefuch,.
-G csckw. S rfiaeffer Narfif.
Lehrmädchen

*nit guter Scku'bi d. gcg.
lowrt . Beraütuna gesucht.

G . Eberbardt.
Lanaaaiie 46.

Perf. Stenotypistin
wird per sof. gesucht. Gutbezahlte dauernd: Stellung.
Rur >olche, welche durchaus flott stenograp ieren und
Maschinenschreiben können, mit längerer Tätigkeit, woll.
ihre ausführlichen Osser en mit Ge altsansprüchen unter
O. 796 deni  Tagbl .-Verlag einsenden.

^ Sewerblich«, Personal )
T̂iir ein Atelier von 6

bis 7 Mädchen wird iüna.

gesucht, die die Leitung u.
Beaufsichtigung d. Mädch.
mit übernimmt . Off . u.
T. 801 an den T aa bi.-V.

Taillendirektrice
welche in feinstem Atelier
tätig war . ver l . Januar
aesuckt Zuschriften erb. u
Ang. der bisberig . Tätig¬
keit sowie Gcbaltsansvr.
Eva Nathan

Main , Scki ll erstrnste 42.
Erste Arbeiterinnen

sofort gesucht.
Damensckneidrrei Debus

Am Römertor 5.
Taillen-, Rock-

und
Zuarbeiterinnen

sofort gesucht.
Annie Mouha
Blücher strafte 17.

Taillen -».Rock-
Arbeiterinnen

für dauernd gesucht
lTarif 'obnl.
El Grauteaekn.

.Herrnmuhlaaste 3

Mkll -, M - II.3uarbeitetfnnen
bei höchstem Lohn für

dauernd sachtSone-Noll
7 Nikolasstrahe 7.

selbständige

n . Zuarbeiterinnen
für al. aes. Elustl Bradtke
lianenlbaler Slr a ste 7. I

Frau »d. Mädchen
für Hewrenschnklderei aes.
Hirsckaraben 28, l.

Maschinen-
Näh erinnert

geg . Tariflohn , sowie
Lehm »ödchen
gegen Vergütung

gebucht.
Kl . Wehergasse 7. 2.

Zuarbeiterin gesucht.
Neuser. Schwalo. Str . ,99MW6$niMii
fürs Haus aes. FüraenS
Sck ickfer st raste 6. Bart.
Mk .e üfymmm

ins Saus gesucht für b.
Damenkleider.

Kleiftst raße 13-%- lks.
Zum sofort. Eintr . tücht.

Näherin uni»Wem
gesucht

Saalaaste 9.
Mäfrfierei Pala stbotel.

Geübte
Lamvensrf'irmnäberinnen

sofort aefuckt.
Natban Se k T anuusstr . 5

Pers . Wcistzcuanähcrin
gesucht Marktplatz 11. 3.

Modes.
Acht.MMsitelilinsn
für fe neu Genre aefuckt
M. S -<-rader _ Can aa. 5.

Msdes.
.Zuarbeiterinnen sofort

oder später aefuckt.
Gesrfiw.  Srf >aesf er Nacks.

Tüchtig;PukllldMnnnen
in Alabresktelluno bei bob
Lobn aefuckt flenn»

""" Putz !" U‘
Zuarbeiterinnen f. Sedw.
Schmidt Gr . Buraftr . 3

Modes.
Tücktiae Zuarbeiterinnen
we cke eine läna . Täuak.
aufzuweisen baben. aes.

« . Srfieibel.
62 Wilbelmstraste 52.

Mädchen
welche berfekt Damenhütr
umnähen u. umvrefien k.
arfuckl-
Uinvreü-Anst. Wiesbaden

W llritzstraste 4. l

Hilfskraft
und Büglerin gesucht

RSderktraßr 24.
Bügellehrm . w. gl. vcrd.,
qesnckN Iahnstraste 46.

Znarbeilerinnen
gesucht. Heinrich Hinze.
Meimt raste 32, P .,

Achtigs Zuarbettenn
aef. Nofeubera . Lnisen-
stcake 22, Ecke Bahnhof-
ftrake.wmummmmaaamm

Wir stellen geübte

ein. Buchdruckerei
CarlMsr,G.m.h.H.
Tückiiae aeüble

Einlegerinnen
finden dauernde Befckäst.

Pavierwaren -ssabrik
Altsrfmssuer Nacks..

Schwaibackicr Strake 45

Erste Wäschefabr.Mitteldeutschlands
für Herren-Wäschs-Ausstattungen

sucht mogl chst per sofort
durchaus selbst . , energische

Zuschneiderin
welche gleichen Posten in nur ersten Hausern
der Branche mit Erfolg inne hatte . Ausführ¬
liche Offerten mit Zeugnisabschriften , Gehalts¬
ansprüchen und Angabe frühesten Eintritts an
Beckhardt , Kaufmann & Co., Wiesbaden

Ecke Kirchgasse und Fdedrichstraße.

Arbeiterinnen.
ivaend!icke, für leichte
Arbeit sofort aes cht Dotz^
beimer Straste 96.

Junges Mädchen
für leickte Arbeiten in
n ĉin Ladengeschäft gegen
guten Lohn sof. aefuckt.

G. Eberhardt.
_ Lanaaaffe 46.
Mehrere \um  Mcheu
für leirfite Packarbeiten
aefuckt Offerten unter
ft 783 an d. Taabl .-Berl.
Junge Frau

oder

Hausmädchen
zum Empfang und Be-
sienuna d. Patienten für
einige Stunden für Arzt-
Svreckft aefuckt. Ana^b
u. W. 801 Taabl .-D rl -a

Sckwester
oder ärztliche Gehilfin z.
l. 12. gesucht. Vorkennt¬
nisse erforderlich. Oft . u.
K. 802 an den Taabl .-Bl.

GehüdeteZ FrsülM
aesuckitf. l. Krankenpflege
u. zur Beaufsfchtg. von 2
Mädchen, w. die Sckule
besuch. Mithilfe im Näh
u- F icken.

Schöne Ar sstrfit 3L,

ae'etzten Alters f. allein^
itevendc ältere Dame

Ml.
Bewerberin, müssen äbn>
licken Poiten mit Erkola
bekleidet haben und über
gute Zeeuguifse verfügen.
Borzustellen vorm. Sitfe
oorbaniun.

grau flauf«
Jiube sbeinter Strake 14

Herrfchgstsköck. für hier
». aiisterhalb. Stüb ., HauS^
hälterin , Erzirh ., Portier,
frl.. Büfett , u. Servierfrl .,
Berkäuf. f. Kond.. Hotrl-
körfi.. Allein-, Haus -, Zim.-
u. Kückenmädrfien. Buch
hälterin ». viel anderes,
aurfi männliches Perional
suckl Hugo Lang. ge.
werbsmästiaer Strllenver-
miltler. Blrichstraste 23
Tel. 3061. Bürestunden v.
4 - 12 n. 3 6 Nhr.

Stühe
feinfackel od. Älleinmädck.
suckt stzrau Aintsaer .-Rat
Carnuth . Parkür . 101. 1.
Svreckit. 3—5 llhr.

Eiiifarfie Stütze
oder besseres Hausmädchen
>res Sanitätsrat Gerbeim
Adelheidstraste 74. 2.
Tüchtiges Mädchen
cd. einfache Stütze
für sofort aefuckt.

Bil hn Srfm lbcra 4. 1

Allem mädchen
oder Stütze

für kinderlosen bcüeren
Haushalt zum 15. Novbr.
oder sväier aefuckt. Lohn
76 Mk. Borzust. v. 11 bis
5 Ubr.  Wilhclm str 20. 2.

Alleinmädrfien
zu zwei Domen gesucht
Neudorrer Stra ste 3. l.

MtigesMWM
in ante Stelle gesucht
Goetbestrake 17. I.

Putz.
WwMll sSA. ZWbeÜMMil
per sofort oder später gesucht.

Heinrich Fried. Kirchgasse 50/52. .

Perfekte fl
für unsere Herren-Wäsche-AteljerS per sofort bei
höchstm Stundenlohn in Dauerstellung gesucht.

NchM. Kaufmann&So.
Alleinige BerkausSnied'rlaie f. Wiesbaden der
Firnia Rassauische Leineninvustrie I . M. Baum,

Ecke Kirchgase u. Friedrichstr.

Mädchen,
das kochen kann, für
besseren Haushalt ges.
Vorzustellen m. Zeug¬
nissen Wilhelmstr. IS, l.

Zuverläffiges sauberes
Müdrf>en

z. 15. Nov. aefuckt. Gutes
Effen u. sfamil enanschl.

Kra» W. Bellwinkel.
Ackmlaasse 7.

S« . M « All
für ganz oder lagsüver
sucht Bäckerei Hennerick

bei gutem Lobn gesucht.
Zu me.den von 1—4 Ubr

Ä raK?37. 2̂ ech rs.esMenunächefl
aef. Srfiott Hrrd erstr. 8.

Gekuckt besseres

bei guter Behandlung und
hohem Lobn

llavellenstraste 75.

Mädchen
faqsiiber (9—6 Uhr, mit einem Nachm» in der
Woche frei) per sofort gesucht.

Draidt. Sonnenberger Straße 43.
Kräftiges Mädchen

für Haus - u. Kücleuarbeit
bei bobem Lobn u guter
Beipflenuiig für Villen
Haushalt aefuckt

Nerob erast raße 24.
Älleinmädck. a. gut. Lohn

aesuckt Däor itzft raste 49. 1.
Suche für sofort

ein scrub. Hausmädchen,
w. büaeln u. etwas nähen
kann. ev. auch ganz iimg.
Wädcben. Krau Geh.-R.
Dr . Altrerti. stisckerstr. l

Alleinmädlsten.
w. kochen kann zu einz.
Dame aes. Westerwald-

W k\\mi AVlhefl
zu 2 Damen bei 50 Mort
Lohn aes. Herrnaacten-
ktraste S. l St

Tüchtiges
Alleinmadchen

für outen Hcrusbult ge¬
sucht. Hober Lobn. Hiise
ooeh. Groskopf Krcidel-
st raste II.

Brav . saub. Mädcken
für gleich aes. Bismarck-
rin« 41. 2.

Hausmädchen
sofort oder 1. Dez. ges.
Vorstell. 10—11 od. nach 5
Sonnenbecaer Str . 25.

Gesucht für kl. Haushalt
iüna . SDlidcken für Haus
u. Kücbe. .Kvckwn: nickt ers.
Kavelleustraste 3l . nachm.

Gestuckt sofort oder spät,
tüchviaes besteres

MMWkl
für kleinen Haushalt
llinder loses Ebevaarl

An der Rinnkirrf e 11. 2.
Sauberes ehrt. BUidrfien

für ganz aeluckl. Borst ,ll.
oovm. u. nachm, bis 4 »hr
Beistel, Kaiser - Fciedrich-
Rina 69. Bart.

AlemSiiihen
für gleich aesuckt zu einz
Dame. AdolkSaller 35. 1.

Geiurfit
wird zum soiortiaen Ein¬
tritt ein iüna .. sauberes,
krästiews SRädcke» oder
itzrau für Dans - und
Kückenarbeit. Näheres bei
-dräu Roch, Frankfurter
Hof. Küche.

"lÄP Mlhen
für ganz oder tagsüber
sofort aefuckt

Srfwödcr Mühlaalle 15.
Tüchtiges Mädcken.

das a„ t>bürgerl . kocht, für
kl. Villenbai sbalt zu zwei
Personen gesucht. Stütze
Vorhand Fr . Dr . Berend.
Biebricker Straste W. —■
Telsvbon 1402.

IWtiges HüflglflöWen
weaen Erkrankung des
ietziaen sofort gesucht

Humboldtktrake 21.
Hausmädcken

oder junge Frau tagSöb
aefuckt Hotel Rümerbad.
im Laden

Tück'tines selbständiaeS
Mädchen

w. kochen kann, findet in
Billenbaushalt angenehme
Stelle bei bobem Lehn.
Näh . Kavellenitraste 40.

Kinderloses Ehepaar
kuckt ordentückes

ANeinmädrf'en.
das etwas kockvn kann.

Frau Oberst Pemvcl.
Nikolasstr . 2 3.

Zu erfragen zwischen0 u.
12 und 2 u. 4 Ubr

“Junges Rädchen
bür fl. Haiish b. g E '̂ en
tngsüb . sch. gesucht. Frau
Mqckâ Marktstraste 20̂ .2^
Junges braves Mädchen
für Hausarbeit tagsüber
aes. Dertramitr . 14. 2 l.
m . ehü. W4eil

das etwas kochenk.. tags¬
über sofort aekuckt. Jung.
Moritzktraste 08 Part.

Sauberes Mädcken
tagsüber zu Hausarbeiten
aes. Rheinstr . 88, 3. Bor-
stellcn 1—2. 5—B Uhr.

Unab iüna. Fra«
oder Mädcken taasüber
sofort aefuckt.

Fr . « kinkel
Schierste n. Landitr . 6. 1.

für morucnä aes.; leichte
Arbeit auter Lobn.

Schlirfi terstraste 5. 2.
Mädchen

über Mittag gesucht Alte
Kolonnade 8.

Ord i. Mädchen,
das zu L. ich'afen k.. für
leickte Hausarbeit aesuckt
Abeaan raste 4._

Einzelne Dame
sucht ordentl. Diädcheu od.
ssrau mehrere Dtd. täglich
für Hausavb Schiersteiuer
S traste 8. 2.  8 —10, 2—4.
Sol . itrau f. Stirndenarb.
mora. aes.. ev. Aba. v. vf
Adelibeidstraste 26 . 1.

stunncs Mädcken
von 8 2 Uhr aus sofort
aefuckt Göbenstr. 14. 2 r.

Werl.Ktflflhöflsrafl
für einige Stunden vor-
vder nachmittags aefuckn
Goetbeftraste l l 2._

Stundenfrau
gesucht Klovstockst raste 13,
l . Stock links._

Stundenfrau
für Diens 'aa u. Freitag
vorm, ie 3 Std . aesuckt.

Krumvbolz.
Elwiller Strake 12. 2.

ürheritlilhö fonatsfrßii
2 Stunden vorm, arsnck!
Goethrftrafte 17. P art ._

Saubere Monatsfrau
o\ Mädck. aef. Bis »arck-
ring 19. 1 re  cktch.

Saubere Monatsfrau
für tliglich 8 bis l l Uhr
aef. Meldungen Kaiser
stzricdrich-Niug 47. Part.
links._ -■ _
Monatsarbsit
l Std . 80 Pf zu veraeb
Näh, im Taabl .-Berl . Tb

Waschfrau
aef Bläser Nerotal JUL
S . Putzfrau aef. Usinarr.

idrifeur . Hotel Rosê_
üfllhtlgeHnhsrflfl

sof. aef. Bik tori aliraste 43

Putzfrau
zum Reinigen d. Kontor-
räuwe für einige Stund,
an Vormittagen aesuckt

Abcaastraste

Lehrjunge
auf sofort aesuckt.

Re ^rfSanwalt Krücke.
Kir ckaasse7. 1.

" Gewerblicher Personal )

Kapellmeister
Alt- u. Sovran -Damen-
stimmen für L>cknbcld-Ge-
sänae kür Reise

aeiurfit.
Offerten unter D. 799 an
den Taabl -Verla g._ _

routinierter
Kinospieler

in dauernde Stellung

Offerten mit GehaltSan-
ivrürfwn unter K. 805 an
ven Taabl -Bcrlaa ._

Schreiner
aes. Dol beiwer Str . 82.

Srfireiner.
tückt. selbitäug. Arbeiter,
für best. Möbel aeaen
boben Lobn wf cht.

ltulius Wolf.
47 Äleichirra ste 47.

finden dauernd lohnende
Beschäftigung.

Off. unt . M 798 an den
Taghl . -V. erbet . F18I

Saubere Putzfrau
I ‘A Std . morg. gei Hedw.
Silmiidt ll'r. Buraftr 3.

Putzfrau,
einfache kücknae lfrau . für
den Pud von Beiriebs
räumen fuckt zum sofor¬
tigen Ecntri ' t d e
L. Srfiellenbrra'sche

Hoibuckdenckeeei
Meldungen Taablait -Halle
cck' s._ ■
W'enll. Mödlhefl

oder stunae für Bewrg . u.
Pakete-Backen aekuckt.

Haack.
Wlörtbstrastc 26 Laden.
Ordentl . Laufmädrfirn

ver sofort ode'r sväter ae>
f„cM. Heinrich Krird
Kircbaaste 50 - 52.

Männliche Personen )

^ Aaukmannischo» Personal )

Kaufmann
für Stunden gesucht. Ofs.
mit Stundenvreis unter
K. 800 an d. Taab -Verl.

bilanzstrfwr.

Wer ftorrelponteai
seither in selbständiger
Stellung möalirfckt mit
Svearfikenntuitzen von an-
»elebrner »tzirma der
Lebensmittelbranibr in
Vertrauensstellung

gesucht.
Geil. Angebote «. T. 799
an den Taabl .-Berlaa

Tücht. Tüucher
,ür noch Mainz gesucht.
Zu melden bei Emil
Börfier Neubau Hoben-
itauseuftratzr Main,
_Itnhann Paul » it.

Tapezierer
für Klut 'niöbel in u. aust
dem Hauke aefuckt.

Pvlfterinöbelkobrik
Holiabans.

16 Wniditraste >6.

Tüchtige
Polsterer

eiuaeübi
Gobelin

aus Leder und

Ülnbrnölisl
für dauernd aefuckt.
Rotier & Co.

Möbelfabrik.
Hockst am Main.

Sckn ümarf'er
aefuckt Karlitraste 22.

Suche Hosen«
u. Iackenschneider
auf Slück u. Tua. Sich
melden Artiüerie -Kakrrne
beim  Srfineidcrmeifter _̂SlWideM«
kuckt ilacob Bre-frfel. Wal-
ramktra ste 33 Part ._

TürfA. Grostitückmarfter
oui Werfitatt etti Ditter,
Maurit iusstr aste.
SchfleidergehW geflüht.
Waanrr Bismarck rin» 11.

Srfinrider aefurfit.
Srfwnborn Mauritius»
straste 5.
Tücktiael erfahr älterer
Herrenschneider

für dk7uerild aeaen l . Tetz.
»p-“ 90 9q;bCTt.

Schneider
kuckt Offermann Häfner-
aaste 13._
Tücht. Schneider

aefuckt  Wörtbktrast e 26. 1.
Nockschneider

in ober allster dem Hause
>zesuckt. Bi-eruges. Sckwal-
bcicker Sfrahe 69. 2.

Mainzer Grotzhandelüfirsna
ucht zum baldigen Eintritt geioandten , bilanzsichere»

Buchhalter
gegen hohes Gehalt <Panibuchhalter bevorzugt). Offert,
unl. R. 8843 an Aan .-Exped. T. Frenz . G. m. b. H.,
Main». 41

APgeil Veckettt
suchen
Dittmann & Co., Mv!nsflW 7.

(K
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Flotten Goldarbeiter
für R paraturen und kleine Reuarbeiten sucht bei
2.30 Mk. Stundenlohn

Juwelier Ernst, Langgasse.
MHMkecklrrling

aesttch: Saalaalle 16.

Tücht. Heizer
SMII Mitbeizen e. Dillen-
Zentralheizung oefudjt.
Vorzuitellen von 10 bis

Uhr vorm, bei
L. Mevler.

Wilhelm streike 58

Kutscher
für Hotel mit Landwirt¬
schaft gesucht. Bewerber,
auch verheir .. wollen sieb
mit Ansprüchen u. Refrz.
melden.

Kl' nigsteinrr Hok.
Aönigstein im Taun u».
Tücht. Fuhrmann
bei freier Wohnung sofort
«csucht. Näh. H. u. PH
SllumS. Maurermeister.
Rüdesheimer Strafte 27.

Werlgss. WhWLllil
oer sofort aeluckt.

Wiesbadener
Transvort -Olescllsckast

Kricdr . Lander ir . u. Co.
A , Me, b.eM .rM .44..Utes

Mann
bewand, in Garten - und
Hausarbeit.
Iran tfliöfig?« >».
oder im Nähen erfahrenes

ZwReaSW»
bei freier Station u. hob.
Lohn für WieÄaden ge¬
sucht. Event . 3 einze'ne
Leute. Mit Zeuan . vor¬
zustellen K10—-KU vor¬
mittags u. 8—7 abends.
> Baranin Zedlitz,

zurzeit Dietenmühle.

Zimmer Leute
für dauernde Arbeit gesucht. F41

Gabriel A* ©erster , Mainz.

Drogist
<27  Jahre ) sucht, aestützt
auf aute Zeuan . Stell , in
iraend einem kaufin. Be¬
rufe. iBerkäuf .. Lagerist
oder Büroarbeitcr .) Off.
n. T. 796 Taab .-Ve rlaa.

3üiioh  lonn
35 Jahre fmtfm. acbild.
suckt »all Stellung »er
sofort oder später. Kaut,
kann gestellt werden. Off.
u. A. 297 an d. Taabl .-V.

"Gewerblicher Personalsmumm
mit mehriäbciacr Praxis
als Scbreiner . sucht Stell,
in Fabrik als Betriebsleit,
lcvent. auswärts ). Okf u.
L 792 an den Taabl .-V.

Herren -Kriseur,
19 Jahre , welcher durch
den trieft seinen Beruf
au-kgeben mutzte, sucht
Dolontärstelle mit etwas
Be rau tun a Ausnihrl . Off.
unter T. 802 Ta gbl.-Vl.
Suche Beschäftig.

z,«m Einkallieren »d. sonst
ähnliches Kaution vorbd

Bäcker
21 I ., sucht für dauernd
Beschäftigung in Stadt
oder am dem Land. Zeug
niffe vorhanden. Off. u.
X 805 an den Ta abl.-VI.

Kunaer »erh. Mann
suckt Beicliäftwunq, gleich
welcher Art. Gcfl . O>ff.
u. G. 798 Taabl .-Verlag.

Tatkraft . iunnrr Mann.
32 I . alt . war im In - u.
Ausland tätia . kriegsver¬
wundet . ied. ohne wcoerl.
Schaden, suck! Stelle als
Portier . Kondukteur oder
Hausmeister . Orf unter
E . 799 an den Taabl .-Berl.

Für einen stunaen aus
acktbarer BüraerSkamilie
wird Lehrstelle in bell.

Friseurgeschäft
zur aründlichen Erlernung
des Berufs -Damen - und
Serren -Kriseur ) v. Ostern
19-20 gesucht. Offerten u.
O. 803 an d. Tagbl.-Berl.

Elegünt msbl. Zimmer
»SN besserem Herrn ae-
sucht. Offerten u. M 153
an die Tagbl.-Zweiasteüe.

Einfaches
mödlieil. Zimmi
am liebsten mit Kost

zu mieten aesuckt.
Offert , u. ft T. 15787 91.
an Hänfenstem u. Boaler
Ä.-G. Wies baden. ^ ^69
Lichch mÄI.Zimmer

fuckt Dame zum 15. No».
Offerten unter H. 804 an
den Taabl .-Berla

lka. Herr lKaufm .) kuckt
gemütl . Heim

mit oder »bnr Pension.
Gekl. Offerten u. L. 805
an den Taabl .-Berlag.

Empfehle
lun «. HerrsckaftSdirner t«.
Zruauille ). Frau Kathinka
Hardt , aewrrbsm . Stellen.
Vermittlerin . Sllmlyaffe 7,

Stock, Tel . 4372.
Ehrl Kunae lNadfahrrr)

_ s. für die Abendstunden
Offerten „ ntee N. 805 an IBeschästimiwz. Orf . P . 153
den Tagbl .-Berlag . I an die Tagbl .-Zweigstelle.

ktülm-EeWei
s Weibliche Personen Z

[ Kaufmännisch«» Personal

Perfekte
Buchhalterin

läng . Jahre oraktisch tat.
sucht ballende Stell Off.
u. B. 797 cm d. Tagbl .-B.

Gebild. iunae ftrau
die lauge Zeit als Beamt,
tätia war sucht

MtlMIMstSN.
gfL « -, Z.

Hunne KrieaerSwitwe
kuckt Beschäftig als Kon.
toristin oder al- Schwelt,
bei Arjft. war bereits 5)4
Kabre in solcher Stellima.

Dame sucht schriftliche
Heimarbeit.

Off . u. ffi. 796 Tagbl .-B

Kanfm. gebild. junge Ara« sucht

einerLeitung Filiale
gleich welcher Branche. Kaution vorhanden. Ofserlen
unter H . 795 an den Tagbl.-Berlag.

^ » «» erbliches Person al^

Bardame
81 Fabre . schick, sucht St.
in feiner Bar ab >5. Nov.
Offerten unter W. 802

»t ge» so! des
Servierfräulein

24 I .. w. zuletzt 3 Jahre
in erstem HauS tätig war.
sucht, gestützt auf gute
Zcuaniffe. vall. Stelle , in
nur bell. Hause, evt. auch
an Büfett . Offerten u.
D. 783 an den Tag bl.-B,

Zu narr Drrviersräul.
mit sranzömcker Dprach-
kenntnis füllst zu sofort
in Restauralion Stellung.
Offerten unter P . 804 an
den Taabl .-Berlaa. _

Eins. Fräulein
perfekt in Kücke u Saus,
im Nähen u. Klicken er¬
fahren Schwester vom R.
Kreuz, füllst vall. Stell , z.
Führung des SauSH. oder
sonst vall . Wrrkunas .reis.
Gekl. Offerten u « . 303
an d-m Tgghl .-Berlaa.

Haushälterin
Tüchtige 3-ljnbr . Krau

sucht selbständige St ., wo
sie ihr 8s. Mädel bei sich
haben dürfte . Geht auch
in muttert . Haushalt , cvt.
unentneltlich. Anaeb. unt.
K. 152 an die Taablatt-
Zweiaste vs.

WM Wlhln
Ostvreutz.. kuckstz 15. 11.
Stelluno am liebsten m
irauenlostm Haushalt od.
bei franz . Kamine Off.
». fl 790 an  d . Taabl .-V.
Hcrcschaftsköchin

sucht für kos. od. 15. Nov.
Stellung . Off . u B. 812
an den Taabl .-Berl ag,_
Gebild . Stütze

spracht, im Hansb crs..
kackt a»rt kann näben . w.
Wirkungskreis in fein. H
Näb Rückcrtst rab e z. r .
Für j. Mädchen
18 F.. w 1 3 die Haus-
haltunaslcku 'e besuchte w.
in nur bell. Hause Stell,
aesuckt wo Mädchen vorb
Offerten unter K. 152 au
die Tnabl .-Zweiaste lle.

BellercS Mädllren.
im Kocken u Hausb . rrf ..
sucht Stell . Oskert. unt.L Id

Küchenmädchen
u. a. Personal v. autzerh.
mit guten Zan. kucken St.
d. Hugo Lana. aewcrbsm.
Stellenvermittler Bleick-
ürakc 23. Tal. 8001.

MmsWer
Süddeutsche. 28iähr.. sucht
Stelle als Stüde , am l.
in aebild. Kamilie mit
arötz. Kindern , um neben¬
bei ihre Käbiakeiten !m
Zeichnen. Maien und in
Handarbeiten verwert, zu
können Anarbote unter
K. 805 an den Taqbl .»V.

Kränlrin
sucht tags>über Beschäslig.
Zu erst . Schwalb. Str . 2>.

Besseres Kräulein.
etwas englisch u. französ.
sprechend, sucht taaSnber
passende Beschäftig. Off.
u. K. 803 Tallbl.-Verlaa.

Kriegerwitwe
w früher lange Iaboe als
Hausmädchen in Hcrr-
sllmftshcruSwar sucht für
vorm. 4—5 Std . voll. St.
Näh. Ta gbl.-Ve rl . Lr

it
Knuae Fran

s. 1 Std . Bn'ch., Ladcnipu-
Elleniboireilaiille 15, 3 l.

19jübr Mädcken
sucht für morg. 3—4 Std.
Monatsstelle kNähe Biobr.
Stratze ). Orf . u. tz. 804
cm den Tagbl .-Verlag.
( M än nlich» Personen̂ )

( Nausmännisch«»P«rl»nal )

Altzt.ßaufmann
Anfang 50. der zuletzt ein
Svezialgcslläft d. Seiden¬
waren -. Svitz.» u. Blusen-
Bcancke. feinsten Genres
14 Kahre mit arötztem Er¬
folg selbständig geleitet h
suckt entsvrech. anderwei!.
Betätiaung . Of ' ert . unt
X 802 an d. Taabl .-Berl.

Buchhatter
füllst für die Abendstunden
noch geeignete Be-slläftia.
Oss. u. L. 90 Tanbl .-Bl.

ZW« lonn
bei Behörde tätig sucht in
«ein. ireie » Nachmittaas-
u. Abendstunden Bescdüfl.
in Erledigung schriftlicher
Arbeiten . Beiträgen von
Bullern ulw Gekl. Oss.
x. D. 805 an b.  Taabl .-V.

Für meinen Ostern aus der BolkSschule kommenden
Sohn , der guter  Rechner n . Zeichner ist und sich
für Maschinen u . Motor « interessiert,

«WeleMWies.
Angebote unter U. 790 an den Tagbl.-Berl.

( Jmietmzm)
2 Zimmer.

Kleine Lananaffe 4 2 Zim.
mit Küche im Abscklutz
sofort #u vevm. Näheres
bei Weber. Schallberg 27.
zwischen 12 u. 2 Uhr.
Sfrere Zim.. SRonl. ulw

KreundkreheS leeres Zim.
zu verm. Näh. Schäfer.
Rbeinstratze 91. Part.

Sck. leer. Balkon-Zimmer
sofort »u verm. Näheres
Henkel. Borkitratze 2. 1.

Helenenstr . 6. 2. l. Dalliz.

[ AMO » ]

Kräulein füllst fof. beizb.
möbl. Zimmer

u Kochgeleoenbeit. Nähe
Kirckaasse. Kriedrichstratze.
Offert , mit Preis unter
B. 804 an den Tagbl .-B.

WM mitM
(I0 >/, I .) lucht f. mehr.
Monate )wct clegaat

mW.Wchimmer
mit Wohnraum in der
Nähe der Kuranl leb n
geleg.) einschl.Heizung u.
Frühstück, i. Herr'chastsh.
od. Pens, per sofort zu
mieten. Off mit Preis-
angabe u. Zeit der Be¬
sichtigung erb. u. 0 . 804
an den Tagbl.-Berlag.

Dame aes. Alt.. Dauer-
mieterin . sucht Ende Nov.
aut möbl. ant heizbares
Zimmer - Oss. mit Breis
u. B. 798 Tagbl .-Berlag.

Dame füllst möbl. Zim,
ev. niit Küchenben.. in nur
gutem Hause. Angeb. mitfrciSu.U. 153 an dieagbl.-Zweigstelle.

Brautpaar
lucht zum I . April 1920 oder früher

3 -Zimmerwohnung
in gutem Hause. Gefl. Offerten unter (£. 803 au den
Tagbl.-Berlag._ _

Werkstatt a5Ä
mit Elektromotor ober Kraftanschluk sofort
oder später zn mieten gesucht. Offerten unter
8 . 805 an den Tagbl.-Berl.

EOveckhr
( " ÄepÜÄien-Angebot«")

priorl-kilürl1 Balnsral
Bierstadter Straße3
Nähe Wilhelmstraße

und Kurhaus.
Schön möbl. Zimmer
ohne Pension k. Oaut-r-
mietcr und Passanten.
Maß. Prei .-e. Zentral !..

Mzesf-8!i?t HoGeimo.t
bietet alleinstehenden Personen behagliches Heim
zu mäßigem Preise . Gute Berpflegung , Zentral¬
heizung, elektr. Licht. Zimmer frei. Näheres
durch den Borstand . _F362

( Mgesiitze j
Einz . Persan sucht 1 Zim.
u. Küche od. 2 Zim . Off.
m M. 801 Tag bl.-Verlag.

Funaes Brautpaar
sucht in cnrständ. Hause
ein« 2-Zimmer - Wohnung.
Wh . Blcichstr. 30. Friseur-
Geslliirt ._

r-W .- MtziiWg
in bell. Hause, möglichst
Kurviertel , von äst. Ehe¬
paar zu mieten gesucht.
Anaeb. unter N. 804 an
dcn Taabl .-Verl aa ._
'Sehe schön fielen, herrsch.

ß-M ' WW.
wird abaegeben gegen

z-M - SWz.
auch in scköner Lage. Off.
n-  N . 785  Taa bl.-Verlaa.

Etne möblterte
3—4-Wmel-WchüMg
mit Küche zu mieten gcs.
Ltt ^ u^ L _79S_Lssbl ^L

Von durchaus ruhigen
Mietern 12 Person .) zum
1. 4. 1920 ober früher
3—4-Zimmer-

Wohnung
in gutem Sause aesuckt
evt. a !S Mitbew von arötz.
Wohnuna oder Villa . Off.
n. B. 806 Tagbl .-Verlaa.

Eleaant möblierte

i - 8-Z!M.-Wl>h!I.oDor(leine Alls
z« mieten aekuckt.

Nickelsbura.
_uRaffantr Sof ".

Per sofort aesuckt

Gesucht wird eine

7- 8*3tm.*IBoön.
mit Bad u. reichlichem Zu¬
behör. Off. mit Preis-
anaabe unter H. 799 an
den Taabl .-Verlaa erbeten.

Dame
sucht für längere Zett
in Privat »ft. kleiner
Pension ein

pt möbl. 3im.
mit voller Verpfleg¬
ung . Angeb. mtt Preis
unter P . 798 an den
Tagbl .-Berl.

Per sokart möblierte

Ashn- II.
mtt Kockoe'eaenheit oder
Kücheubenutzuna in an¬
ständigem Hanke hier od.
Umgegend zu mieten ges.
Offeerten unter T. 795 an
den Tagbl .-Berlag,
Möbl . Zimmer
sucht ält . Pensionär , mögt,
nahe iKahnstr.. mit elektr
Lickt Ors. unt . K. 782 an
den Taabl -Berla a.Zimmer
womöglich elektr. Lickt
Babnbofsaeaend ». Herrn
aekuckt Okk. unt P . 792
äst dkN..2aM -Merlaq ._möbl. Mm«
für 15 11. oder 1. 12. ge¬
sucht. Off . u. D. 794 an
den Tafibl.-Berlag.

5'W .-MhnM8
mit Bad u. evt. Zentral¬
heizung Okf. u. L. 795

den Tagbl .-Berlag ._
Gut möbl. Zimmer

von vell. jung. Diann
Milte der Stadt aefudit.
Okk. u. D. 153 an Tagbl .»
Zweicst» Bismarckrin «.

Mödliertes Zimmer
mit voller Pension 200 b
230 Mk. mon.. von Be¬
amten tDauermieter ) für
alrick oder ivät » aekuckt.
Angebote unter R. 153 an
st!L..TK5,bl̂ 2» .nMxjlr,_
Dame suckt sofort einfach

möbl. Zimmer.
Off u. E. 801 Taabl .-B.

2>iöblirrtrs oder leere»
Zimmer

von Herrn gesucht. Off.
u. L. 799 an d. Tagbst-B.

Dauermirtcr
sucht möbl. Zimmer . Oft
u. O. 802 Taabl .-Verlaa

Möbliert . Zimmer
1. 12. 1919 i. Westens ges
Sri -, « , 153 Tagbl .-ZwW

Gut möbl. Zimmer
mit Heizung u. ev. Ber.
pflegung von ält . Herrn
(Dauermieter ) ges. Ange¬
bote mit Preisangabe unt.
K, SQ2 an den Taalbl.-Vl.

Ducke für meine Frau
elea. möbl. Zimmer , 3mal
wckstl. zw. Aus ruh. nach d.
Bad. Ors. u. T . 10782 an

Ä. m.
P41

Ann.-Sv . D. Krrnz.
b. S .. Mainz.

Dame suckt
Salon «. Schlafzimmer,

elektr. Licht u. Zentral¬
heizung volle Pension , in
Billa oder vorn . Privat
hauS. inögljchst Allein
Mieterin. Offert , unter
ll. 801 an den Tagbl .-B

Drei Herren suchen
2 Schlafzimmer

und l Wohnzimmer
imöbl.). mit Pension und
evt Klavierbenutz. Off . u.
H. 801 an d. Taab '.-Verl.

Aelterr Dame füllst in

Silla auck bei Wiesbaden!—3 leere Zim.
mit klein. Kücke. Oskert.
»«. $ ,. 797 , Daabl.-Lett .aL.

Laden
zu mieten gesucht, geeian.
kür Ziaarrenneschäft . Off.
unter A. 293 an den
Taabl .-^lerlaa _

Laden
evt. mit Einrichtung , für
Zigarrengeschäft aeeigiret.
in erster VeckebrSlage. ver
sofort oder 1. Jan . 1920

zu mieten »efullst.
Offerten unter M. 805 an
den Taabl .-Verlaa. _

Laden, für Obst» u. Ge-
müsracschäst pallend. mit
3—4-Zim..Wohnuna zum
1. 4. 1920 aesuckt. Orf.
unter M. 152 an die
Tagbl .-Zweigst.. Bismarckr.

für chem. Zwecke zu
mieteu gesucht. Ge l.
Ofserten unter J.  79»
an den Tagbl.-Berl.

Wlo-lSsksge
für 1 Perf .-Wagen . mit
Lickt u. Waller , gleich od.
l . Dezbr . zu mieten aes.
Offerten unter G. 801 an
den Tnabl .-Aer 'an._

Näbr Dleillistrasie
hösram ßöi»r WWen
zum Unterstellen von zwei
Lastauto» z» mieten aes.
glf _ u. ._JL -730-J icigfel.-iB.

Garage
vcrschliesibar, auf einige
Monate gesucht. Offerten
mit BreiS K. T. 15789 A.
an Haalenstein u. Boaler
A.-G.. Wiesbaden. FW

M Kapitalien
aut 1 oder 2. Hvoochelen
cuczuleae» beubsicknal. w.
iick an drr r7M
Direktion de» Hau», u
Grundbesiver -Beeein».

E. v . Wiesbaden.
LuikenNraiie 19.

kelevkone 439 n. «28»
\umn, iw ... . .

Wegen

Kapital-Anlagen
für l . und II.
Hypotheken

bediene man «ich der
seit 1802 bestehenden

Firma 1448
J. Chr. Glücklich
Wilhelmstraße öS.

Tel. 605«.

Kaufe selbst aea. los bar
2. Hypoth. mit Nachlaß.
Ott . » X  792 Tanbl.-BI.

Mk. 8000
iitf gute Snvotbek «u8*i

Wes 6temu.Lohn

auf mite 2. Svvotbek ,«m
l . Kanuar 1920 zu vcra.
Offerten unter S . 800 an
den Taabl .--terlnc^

25—28 000 Mark
um Selbst« auf ««fr
Hhootbek auSziileib. Okf
>1̂,11- 7st 3TaMl .. ? erlLL

60M0 Mk.
auf l . Snookdek sind oib
zuleiben. Offerten unter
X 801 an in » Taabl .-V,

Eli
1. stell. Hypothek. eoentL
auch geteilt, z» vergaben.
Off. u.J . 800 Tgbl.-Berl.

( Ka ^llallen -kbtsuche )

Hypothek
aus orima Objekt aeiucbt.
Offerten unter V. 781 an
den To abl..Verlag .

Auf Wobnbau» w. eine
erste Hvno!bek von

23000 Mk.
sofort zu 4 Prozent vom
Selbstneber gesucht. Off
u. S 792 an d. Taabl .-B^

soocomatr
als 1. Htwoidek auf eine
rentable Eluaen -Billa von
pünkllicheni Zutszuhler v.
Setbstacber aus l Fanuar
gesucht. Ofserten unter
ft.  780 an den Tagbl .-B.

Mk. 80 000- 120 000
z. Fabrilation ein. In-
dustrieart. gesucht. In-
le-esent bleibt m. Mk.
30000 beteiligt. Ofs. u.
H. 800 an d. Tagbl.-B.

!v3M- lUW Mk.
l . Hypothek aus bodiberr-
schaftl. WieSv. Kamilien-
huuS ». Selbstaeber zu
4 Pros , auf >0 Fuhre oef.
Ltt . lt. K. 7% T ugbl..

120.00Ö1K orf
l. Hypothek a, f. Billa ge¬
sucht. Off. u. K. 802 an

n Tagdl.-Berla

zu 4X %. erste SteNe traf
»oezsial. Nnteevian » «es.
u IC 000 Mk. an 2. Stell«
tu 5% der l . stanuar
Ott » En^ el Adolkstraß»

Aus prima Gechä,t»hauS
inmitten tet  Stadt wird
eine erste Hypothel v»n»00 foil
sofort oder Ipütet zu <*lt  ,
vom Geldgeber qesttchl. Off. 4
u. E. 773 an d. Tmtbl.-Berl.
Auf aroße» Grsll^ fishau ».
beste Lage, mündelsichere
1. Hypothek. 330.000 Mark
aes. Diietrinnabine lun-
aelteigert) 3S.0l>0 Mk. pro
Fahr . Angebote tt. Z. 802
an den Tnstbl.-Berla -r

50000 Mk.
an 2. Steile . b!S 70 »/, der feldgerichtlichenTaxe, auf
vorzügliches Objekt von solventem Resektonten per
l . Iannar lN20 gesuchb CMeetei, unter L. 801 an
den Tagbl.-Berlag._

[ 3mmobillen
( JmmovUirn -Berkäuf« ~)

Gunst. Gelegenheitaa
Ztl

Kauf und Miets
VOT

herrschaftlichem Villen
und Etagen
«eist naci

J. Chr. Glücklich
Telephon 060*1.

1\ IlheinistraQ« 56.

MehrereGkschWUnsn
sowie einige hockherrschaftl.Mllen
sofort zu verk.

Architekt Müller.
Sonnenberger Strafte 19.

Wohn.-Nachw.-Bür,I-ion& Cie.
!Bal,,,ti»fstr. 8. 1 708.
(üchfite Auswahl von
Miet- u Kaukovjelten

jeder Art.

Etaa .-Billa. 7 Z. i. Stack,
holl herrsch., erste Kn ringe,
EckhauS. 7-Z.-W. herrsch^
vrelswert z» verk. Krieda
Kraft . Erbackee Str . 7, 4.
Televdon 3242.

Ifofiil&kr Lage
für l aröß. oder 2 klein.
Kamillen vall. auch kür
Arzt kür 112 000 Mk ,u
»erl. Durch Kauf auck
bald brziebbar.
Ott» Euael Rdolkstr aße 7.

Etaarn -Hau»
im Südotertel . um 3- und
4-Zim .-Wohnungen zu ot.
Näh. viheinitratze 107, P.

Mflüfti. SillQ
Näde de< Kurhauses . 10
bis ll Zitn., Zentralbeiz.
u. elektr. Lickt, aroker
bcrrlicber Obil- u. Zier¬
garten . koioct beziehbar.
Preis 210 000 Mt . Ana.
lUJUTi &Lan tz. Tugb^ LNerotal
haWoO. Billa

mit allen neuzeitlichen
Einricktunaen . crstklasiia
ausaestaltet entbali . 10
Zimmer , retckl. Zubehör,
lokart zu urrkanfen . Näh.

llmmobilien-BrrkchrS-
Gesellkchalt m. b. S.
Wtlhelmsfratze 3—5

— — fflMtiM _ _
Bendorf Villa
für 2 Kam., mit ar . Gart«
»iel Obst vorz. Lage, für
70 000 Mk. bei 25 000 Mk.
Anzahl, zu verlaufen.

O. Enael . Adolkstr. 7.
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im TaunuS . mit 6 Kim.
Garten , viel Edelobst, und
Acker, ist zum Preise von
18 (XX) Mk. acnen bar zu
verk. Cffert . u 5(r. 800 an
den T-iabl .-Ve r'an

■3iififii6i■fBofjnljaiis
in nitter Laar bitlia zu
verkaufen . Offerten u.
K 785 an den Taabl .-P.

UllieilhW'
Bord ., Mittel» u Hth.,
Nälie der SHi;cinftr., sof.
zu verk Pr . I8S000Mk,
Anz. 20 000 m ., 3 », 2»
u. I-Zim .-Wohn., über
6“/0 Rendite. Rur Selbstl.
ers Näh. ». «. 800 an
den Tagbl .-Berlag.

EckbauS mit Konsum
Geschält kür 125 000 Mt.
zu verkaufen.

Frieda Kraft.
Erbauer Str , 7. T..jm

llufi2000 Mk liebreich»
n. 6 % Perzins . d. Kaukpr
läßt 3x2 »Zi >» .-Ha „S. Gr
sck«äftshaus . »oltständ. der
acnckitet. SUdrnd . Anzahl.
30.000 Mk. Otto Enarl.
r -"lff trafie  7.

5 0o?S WHW
T/ êiwendenstrune. 8 mal 3
ar. Kim Werkstatt usw
sebr rentabel in aut . Ku
stände unbelastet . von
vrima Besitzer. nickt unter
20 Mlle Anzabl .. zu v«r
kanten Off u. 9 . 801
an den Taaäl .-Ver 'aii

Eckhaus zu vert.
mit ar. Wirtschaft . freau
Laar GefchäftshauS mit
Z0 40 000 Mk. Anzahl
Otto Enael Adolfstra ft, 7
ÜI. modern. Gasthaus

sowie 2 auie Mrtlckasten
zu verk d. E Wagner
Weiftenburastrafte 10.

Hotel
in Badeort nächst Krank»
fnrt x. M .'wegen st rau k-
heit de» Eigentümer» zu
verkaufen. Sehr hvl)e
Rente nachiveistar. Bei
Auszahlung de« Kaus-
prei es b llig . R'äh. u»t.
O. I.. >1. 957 an Rudolf
Mo se, Franks » t a. M.

Gärtnerei
>07 Ruten . Wohnhaus
Stall u. Säiuvven . fün'
Newäckisbäuser und Min
beetkenster. am Back ae
'.eaen . iit erbt' ilunas
halber Zu verkaufen. Osk
an.er P . 771 an den Taa
blatt-Bcrlaa erb eten.

Kleine Fabrik . Metall
Rieftcrei, mit einaesüdrt
einnetriia. Firma , ist mi'
sämtlichem Inventar küi
12.000 Mk. zu verk. Friede
straff , Erba -t-er Strafte 7
Öclevbon 3212.
sÄm mobilien -Kausgesüch?

ZMlgegroherMlhsragt
:rüitte neue Anqebote in

Billen u.
Etagenhäusern.

yl ch' e t Minier.
SonncnoergerStr . 19.

Kl. Villa
mit mob. (Situ., Garten,
in lequem . Lage, Adolfs»
höbe bevorz.,riof z. kauf,
ges. Angeb. vom Bei . m.
Pteiz,Beton usw. erb. u.
M . 8b0 an Tagbl.-Berl.

Mm  Mla
»VN 5 —6 Räumen , neu¬
zeitlich ciuacricttct . iui
Kurviertel aeleaen.

z« kaufen gesucht.
Angebote unter T. 804 an
d n Tag 'l .-Verlag.

Kleine Villa
oder *

Landhaus
mit © arteten in d. Nähe
der Tauiiusitrake . zu f.

aesuckit.
Offerten un 'er E 788 an
den̂ Tagbl .-Berlag . _kleinere Villa
msacs mit 1—6 Räume»
mbit Kubebör in der Gca.
»wisch. Leisiiia - Mainzer
a. Frankfurter Str .. oder
auch event . Bauvlav da¬
selbst zu kaufen aekucki.
Anerbieten unter A. 288
au den Tagbl .-Berlag.

Ein»
o. Zweifamilienhaus
modern . Preis bis zu
80 000 Mk zu kaufen ae-
kuckt. Offert , u 8 . 302
an  de n Ta «ib l.»Pe,luä.

Mittrtar . Renten » v̂ er
Etaarn - Landhaus . sowie
uiittl . Gesch.-HauS z. k. aef.
O. Enarl . Rdolfstrabr 7.

Privatmann flickt mod
Etaaen '.,au « od. Pitla

für t —2 Familien zu k.
Dr . Brunstein

Fulda Postfach 83.

Mule
[ Privat -Berkäuf « )

Obst - und

Gemüse-Geschäst
krdr aulc Laae . arafter
Nmla » Beränüel balder
fofun zu Dorf. Offert , u
H 787 an den Tunbl .-B.

AeilseWSst
in autrr Laae.

mit Kentralbeizuna . vast,
kür jede Branche Um.
stünde dalber ver sofort

zu verkaufen.
Näh nnter Okk. O. 805
an den Taabs .-Berlag.

Fi» Taunus ist ein aut-
wtende « bahnamtliihes

SpeditiölisgMW
krankbeitskalber z. Prei 'e
von 30 000 Mk. zu verl
Offerten unter D . 803 an
den Tnnbl .-Berloa

7jährig, zu verlausen , vi d
rich, Wiesbadener Allee 10.

ÜTSjjP
:ot. mit Rolle u. Geschirr
tu verkaufe » .

Adolf S rkrl. Wellridtal.
(tejpaau

Luruspferde
irlten schöne Tier» , zu
rer lau ien . Linkranen u
g, S()3 te .« Tq ^ LiS!

2 (.18 3 Pferde,
in deutscher Sttsrierchund.

eine Federrolle u. rini,v
Hühner z„ ok. G. Rübner.Scknerstnner .La ch.

Ein M-aulesei
nrt> eine Siuoiueutdnler
nnnr Faheknb zu ver-

'amen . Näh . bei Kart
Stiehl Il >. in Vierstadt
sckltoarzgassr 5._

IMsnpinidi«
geeignet al» Hofhund)

ist zu verkaufen.
Schulz Sc  Braun,

Schierftein a . Rhein.

Rattenpinscher
1 Wochen alte , zu verlause»
sei Kart Schürz , Aa rslr. 20.

Scköncr Spitzhund
für 1Ü0 Mark zu »er-
aufen . Aäh . bei Wiolz.
'-'«-rostrate 31.

Vcäck iaer rastere nerDackel-Rüde
'U verkaufen . Gretber.
'rach.lg sst rachx. .4,

Ein inna . aekber Hund
ein Knabrn -Nlster kür >2»
bis 14i . Fimaen «n »kr¬
aus .bei Siealer . Wrber-

MEê eMWW
,rei «n>ert zu verkaufe ».
«Xofmann Oranienttr . 33.

elevboii 3462.
D. Schäserbllndin

illia zu verk. Sckueffer.
lilötevstraße 22.

Funar Hasen
zu verk. Kraft . Blücher-
rraße (7. Mti «. 3 Ct.

Hasen.
3 Blocken alt . zu verkarrf.
Tteis Neraitraße 22.

Fettgänse
m Auftrag Zu verkauien.

Kritlchaau.
lKoritzst rnße 20 Parterre,

Rebh.-fa b. Italiener , zlvei
chöneAuchthähne. Maibr . t »,
Prachtt.ere, zu verkaufen.

Böttingh « »,
Freien  u st rage 21.

-wer. liühr . Kuchthastn
__ aud. » vk. Striuebach.
Fobann iSv. Str . 5 . P . r.
!Weltbrand!
Bert , nock eiuiae Paare

«t. e Tauben , al » : Pomm
Krovk'.auben Perkebrtkl .-
u. Elstertröpfer sow .e >»
Altenburaer Trommler
Dovvelkavvi » blau mit
weiften Flüarlbinven ff.
Frbr Kiedr Dt r. 12 . Mb Ẑ
Br . stna. Kanarienstäbne.

Belte , Faulllirmulenstr . 8. 2

Ja . Kanarienbädne
u. Weibckleu (pram . St.

ifert ) zu verk. Kilödler.
an ie ml rate 14. Bdb. 3vraiueml

l.  BurgefTgrOn , versteuert,
billig abzngeben Ka ser-
Friedrich -Hing 78, Part.
Elastb. Taunu ». Kelterei,
4 Stück Avtelwein zu verk.
Hnlick. Lotbrinacr Str . 23

Eckt aotdenr Damenirw
mit Svrunadeckel (Pracht
stückl »orteilbakt zu verk.
Ankraaen rnt . D. 803 an
den Taabl .- Br rlaa.

Uhr, Teller,
Opernglas

u. verfck. zu vk. Hruruna
Gustav -Adotfstrate 6

Für Liebhaber!
Glas -Pow 'eu-Secvire . mit
Mestina -Uutersab . oracktv
alte kunngewerbl . Arbeit
oreisw . zu verk. Scküben-
«träte 5. 3. bei LauSmttc.
Lirbl -_ _ _

Scki. Dtlbrr -Handtafche
lAlterka) ore-iswert Zu vk.
An der Riixckirite 4. P .

MeUchestsW!
Kwölk schöne aediea. stlb.

Eftbrsteckr Zu verkaufen
Händler vrrbet. Offerten
u- W.  788 an d. Taabl .-B.

lMWlSsei
aut erh.. 45 Mk.. 2 Stück
Ilrine ie Stück 25 Mk. rvt
hu Kinder zu verkaufe»
Auzuseheu täglich im
Taubl ult -Haus

Garteu -Krokett.
-tut erhalten , fast neu«
Kinder - Räbmosch.. grüstit
17l»m-mer, Suite «« Müller,
»roter Puoseufvicgelsckw
u. PiDvenbett . »ur rn«
Priv . Sck»Iicklter«tr. 6. P.

Für Aerztc
oder Krankenhäuser.

DrkügerS Saueristofs-In-
halator u. Vernebler, kpl.,
wie neu . ' billig zu verk
Bllrmenskra te- 5.

WeMhiNSM
miD Alisseüe

oortfilhuft abzua . Näh
Böbmke Loretrnrina h 3,

Fm Aufträge einen nur
einigemal aetraa . bockelea

Herren-
Pelzmantel

Pirainia -Otterkraaru und
Bisamrückrn zu verkankei«
Schneiderei Ehr. Dörrrr
Rauciubaler Str . >2 Hv

KISiMlll-elllllS.
«alt neu . wcnia getragen,
tu verianfe ». Näb reS bei
Stein M oribstrafte 35.

Sch. Persianer -Mantel,
% lang , preilivrr ! zu ver¬
kauf. Dr . Hirkck. Mainzer
Straste 2.

Line Mpiiifiii
lSteinmarder ) im Austr
zn verk. El. Grautruein
Herruinüblaaste 3.

Seuigaraiiiit
Kragen und Mukk. vreis-
wert zu verkaufen

Kleine Lananavr 1 L
Sknnks -Garnitur.

hocklelegant, kaum getran
Kragen u. Bäu ffe preis-
n« rt zu verkauf. Däeblei
.Kleiktstrate 8. Part , links
von 10 bi? 4 Uhr.

hell.-MÄN
sehr aut erb-, zu verkauf.
Händler verbräen. Alt
W-iesvndoner Allee 78SelMÄkllÄMsl
hellen
(Fuchs ) , schöne Friedens»
w-ire, preiswert zu verlaui.
Führe r. Gr. Burgftr. 10.
Dck. kcknv. Damen -Prlz.

neu . ein haLbseid. Herren.
Sckiirm. neu . bill. za vert
Sonnerrberg Kail .-Fried . ..
St rote 4, I, Et._

Attrach.-Tamrnmantrl
mit Miu-rs. 2 Hrrreust ttel.
eirtiae Fekdröcke. Reithose,«
u. neue Sti .-kel (Gr . 41.
12) zu verkaufen. Lutz.
l'kerotal 35

Sch» . AlaSka-Fuch»,
w. Davos . Svort -Sweoter
oreisw . zu vcrk. Müller.
Bl iicken'trate ' 42, Part , r.

Elea . Deai .Plüschmantel
u verk. Sckmidt . Michels

Pelttuftlack 1.25 lana
f. Autos o. Krankenwaa
neuer Smokina - Anzua
Plüfchmantrl abzuaeben.

v. Sallwürk.
Herrngartenitrate 4. 2.

Tadelt « f. n . Pelzfütter
(Febwamme ) für Dauien-
mantel zu verkaufen . An-
Zusehen nachm. 2lltgelt.
Soilnenbeverer Strafte 45
Damenhut . schw. Samt.

mit Federn bill. zu verl.

Käst n. Samt -Kapothut
zu verk. Sckäier . Bismarck-
rina 16. 2 links.
0>arn. Bclbcthut u. Fehvelz
billig zu verk. Se-ibel
Dotzhrimer Straße 76 1.
Gelds , «est. Elesellsch.-Kleid
(kür Biihue geeignet ) z.
oer kaufen. Lieske-Müller,
Sckiwakbacker Str . 47 . 2.

Dnnkrlbl . Kostüm
iGr 42 ) 80 Mk.. verschied
Blusen v. 8 Mk. an . aus-
«zesckn. Tanzscb. >37 >30 M.
Samihut 12 M. zu vert.
Kindel. Bismarckr . 40 H.

ltzrau aestr. Taftkleid,
(wktr Qual ., kür stark« Fig.
einmal getragen , zu verk.
Kirckgasse 44 . 2.

Marengo-Kostüm
getragen . Größe 44 . zu
oeikauf . Frenz . Sckenke » -
dorf'trate 4. 3.

Siftw . Fackenklcid (41).
2 schw . Jacken (46 ). n..
kleinste D .-Nummer . alles
aus Seide acarb .. Trau «er-
hut. sckw. Bluse u. l P.
n. Stiefel (38 - 38 ). M«.'ß
arbeit . im Au-str. Zu verk.
Anzus . Sonntag , vorm . ><>
bis 12 Uhr. Ria Gruber.
Frankenstraße 8. I l.

Schwarze neue Fackr,
14 lang (FriedenSware ),
mrf Seide , für ält . Dam«
(Größe 46—48 ) f. , 50 M>k.
I B . eie -,i. neue Svanaen-
schuhe (Gr . 38—38 ) für
65 Mk. zu verk. Moli
Wielandstraße 14. 2.
Mod. scknu. D .-Tuchsacket1

bl. D -Kack. (44 ), Knab .»
Matrosenmütze u. Kraaen.
neuer fckw. Damen Ĥut
Knlinderstoffs . Dumvfm.

mit 2 Manen (Sv . l > zu
»erkaufen. Hupvrrt . Aar-
strafte 40 . Bart , rechts.

D .-Tuchjackett
«'chwarz. neu . Hulbschube
(FriedenSw .). u Stiefel
’38) vreisw . zu verkaufen
Steebrler Adlerstr . 32 P.

vlhA . Amentlllhmantel
u. schwarz. Mantrlklrid
vr. Friedens » ., je 150 M
FSarr Hclrnenstraftr 1. 2.

Ein Wintermantel,
schm. Fig .. I Kristltllscteüe,
reicher Sckilikf. zu verk.
Franz , Westrndstraß, - 7 2

Elea. D .«Wintermantel.
-ranz neu . kür starke Fig ..
seid. Blu «ke. Frack a . S ite
Tb,«isei, - Decke. Mokett.
-Sadeinantel zu verkaufen
feu ^rand, Wetergaike 8.
2. Stock links.

Eleganter briae Kamel¬
haar - Flanschmantel zu
v- rk. Mühlen , Waltmübl-
strafte 48.

S . a. erb. D .-Mantet.
2 .Knad.-Paletots . >2. u.
>6jätir.. Taschenuhr ver-k
Rimvert . Eltv . Str . 14 P

Ein bl . Mädchen »lg ntrl.
's— 12i-ibr .. z«, vk. Wiimer
Matter Straße 36.

Elea . Samt -Eape.
schwarz, mit Perlen imd
'Pelztesatz abzug . Finch
Neroboraitrate 5.

Wall . Bluse,
g. neu . o«».. Prei , 50 Mt
zu vk. Klid . M >i !ivv4terg-
st----ße 2 3. Stock.MMll-EüM
'ed. Gamaschen , verschied
Herrenanzüge . Eut ««wan
billia zu verk Näh . Kolb
Rruenkhaler Sr . 12 Lad

Winter -Anzug,
aut erhalten , u. Mianlel
uehsl neuen Bettüchern Zu
verk. Frl . Knögel . Moritz-
straße 45. Stb . 2. Hdl r»k>.
Anzua . m. Fig .. Ueberz ..
einz . Hosen Filzhui (54 >
i. H .-Scknlürschuhe ( 43 ) zu
verk. «bei Rbein -Heimer.
Albrecktstrate 20 . Part.

Bl . Anzug z>, vcrk..
Pr . 180 M. Wolfs . WVörth.
'(-raße 15i Part.
Pr . Nlster- n. Paletotstvfkr
vk. Daniel . Lell nunditr . 12

3u Dsrfauf en:
I sch» . H -Ueberzieher . I
schwarz. H.-Gummimant.
I arofte Ki- derbadewannr
1 eil Kinderbcttttelle ein
ra. 10 Mtr . langer Läufer
(KakoS) 2 Ick. Sommer«
koltüme 2 weifte Bitten
einige Kinderkleidch. u a
Näheres Moribstrafte 64
2. linis bei Ries.

Ueberzieher f. Arbeiter
15 u. 35 Mark. Trester.
Gratenstraße 2 . 3 links.

Neuer ittster.
«nodern geavbeilrt . sowie
zwl-i Knalten -Anzüge bill
zu verkaufen bei Eg«cr-
mann . Dobteimer Str . 63.
Hinterhaus ._ _

Dörr . Seerobeiülrabe 1. 2.

Gr . Ulster f. k» I. Fia«
Steh - u. Ümlegkr. (36/88 ).
1 Paar Rollschuhe, eis.
Bllkmentisck zu vk. Heise.
Se -erodenstrate 4. 1 c.

bi » gut erhaltener

Ueberzieher
kür I«— 10i. ia. Mann
2 aut erb Blusen Gr 46
> Stafkrlei «. Oelmalkast.
neu , zu verk. Oswald

H llwundstrate 7 3 r
2reih . Wintrr -Ucbrrzirher
«Gr. 44 ). bc. Sakko-Aiizu«»
(Gr . 44 ) zu vert . Baer,
MDridstrake 27. l._
Gut erb. H.-Ueberzieher,
l P . ii. Schuhe (41 —42),
Herren -Stvbkragcn (38 ) zu
oerk. Mäh . bei Meister.
Bleichstraste 36 Stb . 3 l.

Sehr guter Paletot.
««bw. Foove . sctpv. Plüick-
but (56 ) » Gummisch, vk.
Adam . Hellm-iindstr. ll 2

Tadrll . Winter -Ueberz.
zii verkaufen . Grylewicz.
Taunusstr ate 38/35

Nrberzirhcr . mitll . Fig .,
bill . Haiba ch Blei chstr 29.

Für Tanjschaier ! Ein n.
Gehrockanz., einmal getr., kl.
Fig .. I Gehr. u. W. (Gr. 48).
ein neuer Marengo- Paletot
(Gr. 48 ), ein getrag. Paletot,
I Frack- u. > weiße Weste zu
verk. Hellmundstraße 12,  l r.

Dunkrlbl . Fovve
a. I P . u. Sck,u«he (42) bill.
zu vr. Faust . Rooustr. 4.

0(„! erbasten :r

Stuf unö smflng
»reiswert zu verk. Bef.
8—10 und 2—3 Uhr.

de Garm ».
stöderstraste 2*. 1 rechts
(HchrtS-Biu .. f. n., q. Fig ..
«akko-Anz.. gut., m. Fig ..
lest. Wams . n.. n. elea. H.«
Schnürst . (45). Fried .-W..
- stlh . Schlüssel -Uhr., eine
Portiere b. Mesterschwiit
Schöu«berastrote 4. l lks.

Gehrock u. Weste.
mt erhalten , zu verk. Fra«
L. Sckn-eiber . Kellerstr. >2

Schwarzer Gehrock
«l«e>bst Weste , kür mittlere
isijvrr vastcnd. zu verk.
Hage. Bievstadt . TaunuS-
«tra te | 0~ I. St ack.

Broun« HlflüT
für 18—20i aut erteilten
»reiSweri kür 125 P(o «k
Erkrl Nifoltektr . 32. 3 l.

Post - »d. Badnmantel,
gut erhalt ., zu verk. oder
wen arauen Mantel zu
tau4cken. Sckimidl. Doh-

^mer .Strate 10. 3.
4»ck f. 14—Ißi. Funaen.

Mtetirukäge. Steh u. Dt, b
«»mleg krag.. Vostmübe kür
Tel .-Arb z„ verk. Uhtig.
Blückerftrate «8. M. l . nur
Sonntag . 10 12 Ubr.

Ski -Anzna.
Friedensstorf . teste Maß¬
arbeit (Gr . 1̂ 75). m. sämtl.
Ki«h., wie Lalwar -Stief ..
Kiervnbaarstnimvfen usw.,
do schwerit. weiß . Sweater
(alles nur zweimal <w-
kraaen) zu verk Hüntels-
bairken. Stiftitr . 28. 2 l..
8 1t Uhr vorwittags.

Wch . imrnW.  Smüter
käst neu . für Herrn miktl.
^ia .. kehr orSw Mäurrr
Herrnaartenitr 12 Gb 2

Lin Milikünnilntel.
MilitttSinje unö

ein Paar MitärjUhe
«neu) zu verkaufen. Räb
MÜNer S tiftstra fte 22.

Mil .-Blufe
kür fckl. Fia . zu vk. Brüll.
Karlitrate 31 Part , link-.

Ein Gummimantel Frack
mit Weste drei Gehröcke
urrkchied. Röcke ». Heber»
zieber u. 1 Damen -Fackrtt
billig zu »erkaufen.

Müller
?.tjktstrafte ?2 Gaetenb.

Gumnnmantrl n.. z. »k.
Äobtei «ner Dtr 41. P l.obtei _

Auto-Anzug
ganz Leber, warm aefütt.
fsabrradlaterne . Fußfuft-
vlimve . Fahrradständer vk
Pfeiffer AdolfSaller- 57.

Müden
für 0 —81äbr Jung , zu vk.
.freiem- itO rate: 22 / 10 21,

2 neue Svortmüden
«Gr. 54 ) billig Pruhns,
Rauenthaler Str . 7 M. I.

Eteue

Porcaii-blkinlirstiese!
Maßarbeit . Gr . 43 . breite
teaueme Form , mit ae-
scküostener Lasche, kür ält.
Herren . orciSwert , u ver¬
kaufen b. Ledbin Gustav-
Adolf st raße (2 . P ar t.

t Paar neue Damen-
Knovfstiefel (Gr. 38—40!
l Paar neue Damen-
Schnürkckude (Hockschaft)
Nr 38- 30 „ « verk.

Grob Wellridstrafte 50.

Neue elea. Goldlackfchnhe.
bestickt. Nr . 38, n. Lcrck-Ge-
iellschcrrtsschu’he (Nr . 43)
zu vk. Feint . Nerotal 9.

Reue Damenttiefel (38 ),
große Bettdecke 80 Mk.
(über 2 Betten ). Schröder.
Seerotenstra ße 21. l St.

1 P n. Fnf .-Stiefcl.
Gr . etwa 42 . kür 80 Mk.
zu verk. bei Oblenmacber.

Vier Paar
Reitstiefel

neu . vreiswert zu verk.
Mavkartb Kaisrr -Friedr .»
Rina 14 Laden.

Ein Paar neue Damen-
Ehcureaur - Stiefel (40 ).
FriedenSware vreisw . ab-
«naeb. Hebel, Frankfurter
Strafte 6.

1 P . n. vr. rindlcd . Kav ..
Stiefel «Ar. 41 ) zu verk.
Näh . bei Stahl . Rauen»
tftoler Strafte 11. M . D.
Schaftstiefel , n. (41 —42)

70 Mk.. n. D.-Lackbalbsch.
(43 ) 55 SK.. Arbeit sich., n ..
'in . Trester . (Hnrtenftr 2.
1 P . n. H.-Arbcitsschuhe.

wasserd., Gr. 4 '4— 44. zu
verk. bei Schmitt , Rauen-
thaler Straße 4

H.-01ummischube.
aut erb. (Stiefel 42 ). zu
verk. Wottke. Hellmund,
straße. 2 . Hth. 2.

Einiae Dutz«-nd
Gummi-Absätze

abzua. b« M . Seiller.
Klarentbaler StraftO ^ .

«mTllWGM
rotbr.. neu . zu verk.. evt.
aeaen grüne zu vertausch
Näh Rh -instr 01 ^s - e (

Bulaar Wandbehana.
4 Mtr . lang , aus Wolle,
zu verk. Anzus . 10— 1 Ubr.
Weller . Hainerstrate 3. 1.

]ulf. Bert. Dotlleten
blaues Federleine » . Tisch¬
tücher aeb. Bettseck. bist,
verk. Weber Nortttr . 7.

50 Mtr . wrifteS Segeltuch
billia zu verkaufen . Ries.
Westenditrate 34 3 r.

Herrrn -Oberbnnden
u. Stehkragen (42) billigst
zu vk. Weigand . Druden,
straße 3, 3.

6 Dtzd. Kragen
-kr. 38. 4l . 42 billia vert.
Schramm . Nerostr 28 l.
Kvrfett . fast neu . 44 46,

Pr . 100 Mk.. zu ol. Seidel.
Karlstrate 39. 2—-B Ubr.

12 Meter Brüstelrr
Bahnen . Tevvich. blaue
Milltär -Röckr. Matraven,
drell billig zu verk. Weber,
storkstrafte 7. Hth . 2.

Wiesbadener Toablatt
vom 1. 7. >914 an zu
«xrkauken. Offerten unter
K. 153 an die Tagbl .-
Kweiastelle . Bisinarckr 19

Bersch. Fuarndkchristrn
für Widch . kmt neu . zu
vk. Sckreeb . Hasengarten.
links ter Mainzer Str

Seit. Privaldmck
z Bd , Memoiren ein . ruff.
Tänzerin u. einige kl. Werke
nur a. Privat z. verk. In»
teresi. w. i. meid u. M . I&l
an die Tagbl.»Ziveü,st.

Phot . Stativ 15 Mk..
Aooac .-Lehe rtasche 20 Mk.
zu verkaufen Moritz-
strate 21 . 4 r.

Schreibmaschine.
Mgnon . svhr sch. Schrift,
zu verk Temme . Schier»
steinet Sirave 24 P . l.

Kopierpresse
u Aktenschrank ZU verk.

1 Diktaphone
ZU verkaufen

Fustizra » Diebert.
Ado k-allee 5.

Piano
last neu . erktkl. Fabrikat
vreisw . vert . Harnstadt
SckMg'blirter Str . 79.

Me SM
ält . Fnitrument . m. Boa'
u. Kasten für 350 Mk. zu
verlaufen Aarstraße 38.

Mandoline su verk.
Eleon-orerritrake H. 3.

Mandoline . Gitarre.
Laute . Violine zu vert.
«eitel . Fabustraße 84.

vfitarrr mit Schule
für 75 SKI vert . Kneuver.
'stöderstraße 4. 2. .

Achtung. Weihnachten.
l Wiener 2reibige Kieh-

Harmonika, sowie Kinder-
srielzeug zu verkamen
Mümerstraße 44 . Ddh. 3.
Aufaana links.

Grammophon
lSckrank . rrickterlosi . mit
etwa 35 Platten , bill -a zu
verkaufen. Ku er «ragen
Wirt ) Taun uSst rafte 8 2.

Babv -Korbbett,
gut ebb., »u verk. Stein-
gaff« 25. 2 links.

Grammovhon m. Pl .,
sowie 3 Haarschneidemasch.
u Rasiermesser billig, zu
verk. Rh. in str. 58 . 3. St.

Ein Grammophon
m. Pl .. sehr g. v, -Geige
u. Mandoline zu verfaul.
Akbrecktstraße 20 . Part.

Zeitz-Glas
6 Prismen . 16X30 . mit
Ansabipiegel für Höhen-
teobnchtuna . Garantie 14
Kilometer , vreisw . zu ver-
kauken Hrlenenstr , 30 2 l.

Hahndrilling
rast neu . Kal . 28X28X6 .6
(Mantelgeschoß ), rauch os
beschoss, zu verk. Mauer.
Rüdesbeimer Str 27 R

<£mpire.«;Ä'
Dorselder Billard
wie neu , ohne Kubebör

Kutschwagen:
(Landaulette ), alle» auf
Landsitz stebend. von Priv.
meistbietend zu verk. «Okk.
u F . H. P . 9348 am Ruh.
Mo -ie . Frankfurt a. M
Bettstelle mit Svrungr.

zu verk. Ehrhardt . Dotz-
beimrr Straß « 28.

1 Sofa u. 2 Armsessel
mit Tisch, antik, nute*
geschnitzt, sowie 1 Wasser-
Reservoir . □ , ca. 2 Kbmtr.
fassend, wegen Platz -uang !̂
preiswert zu verkaufen.
Aua . Müller , Biebrich,
Dodb eimer S traß e 51.

Schönes Ehatselonau^
billig zu vert . Sckuildt,
D otzteimer Straße 10. 3.
Gr . P .-Küche u. P .-Leher-

gestell »k. Weinbergstr , 23,

MWM-SWM
und Schrank zu verkaufe«
Lan aaaffe 8 1. bei Wolf.

Bier aewöbnl . Tlkcke
l Wascht.. S « ,retär . zwei
Klciderit .. Svieg . Noten¬
ständer . versch. Betroi .- u.
Gashängel .. l gr. Fahr-
rada 'che 1 Scküler -Tor-
nister zu terk. Bes . vorm.
Anton » Stiktstrafte 2. 1.

1300 zu 5*0 ) zu verkaufen.
Anzusrb . zw. 12 u. I Uhr
Lgjsenitrnte 2 ' . >..

Weaen Weazua»
Küchenaeacnst . u- Sviel»
(a>ben z« verk. Schellen«
bera Goetbestraftr 27. 2.

Biedrrmrier . Svieacl
mit Tischchen u. l Arteit »»
tifck. neu. zu verkaufen.
Kennerkneckt. Felditr . 22.
tzu 'tceh. P »N, li,,kS-

2 neue lack. Bertikos
zu vcrk. Hassel. Sckarw-
te rststrgße 7 2. _
Großer Lederkosfer
ZU verkaufen . Näheres
von 12—B Ubr

Stein .iaEe 36 . Bart.
2 Käfiaständ .. Ruftb..

t kl. Fülloßen . GaSlamve
(Lvra ) Zu vcrk. 8iä«h. Mav.
Rüte -Sb-imer Str . 3t i l

lülieiteMmslhuMm
1 neue Schreibkalle , rku
neuer Stauberkrr günstig
zu verkaufen . Riesner.

inzrr Lira

u Glasausstevtchr . vr» .
z« verkaufen . Konditorei
Künder Ratbausstrafte 5.

Fast neue
ttotonialwaren-

Einrichtung
ganz o. geteilt zu verkauf.
Rutesteimer Straße 21.
Laden. Tel. 886.

1 Nähmaschine
wie neu . Smgecti 66, gv»
häkelte Bettdecke,scherschieh.
Uhren, gr. u. kl. Waschvütten-
l Anzug , Größe 52. Ttag,
Seeroteiistr . ll , H. l.

KvIinder. Matäiine '
für Sckmbuiacher zu verk.
i>rie dcichstrate 28. 1 r.
Wafchmasch.. Gasbadeote
Romane (Kola), geiauun.
aus Keidunaen. Bismarck«
Erinnerungen . 1.—2. Bd.,

üi ld. Backuiavrrstraße 4
. . aschmaschinc bill. zu »k.

Näh . Scdulaasse 4. £>. I L
Laufgarten . Klavvstühlch.,
Wachstackverdeck u. Gestell
für .Klaovwag .. kl. Kissen»
bczü« e u sckvv. Jacke mit
Tressen (Gr . 44), alle»
tadellos , zu verk. Wagner,
Rüdesh . Str . 31 . II L

Verschied aröß. u. lein.
Spielsachen

au » PrivarbMid . a Bucker
u. Sviele . zu verkauieir.
Händler unbed. verb. Ku
testckt t0 —-l8 u. 4—6

Frankfurter Str . 8.
Grones solides
PupW'klhIllWüier
>it Buovenschrieih. zu dl

Dodbeimer Str . 60 . W.
»
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Privathand \
sucht eine Braut zu kauft: ^
te 6 ft b Gßlöff .. De "-ert - s
Messer Gabeln , ie iecks
Cbrist .-Sßl . u. Dess.-Eab . ^
Obitbcsteck. Nur mit erb.
Angebote über Zahl und
Pre >s unter 61. 800 an d.
Taa 'ift-Ber 'aa.
WeihNkyts-feeilijeiil!
Suche gut erh. fliegenden I

Holländer zu kauf. Arnold , '
Blüch rstraße 8. 3 links. i
Gut erh Puppenwagen

zu kaufen ges. Lo.hringer
Straße 29. 1. Maier . z

Handwagen 's
schwer, mit Patentackse n
Federn , zu verkauf. Näh.
F. Müller . Kleine Schwal-
backer Straße 14. l.

Lcickter Handwagm
zu kaufen gesucht. Adresse
nebst Preisangabe unter
-O. 800 an den Taabl .-M.

Break
zu kaufen gesucht.

Noll. Bismarckrina 9. ..
Fuhrwerk,

1- u. 2s,pänn.. zu kauften
gesucht. Näh. Dotzheimer
Straße 123. 1.

4räd, Kinderwagen
gesucht. ' Oft . u. Z. 152
an die Taabk.-Zweigstelle.

Plattofen , gut erh..
zu kauf aes. u. eleganter
Kinderwagen . ' fei bei
Stieglitz, Helenen, , r. I . 2.
6!röß. Oken f. Werkstatt

sucht Lam,inert. Johannis¬
berger Straße 6. 1.

Gasherd mit Backofen
oder Gasbackofen zu kauf,
aes. Buntobard . Angnsta-
üraße 1.

«es -1  Baienfelle.
fowse Felle aller Art,

Mn , fransen, :
Papier , Eisen, Metalle usw.
werden abgeholt zu aller-
höchsten Preis . S . Sipper,
Oranienstr. 23. Tel. 3471.

harn teufta.’”~ '
il' raße 6. Nackm. l—5 Uhr.

Dung
zu kaufen gesucht. Göttel
Obstkultur . Itrankf . Sir.

P .-Stube , Kasverl-Tbeat.
mit Puvven zu veri. Aoet-
heidü raße 96. 2._

Große Puvvenkücke,
sollst. Inhalt . preitw . zu
Verl. Schveeä, Hasengarten.

' ^ St '
Puvvenkücke.

vollftändig einger.. sowie
ei>u . Puo>»enküchenfchrank.
1 Konzert -Zither . 1 neues
Lsderkopvel. 2 n. Gum i i-
reifen v. Kinderklavvwag.
vk. Totzb. Str . 120. H. P.

Sck ar . Puvvenwaaen,
leere Pusoenküche u. neue
Puoven - Näbwaschine zu
verk. Off . u. P . 801 an
den Tagbl .-Perlag.

Burg
aus Bera . AusstellunaSsr
pieisw . zu verk. Anzu 'eb.
Ziaarrenaescbäft Blücber-
straße 13. Händler Verb.
Gut erh. Schaukelpferd

vk. Völker, Hevmannftr 9.

LMWIllsW
mit veisch. Apparaten zum
Betrieb, tadellos erhalten,
billig zu verk Blumenstr. 5.

Svielsacken.
Kino. Kaufladen Pferbe-
stall. Aeituna. Eisenbahn
mit Zubehör *u verkaufen
Hegninndstraße 48 3.

Eisenbahn m. Sckienen,
Bahnhof u. Brücke. PuM.
Stube , gut erhaltener Rock
u. Weste für mittl . Herrn
zu verk. Hau , Westend¬
straße 39. Part , links

Ein Schaukelpferd,
Laterna magica u. Schub¬
karren billig zu verkauften
6/Henstraße 28, 4 l.
Laterna magica m. Kino

bill. zu verk. Laur , Hall-
aarter Straße 2 Htb. 2 r.
Großer Kinder-Pferdestall
sPracktstückt. mit Pferden
Waaen komvlett zu verk.

Sckmjdt. Dotzheim.
SteinaaHe 7.
25 Kummete,

1 Partie 'Deckenan rten bill.
Lu verk. Waldstraße 57.

Auto
»Adler" , 4 Zyl'nd.; „Opel".
2 Zylind ., Sii ferungswagen,
fahrbereit, bi lig abzugeben.
Masch.-And«strie Hummel,

Siü'selshein, b. Mainz.

mit Patentackse . 40 Ztr.
Tragkraft vreiswert verk
Pirbrick Rrmenruhttr . 22.

Kasten-Handwagen.
4räd.. stark, u. zerlegbar.
Gartenihäuselien (2x2140
Ln verk. Gärtner Stock.
Unter den Eiclien.
B. l. Handwag .. Tav.-W.
mw. zu vk. F>el'dftraße 19.

Leiterwagen zu verk.
Eleonorenitraße 5. 1 . St.
Kindcr-Sib - u. Liegew.,

gut erh., für 55 Mk. zu vk
Hellmunditraß ? 41. Htb. l.

Elea . Kinderwagen
u . Lausaärtckien zu verk.
Sckwalbacher Straße 21,2

Klavvwagem
w. n.. zu verk. Schmidt.
Oranieirstraße 14. H. 2 l.

Klavvwaqen
mit Verdecku. Gummiber.
mit erb., billig zu verk.
Weigand. ?l-dlerstr. 67. H. 2

Tomen-
und Herren-Räder

mit Torvedo-irreilauf und
Gummi billig zu verk.

Traunott Klauß
Bleickstr. 15. Tel . 4806.

Fahrräder
mit vr. Bereifung bill. zn
verk. Rudolvh u. Rotb.
Hellmunbstraße 29.

6i" tks .̂ crrrn -Fahrrad
m G. u. Torvodo-Freilam
bill. au vk. A. Bernhardt.
Helenenstraßee 14. V. 8.

FaLrrad
ferft neu. Oa Gummiber.
Frei âuft Rücktritt, für
250 Mk. zu verk.. auck
Damen 'nantek b llia abz.
Eck Bierstahtcr Str . 41.

Gut erh. Fahrrad
mit vr . Bereif . Kegelstadt.
Doftbeimer Str . 105 3 l.

Eiserne Hanteln
1 schwere u. 2 leicktc, zu
verkaufen. Emil Fischer,
AftPelmstraße 12.

l.35 X 0.78 ar .. Dauerbr .-
ftsen. Bauerno -en. 1.60 b..
reich verz.. mit 2 Kocd-
ücen verk. Oskar ßö&r.
foiebridritr. 29, T. 4554.

Gr . schw. Kückenherd
u. Warmwanerber .. zwei
Wirmstellen, u. Backofen
irciswert zu veri. Livgei>s.
Kerotal 32. _

Gr . gebe Kückenherd
u. eine Kochkiste zu , verk.
Sonnerv̂ rg. Billa Lie >en-
buva. Wie sb aü. S tr . 90.
'Irischer Ofen, fast neu.
>u verk. Adolb,  ibntr. 52, P.

Gut erfi. Gasherd
nft -Tisch zu verk. Platter
Straße 102. 1.

Gasheizofen m. Abz.-Rohr.
Gasoadeofen sKm-of.), W--
Mangel bill. zu verkaufen

2slam. Elasherd.
fast neu. mit Sparbrenn .,
aut erb. dkl. Herren -Uelber-
zichcr, mittl . Fia .. vreisw.
abz. Lammert . Johannis¬
berger Straße 6. 1.
Gut erh. 2flam. Gasköcker
u. ein 3etag. Nickeltisch
zu verk. Händler verbeten
Arndtstraße 5. Erda . l.

Ein elektr.. aus Mefssna-
bronze handgctriebcner ar.
Kronleuchter m. Zualamve
117 Flammen ! geeignet f.
großes Sveisezim .. ferner
ein tadellos erhalt . Bade¬
ofen für Holzkohlen- und
Brikett -Feuerung zu »er-
kauf Sckürenberg . Rossel-
straße 2.

Elea . Selonlüster . .
3flam.< elektr., zu verk.
Göbel. Adelheidstraße 65.
2. Stock. 10 - 12 Nbc.

Gasarm
ikonrvl. Mesüna -Lvra ) ab-
zngaben Ädelbcidstr 26. 1.

Kwei " leicke e'e^ante
Messinglüster

für MaS^lüblickt zu verk.
lve'eel Taunusstraße -13-
Bandsäge , 700 Rollend.

B 'igelmasch. vk. Stivvler,
Meingauer Straße 14.

LasteWtzW
nock im Betriebs , rnftem
Zustand befindlich. Trag¬
kraft 800 Ka Handbetr ..
Veränderung halber billig.

Simon n. Eo.
Wvinband '. Rbeinitr . 38.
mm. reum« «

2 Ofsiziersbelme . mehr.
Oftiziersmützen lvass. für
Beamten !. 1 Zinlbadew.
m verkaufen Dotzbeimer
Straße 35. 3 links.

Trevvenleiter.
Fghwenschild. Käseglocken.
Petrol .-Zua - u. Hänge-
lamven. Rasiermess., Korb-
ftasch.. n. H.-Zhl . u. Klavv-
but vk. Zorn . Röderitr . 14.

ZinI-NOmme
wie neu. zu verkaufen
StiftNraße 28 2 l 9- 11

5 Dackft mit Rahmen
Säae . Krantständrr und
Fäßcken zu verk. Baratt,
rwrrnnartrustr . 4. Part.
Eick Krantst .. am. Olea
in vk. Wiekandstr. 12. P . I.

Altpapier
in Ballen gepackt, fort¬
laufend in großen Mengen
abzuaeben. Offerten mit
Preis unter D. 792 an den
Taabl .-Verlag . *

Kisten
b lli^st abzugeb. C. Witzrl,
Mickelsberg 11.

20 Faßlaaersteine.
eine Eiseniblecktüre, ein
cuttern. Türschließer , ein
Flaschenkovb zu verk. An
zusehen v. 8 —11 u. 1—4,
Mainzer Straße 33.
feine ferii?Menmst
zu verkaufen bei Glock.
Adlerstraße 59.
[  Händlrr -Berkimfe 3

PisW-Ävmpete
m.Schalldämpier u.A-Bogen

billig z. verk. Schauerer,
Göbenstraße 32._

Scklafzim .. hell Eick,.
1700 Mk.. Küch-'N-Emricht.
850 Mk., Mahag .-Bücker-
schrank. maff. Eick- zwei
Chaiiel ., Tische. Stuhle.
Betten , 1- u. 2sckl.. Wäsche¬
schrank. Rohrgarnitur bill.
Deilitein . Herniannstr . 17.

zeg. VW . ZM
Waschtische mit Marmor,
lack. Schreibtisch n. Stief.
u. Schnürschuhe. Biedcr-
meier-Sckrank und andere
Schränke u. versch. mebr
zu verkaufen.

Schauerer .̂ Göbenktr. 32.
Rollst. IV-fchläf. Bett,

besteh, aus Betfttelle. Svr.
Steil. Matratze u. Keil.
Deckbett u. Ki.sen 325 Mi .,
fast neues Kanavee , sehr
bequem z. Liegen. Sessel.
Waschtonsole 45 Mark,
Stüble . üeiner Tisch sehr
billig zu verk. Schwab.
Drudcifttraße 7. Part.
2 ea. Betten , Kück.-Einr ..
Sofa . Cbaisel., Tr .-Spi .g..
einz. Matr .. Ausziehtisch
u. gewöhnl. Tische, einige
Kleid?rschr. b. Schorndorf.
Helenenstraße 3. Part.
luFsofö unbi&H
gut erhalten, prima Arbeit,
i. Auftr . billig zu verlaufen.
Bcilstein, Hermannstr. 17, 2.

Einige Ebaiselonaues
u. Sora . neu. aute Arbeit,
zu vk. DLollath. Friedrich-
itran e 46. Laden._

Gelegenheit »!« » ?!
Reue mod Agchen- Ei i-

rich «ng, prima Handarbe t,
pitsch>. lasiert, rote Plüsch¬
garnitur , gut erh. , Sofa
mit 4 Sesseln und 2 Eich.»
Schreibtische spottb ll. z. vk.
P ter, Hermanustr. 17, I.

Mod. Küit cii-Einricht..
Pitsch. las.. 388 Mk„ Sofa
193 Mk.. hockh. Musckel-
bett mit Svr . 178 Mk.,
ovale Nußb.-Tiscbe 68. 73
u. 98 Mk.. Stühle 20 Mk.
und anderes billig zu ver¬
kaufen bei bischer. Adolf-
itraße 1. 1. Stock.
Neue mod. Kücken-Einr.
800 Mk.. 2 egale Betten
400 Mk. zu verk. Helenen¬
straße 3, Sckorndorf.

2 n. eaale Noßh.-Matr.
u. 3 dünne woll.. Christus
am Kreuz, eg. Joseph u
Maria unt . Glasglocken
sehr billig zu vk. Schwab,
Drudem tr aße  7 . Bar t
«nte »Atfelwcinfaß . 80 Lit..
45 Mk u>d gr. Steintövfe
für Sauerkraut billig zu
verkau‘nt Peter , Hermann-
straße 17, I. __

Bettwäsche
Damen - u. Herrenwäsche,
Handtücher. Kaiee-Decken,
Handarbeiten u. sonstiges
zu kauf. gef. Schreinerei
K. Graubner . Adleritr . 3.
Bettwäsche u. Leibwäsche
für I2jähr . Knaben zu
kairsen gesucht. Oft . unter
O. 133 Taabl .-Zweiaitell?.

PMe Seiler,

Kehricktbütten.
aroße Wasckbi' ttrn.

Partie beh. Sandsteine.
2000 ScknavSliterflasche»
zu verkau>>n.Acker

21 WeNrihstra^e 21.
Tclcvkwn 393«.

Phonola
rorset êr mit Pfotenrollen

sowie crutos Piano
zu kaufen gesucht . 017.
u . P. 805 an Ta^bL-Verl

(Ssi&  finden grösste Auswahl aiiterikanischer und
deutscher neuer u. gebrauchter, verläßlich guter

Sdireitnnnfdilnen
auch Reiseschreibmaschinen.

R . Günzburg , Mainz,
Hindenburgstr. 19, Haltestelle Hindenburgplatz.

Schreibmaschinentische.
Kioo - Licht -Anlage

besteh aus Dynamo , 65 Volt ., 50 Amp ., mit Regul.-
Widerstand für Lampen , gekuppelt mit 2 Zylinder-
Ben/olmotor , komplett und betriebsfertig auf guss.
Grundplatte montiert , zu verkaufen.

Masclt . - lnduslrie Htfmmfel
Rttsselsheim b. Mainz.

( MMe

!0 §-

waren-Eescliäft
eventuell mit vollem
Warenbestd . zu kaufen
gesucht . Offerten mit
eingehend . Bedingung,
unter 8. 734 an den
Tagbl .- Verl. erbeten.

Me WWW
zu kaufen gesucht. Schrift!.

Angebote an E. Engel.
Biebncher Straße 26.

ElMöWW
in gute Hände zu kauf. ges.
Off. nur mit Preisang . unt.
B. 803 an den Tagbl.-Verl.

Ipif
oder Fatzwein älteren Jahr¬
gangs, auchi» tl. Posten, zu
kaufen gesucht. Angeb. mit
Preis unter E. 805 an den
Tagbl -Verlag._

Reinplattn
kauft pro Gramm bis 90 Mk.
A. Förster»Spiegelgasse 1,2.
Telephon 3200.

aus Privathand zu kaufen
gesucht
KMassesMÄsll.
MlWs -.SlM
gut erlwlten, aus Privathand
zu kaufen gesucht. Heyn ».
Weißenburgstraße 4.
m ~ßTOtosrt

gesucht. Schriftl. Angebote
mit Preis an Mütter,
Frankfurter Straße 8.

MhWieilPlH
»adle Ich kür

Gulerh. Herren-
u. Damen-Kleider
lowie alles was in, Herr-
tchaktsft ansranalert wird

Frau Klein
Coulinitraße 3. 1

— Televbon 349» —

NiWWiill.
Herrenring und Ohrringe,
nur große Steine , kauft unr
aus Privathand . Ofs. unt.
D. 804 an den Tagbl.-Vcr.

M -ll.MMllIllzell
tauft zu hohen Preisen

A. Förster.
Tel. 3200. Spiegelgasse1, 2.

8Kleider 2
Pelzsachen

bis zu atlerseinstcn»
Wäsche» Schuhe usw.

kauft zu allerhöchst. Pre s.
Frau Stummer

Neugasse lo , 2. Stock,
a » Telephon 3331.
getreu-, Samen-

SfääeMet,
Schuhe.Wäjche.tzlola.Silber.
Z chngebisse, % fandscheine,
sowie alle ausrang . Sachen

kauft D . Sipper,
Riehtstraße 11. Tel. 4878

ll.

1. 3200. Cpiegelgasse I,

HOW Wl
ckiil Kette, oder beider allein
zu lausen gesucht. Oss. unt.
I). Iv« an den Tagbl.-Berl.

H. Saucrciiia . Äircka. 44.

MWDW
mit Doppeldcckel zu k. ges.
Oss.u. K.804a . Tagbl.-Verl.Antike
geschnitzte Gegenstände all.
Art, auch mit Bronze-
beschläge». zahle ick sehr
hohe Preise . Oik. unter
W. 785 au den Taghl .-
«erlaiu

gerne lllterlümer
u. aute alte Gemälde kaust

L. Stdczdnskl.
Taunusstraße 69, Part .,

Laus Rohere ._
Alpäta Handtasche,

Pelzgarnitur . Lat. magica,
gut erhalten , zu kaufen
gesucht. Off . u. S . 153 an
die Tasbl .-Zweiaitelle.

'Mantel
für 11i. Knaben und D .»
Stiefel oder -Halbickube
iGröße 371 zu kaufen ge¬
sucht. Brock. Schwaldacher
Straße  93.

Mrlitär-
u. alle Herrenlleider kauft
höchstzahlend Nürnberger.
teagcmannstra tze 35, 1.
Militär - u. Zivilkleidrr,

Sclrahe. Federbetten kaust
Haselau . Schwalb. Str . 43,
Mittelb au . 1. St ock.
Gr.Diwandecke
zu kauf aeiuckl. Vollmer
Bcrtramstr aße 17 3.

feilt erljöit.Metten
gegen Hobe Bezahlung ges.

Fr . Peter.
Hermannskr aße >7, 1.
Die höchsten Preise

für gebr. Federoetten . H.-
Kleider zahlt Sckwrndors,
Helenenstraße-  1 . 1 St.

Chauffeur
Handschuhe

zu kauten gesucht. Offert
mit Preis u. P. T. 15788 A.

Haasenßein & Bofter‘an
rc-icsbaden. F69

Pianola
Phonola oder
Triumphola

eingebaut oder -Borseber
zu kaufen aesuckt. Aageb
erbeten an Teblass. West-
enditra ße 20. 2.WM«Sn Sffliel
gut erhalten , ver Kaüe
sofort zu kaufen aetuckt.

Antt.  Westend ttraße 32.
Piano

gesucht, aebrauckt. guter
Ton. L. Bolhas Gäben-
ÜLLL<Ll2 _1

Pianino
gesucht sogleich gegen bar
zwischen , 400—2000 Mk.

Srl . Sovhic Braun.
Walramstraße 4. 3. Stock.

s .2r ' H*»jjv)
altes , recht gutes In¬
strument zu kaufen
gesucht . Offerten u.
F . 762 an d. Tagbl .-
Verlag erbeten.

Kontrollkasse
National aut erb., sucht
zu kauten. Abbol.‘ soiort
Fritz Welcker. Erfurt.
Pceß bur acritr . 77. PI 14

S
und Aktenta che zu kaufen
gesucht. Oss. u. W. >53 an
Tagbl.-Zweigst. , Bislnarckr.

WÄmWU
in gut. Zustande zu k. gei.
Wi eaandt , Moritzstr. 12,2.

Metronom,
gebr. Geige

u. Schreibmaschine
mit Zubehör zu kaufen ge-
sucht. Schriftl . Angebote
an Hugo Vollmer , Bis-
niarckrmg 26, l

Briefmarkensamml.
jeder Grüße, etuz. Macken.
Briefe kauft Seibel . Iahn-
itraß e 34. Telephon 3203.

zu kaufen gesucht. Oft . u.
8. 798 an den Tagbl .-Berl.

Ladentheke
gut erhalten , zu kaufen
gesucht Marktitra ße 20. 1.
Näh-nosch., erfttl. srabr.,

zu kaufen gesucht. skisÄer.
Ma -ktivlatz 11. 3 l.

Spielsachen
s. Kuab. u. Mädchen kauft
E. ssi sch er, Adolfstr. 1, 1.

Sämtliche
Spielsachen

Giseiioahn.. Damvimasch..
Motoren. Kino. Latcrna
magica. Akkumulatoren
Puppen , eleklr. u. meckan
Apparate^ Grammophone.
Geigen. Zithern . Dtgudok..
Gitarren , vbot. Apparate
usw. u ŵ. soiort gegen
Hobe Bczabllma kauft

Matten.
Grabeilltraße 9.

Svielsacken
für Knaben und Mädcken
zu kaufen gekuckt Oft . u.
W. 690 au. d..TugbOVerl.
Gr. Kinderpuppe

u. Pl .vvenwaaen zu k. aes.
Noll Bismarckrina 9.

Schaukelvserd
u. Puvvenwaaen z. k. ges
Ossl u. .8.  690 Taabl .-Ve -l.

Krienerswitwe iuckt ar.

PilWMÜASll
z„ kaufen. Offerten u
L.,789^ an , d.. Tagbl.-Perl
Schaukelpferd

zu kaufen gesucht. Fr . Peter,
Hermaunstraße 17, l

Sattel u. Trense
zu kaufen gesudä. Ott.
mit Preis an W. Mäher,

.Jahnstraße 22. 3.

Rotweinfl<chen
i Str ., kauft Brunnen-
ontor, Lviegelgaffe 7.

Maaner . Biebrich.
Wiesbadener .AVeê OJ.
Die höchsten

Preise

Kaufe
zv tzWskev IZmsev
lumpen , gestr. L-oll»
lunchen,Reutuchabfitte,
Eise«, Metalle, Hajca-
felle «. der l.
er»

Wellritzstraße 3g
Telephin 1834.
Blumentöpfe

as-en gesucht Wrth-
15, La den._

Speitzpfanne
ifcrn . zu kaufen gesucht

Mtmgb.Umjug
Mitter,

Maucrgassc 10, Hth. I.

Massiver iZWeiiiel̂ail
k. ges. Oss. u. G. 153

Futteckiste,
Brillanten, Gold- und Silbersachen

Bestecke, Aufsätze, Service, Platin, Zahngebisse
kauft zu aller - Neneasse 19, 2.
höchsten Preisen OimiiltlC » 9 Tclephou 8331.

Win. mo, $noet, Beinamen,
zal ugebi! e, Holztrandstlfie , Uhren, MSnzen. Schmuck¬
sachen, Pfandscheine u. dergl. kaust zu allerh. Pre sen reell
Fritz Schäftein , Gold- und Silberschmiede-Werlstatt,

56 obere Webergasfe 50._

Brillanten,
Gold- und Silbermünzen , Bestecke, Lei chter, « nfsätze,

Zahngebifse
in Kautschuk und Gold sauft zu zeitgemätzen

reellen Preisen

Julius Rosenfeld
15 Icggmannltr. 15«-«. üeleshv^3931.

Zu kaufen ge,uchtMü-WinN. 85."l>.A«M.
Offerten unter Z.  782 an den Tag l.-Bcrlag.

Zu kaufen gesucht:
Gold u. Silber zv PnfdtianspA
sowie Bestecke. Off. u. T. 782 an Tagbi.-B.

Herrschaften
welche durch Erbschaft im Be¬

sitz von

Offiziersorden
sind und dieselben bei guter
Bezahlung verkaufen wollen
(auch Medaillen u . Münzen ),
werden gebeten , nur schrift¬
liche Angebote bis 15. No¬

vember zu senden an

A. Flajlhaar , Stiftstr . 7, P.

Christbäüme
zu kaufen gesucht. — Offerten mit Preis an
Schreiber. Aarstraße 25.
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Gold,Silber ,Platin (
I» jeder Form , für Fabrikationszwecke höcWzahiendzu
kaufen gesucht. G. Eiller , jlaristr . 3t), l . Tel. ZIVI

Antike Bronzeuhr
und andere antike Leforationrgeenständr zu kaufen
gesucht._ E. o. pürstenmühi , Nerotal 5.

Antiquitäten
Gemälde, Gobelins, Miniaturen,
Silbergegenständeu. Porzellane

kauft jederzeit zu hohen Pr ifea
raunus 'tr. 25.

_ Â UfUy , Telephon 467-».

Echte Perser Teppiche
, An - und Verkauf.

Künstliche fachmännische Reparaturen.
Nlstiim Mi &rahi aus Konstantinopel

Kirchgasse  27 , I . Telephon 6130.
Prima Referenzen.

zu kaufen gesucht.
_ Karl David , Biebrich , Kaiserstraste 49.

M Vttr zanleng** gute rreise türarte ?«.ataramlimses!
PMMpe Koteck t . Co , Berlin C *

Altertümer
Holzgemälde, Leinwandgcmaide, Höchüer, Kranken»
thaier , guldaer Porzeltan -F guren und hlruppen.
auch alte xemulte Pas »«, Uhren mit « roiizenke-
schlüge«, alle dnnie Kupferstiche, Losen, » iuiature «,
Gobelin , alte,efchnitzlr Lchränke, eingelegte Kam»
nio.'e« mit « armorplatte « oier geschweifte, eich,
-iähtische, Leinsesfel, Stühle und sonst alte », was
an tt ist, zn hohem Preis gejucht.
Taunusstr. 47. L. Reinhardt. Taunusstr. 47.

nimm, J\  2 -, 4- und 6-Sitzer , gutes
Fabrikat , fahrbereit , evtl.

D M  auch ohne Gummi , zu
11 | I | kaufen gesucht.

ZM  M Hi MM Fbl-nso 2-, 3-, 4-Tonnen-
«Ho NM Las twagen  auf Gummi.

H. Diehl , iflainz , wi
21 Angustinerstraße . Augustinerstraße 21.

wird stets angekauft bei
Ph . Hauser

Friedrichstr. 10. Tel. 1883.
Werkstätte

für kunstgewerbliche
Metallarbeiten.

ElaSscheib« von Fenstern u. alt.Bildern über 28x 40 cm
groß, tau| t stets in jeder Menge zu höchstem Preis.

Meyer. Tteingasse 18. Telephon 24« ;.

mr  Altes Eisen
Metalle , Kupfer, Messing, Blei»Zink, Zinn, Lumpen,
Woie (gefhidt), Rentnchabfäiie, Papier (garantiert für
Einstampf en), Knochen, stiashen» Hasenfette kauft stet-

PST  zu den höchsten Preiien "WP

Gauer & Hiss , 'Äerderjtr. 3. ill. 4551.
Bestellungen werden prompt abgeholt.

UMtt . llMlM!
gute Instrumente , sowie reparaturbedürftige bei guter
Bezahlung zu kaufen gesucht. Gesl. Offerten erbeten

H. Schock, Bismarckring 6.

Mm , beUes Mtiwml
von Privat gegen gute Bezahlung zu
kaufen gesucht. Gefäll. Zuschriften an

Beck, Schwalbacher Straße 61, 2.

Kannen ,Dosen,Körbe ,Flaschen
Zeitungen kaust lausend, holt zu

guten Preisen ab
(StiftGirbenstr . 16.wilUglrf Fernruf 5971.

Zu kaufen gesucht

Zement in Säcken(ä50 Kilo)
Offerten an Georges Bloch , „Nassauer Hof*'

[ Serpadihmgen)
408 « der «. uni.

tstinaertitr . Karlstr . 15. 2.

Wirtschaft
nebst 10 Morgen Land,
Nahe Lg.-Schwalbach , zu
verpachten . Näheres
im Tagbl .-Verlag . Tc

[  WtpM « ]

Garten
oder Acker für Garten ge»
eignet, 30—40 Ruten groß,
im Wcllritztal oder Unigeg.
zu pachten gesucht. Off.
u. F . U>3 an die Tagbl.»
Zweigst., Bwmarckr.
Einige Mora . Ackerland

zwischen Bierstadter und
Mainzer Str . zu pachten
event. zu kauten gesucht.
Peter Olöttel, Obstkulturen,
Frankfurter Stiaste.

( IlnIemW
Mainzer Pädagogium

Mainz, F114
Kaif.-Friedrichstr. 25.

Vorbild , s. Einst,Obe rsek.
Prim . u. Abitur., auch f.
Dam.Tag.--u.Abendkur!e.
Aug. 1917 u. Febr . 1918
bestand.sämtt.Tchnlrr der

Au BoIMln
erlangt, nach kaum tjäbr.
Vorder d. Einj .-Freiw.»
Zeugn. u. die Reife für
Lbcrfekunda. Prmp . frei.
Tprechstdn. tl— 3/4l llhr.

Fernfpr . 3173.

MüthemM-
Unterricht, auch Phvsik
Chemie, erteilt Dr . vb l.
Beste Empfehl. Vorder, z.
Abitur mit Philo oaen.
Offerten unter D. 765 an
den Tagbl »Verlag.

Nachhilfe
in allen FSdwrn her
Oberrealkdiule ert Stuv .-
Referendar Offert , unt.
W 782 an den Tggbl.-B.

Fräuleinwünscht in den Abend-
fdunden, event. Sonntag)
gründl . franzos. Sprach¬
unterricht von nat . Lehr¬
kraft. Off . unter S . 802
an den Tagbl .-Verlag.

Französisch
Englisch
Italienisch
Holländisch
Spanisch
Russisch
Polnisch
Deutsch

Berlitz - Sdmle
Rheinstraße 32.

Frangass.
Mme. Grün n6e Renaud,

Dotzheimer Str. 11, I.

Geh . Dame
früher als franz. Lehrerin
in Berlitz - Schule tät g,
wünscht geg. freie Stativ i
in Familie franz . Unter¬
richt zu ert., empfiehlt >ich
auch als Dolmetscherin.

Naher. Oranienstraße 53,
Hospiz u. M. 11.

agemmens 8 Sprachen
Französisch

h  nur Englisch 4
HH 30 Schönschreib . I
BlLekt . Stenographie f

Buchführung ♦
“ " Schreibmasch . verleiht
Cbersctz .-Büro. Beeidigt
b. Gericht . Neugasse 5.

ßemois. allem.
cherche 6ch. de convers.
avec une darae fran $aise.
Ecr. W 805 au journal.

Cercle de convers. frenc.
(4—6 elöves d’une öcole
second .) dem . un Fran-
?ais pour Directeur ; 10 M.
u. heure . Offr. s. 15 801
Tagbl .-Verl.

Frangalse diplomee
s’occuper . d’enfants fran-
$ais pour le^ons ou cours
de franf . Mud. G. Subet,
15 Emser Strasse , Pension
Orandpuir.

Stenographie,
Maschinenschreiben,
Buchführung etc.,

Unterricht in kleinen
Zirkeln oder einzeln
erlebt die Kaufmann.

Privatschule von
Herrn, u. Clara Bein

Kirchgasse 22.
Fernspr . 223.

Deutsch. Franz .. Englisch.
Sprackiehrcrin ert . Uni.

u. fertigt Ueversctz an.
Ad elheiditrgste 20, 3.

Madame i) . Tobet,
geprüfte Lehrerin , wieder
zurück von Frankreich. er¬
teilt Unterricht in Kon¬
versation u. Grammatik.
Ueberfrvunaen.

Emfer Strafte 15.
Prnllon Vlrandvair

Junger Mann
erteilt billig NaelLilste-
Unterricht in Latein für
Schüler der unt . Klaffen.
Onerten unter O. 804 au
den Tagbl .-Verlag,_

^ 4? Kaufm.
Privat¬
schule

WalterPaul
Kirchgasse 24,2
Tages - n. Abendnntrrricht
in allen Handelsfädiern.

WeO-köliberlchrgWe
Buchführung,
kuukm. iiecüuen,
8>enoer »ph e,
Masch.-Schrelben,
Schönschreiben,
Französisch usw.

Stenographie,
Maichineiifchreib.lalle Stjft. ),
auf Wunsch auch alle and.
kaufm. Fückier lernen Sie
schnell und billig. Beginn
neuer Anfängen- u. Wieder»
holnnchkurfe in d. nächsten
Tagen. Tag .»u.Abendstund
Bald.Anmeld. an Fr .Meyer,
Dvtz.. Str . 44. Teleph.3708.

l'rio.-Unterr .k.Ernaehsene
.̂ tt. fnngz. Rheinstr.63,1,

i. ilause Keslaur . „Wies*
GröiileErfoiget Heg.jeden.

EesNsLEiWseHMsen

Rund- and ZIenchrtft
not. Gar. ck. steh. Rrfolgei
l>. d. schlecht. Handschrift,
hopp ., amerik . u. Hotel*
bucht ., Reehn . Tel. 302 7.

Sdnoadif Schüler
w. in all. Hauvtfäck. arbl.
gefördert durch erfahrenen
Akademiker mit sehr aut.
Emvf . Honorar bill. Off.
unter T 805 an den
Taabl .-Berla a._
Erfolgr . artd . Nachhilfe

f. sdnvadw Schül. d. unt.
u. mittl . Kt. all. höh. Lehr,
«nst. erl . kehr erfahr . Aka¬
demiker m. vr. Rrf . Enrrg.
Lehrkraft . NachwriSl. sehr
tut . E>solar. Monat !, bill.
Honorar . Off. u. S . 805
an den Taabl .-Brrloa.

Klavier -, Biotin -,
Harmonium » Unterricht.
GerichtSstraße 8. 2 link s.
Gründl. Unterricht
in Klavier . Mandoline u.
Gitarre ert . konferv. geb.
“ br erin Stiftstraste 5. 2.

ttolin- n. Klav.-Nntrrr.
w. ardl . ert . UebungSzim.
vorh. Dovheimer Str . 55.

SefWMlmW'
nackt bew. Mrlbode erteilt
fflara Schröder-KaminSkn
Wall nf er Str . 12. 2—4

Tanzen
lehrt ungen., mod., all. und
i. Gefellsch. u. Gar. jederz.
I .Völker n.Fr .,Röderstr.S. l

Tüncher-
Maker» und Lackierer»
Arbeiten werden angen.
bei bill. Berechnung. Näh.
Eal ^mann ^ orkstr̂ ^ V

Installation
eiektr. Licht». Kraft ».
Signal -, Tel.-, GaS-,
Wafferanlsa . u. Nepar .,
Anfchl. an städt Werk.
Um- u. Aufarb . von
Beleucht.-Körp.. Motor .,
Koch-, Bügeleil .-. Heiz»,
'fön-, Siaubsaug -App..
lieulicf. Solide vreisw.

Ausfuhr . Herrn. Heinze
WirSbad.. Adlerstr. 11.
Televbon 2122.

Rollahsn-Reparatlil
wird gut ausgembrl
_ £ 1odi_ ®etCPhmitr 25. .

Marmortlsche
werden schnell und billig
reparier !.

Kitt . Anstalten.
Mickclsb. 15 u. Neroitr . 39.

Mttügen u. Me
werden preiswert ange»
fertigt.
Modesalon Elfe Engel.

de llumndii ra ste 8. 1. St.

NllleLain .chüli >srodel!
werden in erstklafs. Weise

«naefertiat
Seerobenttrafte 4. 2 NnkS.

Damen -Garderobe.
Mastanfertig . in Mantel,r.
Kostümen. Strasten » und
Gefellsch. - Kleidern , auch
Modernisieren alter Gard.
M. Wehobein, MauriliuS-
straste 7, 2 Stock.

Kck bevaurr daft ich
mich am 18. 10. 10 in un-
arrrchtkeriiatrr Weile zu
einem tätlichen Angriff
auf den Lehrer Nahm
bade binreiftrn lalle» und
nehme die mir auferlegte
Buße auf mich.

Phil . Renz.

AB 17. NOVEMBER RICHTE ICH
EINEN KURSUS EIN FÜR

FREIE PERSPEKTIVE.
AUSKUNFT UND ANMELDUNG . 1—4 UHR

ELTV1LLER STRASSE 19, 2.
INO EBORG PREHN , ZEICH ENLERERl N.

Sauers Tanz- und Turnschuh
Adclhcidslrasse 83 — Ferurut 0010

Leitung ; Carl Wulf,-am Windschild u. Friedei
Windschild -Sa uer.

An einer vornehmen Mlndcr -Tanzstnnde
können noch einige Mädchen und Knaben im

Alter von 12—14 Jahren teilnehmen.
— Beginn : Dienstag , den 11. November. —
l» . . mini . . .

Unterricht im Schneidern!
Jede Dame kann ihre Kleider, Mäntel, Kostüme

und stindergarderobe schick und gutsitz. selbst ansertigen.
Daselbst Zuschneidekursef. Schneiderinnen. Pa . Empf.
Zuschneive-Lehr-Anstait H. Müller , Kapellenstr. 3, Pt.

Tanz-fiehr-Justitnt Car! fiiehlu. Tran
Friedrichstraße 43, 1 Etage.

J?rioat'7anz'Unterricht̂
in der modernen Tanznci .se, wie

Boston , One step , Foxtrot usw.
zu jeder gewünschten Zeit.

Eigener vornehmer ünterriehtssaal

Tanz-£ehr-3nstilut Carl Siehtu. Trau
Friedrichstraße 43, 1 Etage.

Zu unserem demnächst beginnenden

Anfänger-Tanz--Kursus
sowe Wiederholungs - Kursus

nehmen wir noch weitere Anmeldungen jederzeit
Ireundl entgegen . — Einzel - Untorricht in Walzer
u. Rheinland , (auch modern ) jederzeit (auch Sonn¬
tags ) auch für ältere Personen u. Kriegsbeschädigte

b“*Ät “” prinat-Ta nzlehr-Institut
W.Klapper nJraa‘“”‘niS5r‘os*el"t
(Eingang Mauritiusstr . , neben Kammer -Lichtspiele ).

nimmt noch Kunden aust.
dem Hauie an . Offerten
u, ~

W
nimmt n
dem Hau
u W. ,797 Taghl .-Ve^ W,
Matz -Korsetts
aus zugeaekene .i Stoff.
Waschen. Revarierrn tlm<
andern jeder Art be>org;
gut urd billig

R. Schilling
Stemgalle 13 l Stock r

Masihinen-Stvvkrri»
übernimmt Holet- und
Priva !-'-g iche. sowie Au-S.
bessern. Zu erfr . Weber«
ggffe 48, Sdh 3
8oub. zuvell. Fwu

emvf fick zum Waschen in
Herrsckaitsh Näb. Dob>

ilM - Llr -̂ lssLK3r

H. Krickel. Gardinenfpann ..
Spez : Slärkwüfckz.

Tel. 35M.
Nüd eZbeimer S tr . 31).

Vlileder eröffnet:
Feinbüglerei
) . Morn

früher Dotzheimer Str . 108
jetzt Weilstr . 16, Vdh. 2.
Spez.:Herrenwischeauf Neu.
Sorgf . Behandl . u.Ausführ.

Privatbiigl . emvf. fick,
STOoiuritiu'Wrahe 11, 2 St.
SchönheitSvil. Nagelvfl . !
Striebo Mickiel. Taunus»
firttSr am KsckbL

Maniküre
Anna Rrhm, Moritzstr. 17.
Moderne Frisuren
1» Ondni . ab 11 Uhr in
eigener Wohn., 1.25 Mk.
Iabiiitro ste 36. Htb. L

Frlseurin
nimmt in Bierstadter ».
Garten » oder Parkitraste
noch einige Damen täglich
an . Geil . Oist E. Benne»
wiv Kirchag"e II.

(Verloren• ©cfunbenJ
rutasilherne

Armbanduhr
v Lgndcstbeater b. Weit-
straste 4 am Dienstag
verloren. Rückseite dünn
eingcr' dt «Zum Andenken
an Zisi-Amalie Glaeser ".
Weil als teures Andenken
nnersedl.. wird um Rück¬
gabe gegen hohe Belohn,
ge liete" Wr ilftrafte 4. P.
liWipil
7. 11. 19, eine gotd. Dam^
Uhr. gezeichnet E. R .. auf
dem SBene Üuiscnstr., Neu-
gasse. Der ehci. Kinder w.
gebeten, dieselbe arg . Bel.
a. dem Fundbüro ab»u«.

Brrloren
1 Lorgnon mit goldener
Kette. Bitte gbzugvoen
argen Belohn. Hm
,Truste 23.

iPlieflönSra
wohnt jetzt Hellmundftr . 58

Suche nnch angefunb. Untemefunen
mit to. 20 000 Mk. zu be¬
teiligen. Off. unter Z. 784
an den Tagb l.»Verlag.

1 Geldtäschchen
mit ca. 00 Mk. Inhalt am
2. 11. am dem Wege
Schläfcrrhwf . Holzhacker.
Häuschen. Eichen verloren.
Gegen gute Belohn, abzu-
aeben Schützenstraste 18.

Aelterer erf. Kaufmann
wünscht sich mit Kapital
itill oder tätig an besteh.,
aut rentierenden Unter,
nehmen zu beteiligen. An.
geböte unter I . 799 an

Freitag Rassguifches Lande«,
thr-atee oder aus dem Weg
dorthin ^verloren . Gegen
gute Belohnung abzugeb. bei
Juwelier Herz , Webergasje.

gesucht
Stücke » 1000, d. 500 Ml.
insgesamt ca. 8—10 000
Mark erwünscht, rvt. auch
einzeln. Geil . Angebote
u P . 809 an den Tagdl .»
BerUrn erbeten.

1600 Mk.
gegen gute Sicherheit, auf
Mi Fohr zu leiben gesuckst.
Off . u. St.  803 Taabl .-VL

Wer leiht
iungern Brautpaar 2000
bi« 3000 Mark mit 7Proz.
Zinsen und monatlicher
stdückzahlurrg? Orf. unter
P . 797 an den Taabl .-Vl.« M.
gegen gute Sicherheit auf
3 Monate zu leiben ge¬
sucht. Offerten u. O. 801
an den Taavt .-Verlaa . .

Ueberiiehme
Vertretung.

Apotheker A. Siegel.
Wiesbaden.

Dotzlxn mer Straße 35.

AtzliM ÄckM
z. provisionsw. Verkauf
eines konkurrenzl. vor».
Artikels an Schreibwar.»
Geschäfte, Kunstliaudl. u.
Warenhäuser für die ge»
samte Provinz R!>einh
u. den des. Teil des Neg.»
Bez. Wiesbaden sofort
gesucht. Hob. Verdienst.
Nur an inten!. Arbeit ge¬
wöhnte, tücht. Verkaufs¬
kräfte betich Offert, m.
Bild u. Referenz, einzu¬
reichen an Generalver¬
treter Man Würmel,
Frankfurt a . M ., Jor»
danstraße 52. F 69

Lebenv-Gristenz!
8ur Ueberiiukmr der Ge»
schäftSitelle einer Wobl-
rabrtseinrichl . wird nur
cedeaewandre fleist. Vers.,
welckie Private laufend zu
besuchen bat . bei 10 000
Mark Iakiresvrrdienst und
AlterSversora . sofort ange-
stellt. lKeine Verstchl Sie»
eignet für Agent.. Reis..
Hausierer . Koiport.. inva¬
liden akw. Genaue Be-
wcrbuna u. M. M. 1786
an Haasenktein u. Vogler.
A.-01.. Man »beim. Füg

Wer leiht ja. Edevaar
800 Mart zur Uebernahnie
eines Geschäfts aea. halb»
iähr . Zurückzahlung mit
4% % Zinsenf Qff. unter
U. 800 an den Tcmbl.-Bl.

Ausländer firm in
Druiidi Englisch. Nullisck.
auch Kranz ., w. sich an

M . UnMn
zu beteiligen . Offert . «.
T . 793 an den Taabl .-V.

Ailialr bell. Branche,
evtl. Versand-Geschäft von
tüchtiiv:r Dame gesucht.
Kau Iton . kann gestellt
werden. Ois . u. M. 803
an den TaOibl.-Verlaa.

1 biS 5 Franzosen
können guten MUtagstisch
erhalten . Off. u. D. R>2
an den Tnabl .-Verlaa.

Junger Mann sucht per
1. Dezember guten Privat»
Mittag »u. « dendtifch. Off.
unter M. 8<I2a. Tagbt.-Berl.

Großer neuer schwarzer
Reiher. 36 etangen

stzrtedenSvr. SO Mk.. geck.
actraa Wintermantel ob.
Kostüm lGr . 421 zu tau¬
schen gekuckt W. Reift.
Walramstr 7 VdH 3 Sst

Das Abholen von
Kartoffeln

sowie Kuhren jeder Art
übernimmt

S . Kern WSrthstr. LS.
Dame sucht Gelegenh. z.Min-llbeii

auf gut . Instrument , in
den Nachmittagsstnnd . zw.
VA  u . 5K Uhr. Möglichst
Kockbrunnennäbe . Offert,
u S . 30l an d. Taa.bl.-V.

Nass.
Landes -Theater.

Oleiiichi » irv Anteil a«
Abonnrnienl . Ofirrt . u.
E . 802 an den Tagbl.-» .

gibt sein Theater -Abonn.
sParkrrt ) an nette Dame
teilweise uiientgrlUich ab.
Gefl . Offerten u. L. 89A
an den Taabt .-Verlaa.
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NNLelshMg
Verheirateter Mann m.

prima Zeugn ., bis jetzt
aLS Hotelvortier gearbeitet
arbeitswillig . französisch
stzrecbend. sickert demjenig
obige Belohnung . der ihm
Stelle , event. Vertrauens-
vosien in Fahr . ad. sonstig.
Arbeit , gleich w. Branche
verschafft. Offerten erb.
unter S . 803 an den
Tixt l̂.-Verlaa.

Wer liefert
Versandkartons?

Angtb mit Preis erb. an
H u. 6 Bein Kircka. 22

Untentaelt . Vorlefen.
deutsck, sranz.. ital ., für
leid. u. kr. Pers . übern,
ruh . alt . Herr nachm. Off.
u. V. 770 Taabl .-Ve rlag.

am 15. November 1919
mittelst zwei Feterrollen
son Frankfurt nach

Wiesbaden.
Näheres bei Rnd. Köhler»

Frankenstraße 15.

für Wu.W!?Men
zu verleihen!

8,2  links.
Wer würde

Babv-Ausftattuna u. and
Wäsche mit in Zahlung
nehmen für aut erhalt
Piano ? Offerten m. Preis
unter H. 803 an dev
Taalil .-Derlaa.

14 Tage altes Kind
lKnabel in gut« Pflege Sa
geben, am liebsten au>f--
Land. Off. m. Preisarxg
u. F. 801  Ta« bl.-Verlag .

j für alle Stänoe
■frei und reell.

Fra « Wehner, Äarlstraße 38.
2. Stage 2.

Gegründet 1904.
MÜ7M 7WWW
idealer Eben durck mein>
Beziehungen bis zu den
ersten Gesellschaftskreisen
im besedien sowohl wie
unbesetzt. Gebiet. Damen
verschied. Konf.. im Alt
von 18—50 I .. mit groß
Vermögen, beauftragten
mich vaiiende Eben zu
vermitteln.

Frau Ella Tischler.
Wiesbaden.

Rrabeusi c 2. Tel . 3873
Dir . Auftr . v. mehr. 1VV

heiratsl . Damen m. Verm.
v. 5—200,000 M. Herren,
a. o. Verm.. die rasch u.
reich Herr. w.. erb. kostenl.
Auskunft . L. Schlesinger,
Berlin . Waßmannstr . 29.
Fntellia . Gesämftsfräul .,
schöne Erschein., 30 Jahre
alt . wünscht netten Herrn
kennen *u lernen zwecks
.Beirat. Witwer mit 1 bis
2 Kindern nickt ausge¬
schlossen. Off . u. V. 152
an die Taabl .-Zweiqsi elle.

Einfaches Fräulein
mit Bermüg. u. Land . w.
mit solid, älterem Herrn
mit etwas Verm. zwecks
Heirat bekannt zu werden
Off . W. 799 Taabl .-Verl.

Handwerker.
Awsg. 40, ev., wünscht m,i
Mädchen od. Witwe zweck?
Heirat bekannt zu werden
Off , ü. L. 802 Taabl .-Vl.

Ernstgemeint!
Funaaeselle . 40er. Arb.

der das Allein'eben müde
ist. sucht,auf diesem Wbac
unt einer älteren Person
oder Witwe bekannt zu
werden zwecks baldiaer
Verheiratung Offert , u.
X.  803 an den Taabl .-V.

Intelligentes
sehr geschäftst.

Fräulein
Ende 30er Jahre , das d.
Krieg Verm. verl.. sucht
zwecks Gründung eines
Geschäfts ält Herrn als
Teilhaber , mit etwas Kav.
Event . Ehe. Geil . Offert,
unter H. 765 an den
Taabl .-Verlag.Witwer
>4 F w. mit Witwe oder
ilt . Mädcken in Verbind,
iu treten zwecks Heirat
tzuter Haushalt Vorhand.
Effecten unter T. 790 cm
': n Taabl .-Verl ag

Fräulein . 28 F..
»ct 1 Kind. w. Bet . mit
:-ett . Herrn zw. Heirat:
tueö Wtv. mit Kindern.
3wr. H. 153 Lgbl ..Zwetait.

WMI!
Fn ein altes aut gebendes
sckloäeraesckiäft wird ein
.sichtiger solider evangel
Mann von 28—31 Fahren
zwecks Heirat aesuckt. Off
mit Bild unter W. 803 an
den Tagbl .-V«rlaa.

3 anständ . Mädels
im Alter von 22, 25 u.
29 Fahren w. die Bekannt¬
schaft netter solid. Herren
zwecks Heirat . Off. unter
G. 805 an den Taabl .-Vl.

Eine Frau.

Herrn , mittl . Beamter be¬
vorzugt. zwecks Heirat
kennen zu lernen . Off . u
8. 153 an die Tagbl .-
.ßweigstclle. Bismarck :.  19

WM
Funae aebild. Witwe.

30 Fahre alt . mit eritkl.
Kohlengesckäst. sucht nett
Kaufmann zwecks baldiger
Ehe. Frau Lisa Dieb
Witwe Luisenstraüe 22
I. Etime erstklassiars Ebe-
vermittlunas -Fnstitut.

Tclevlwn 1599

Ernstgemeint!
Funaer Herr 24 F . asi

in fick Stell ., möchte mi>
iuna nettem Mädel in
Briefwechsel treten zwecks
Heirat . Witwe nickt aus
geschlossen. Off . mit Bsid
rt>. zurückgesandt w.. un ' .
F. 798 an den Taabl .-V.
Anonvm zwecklos._

Junge Dame
21 F.. kack., nette anaen.
Erschein., w. die Bekannt¬
schaft e Herrn , am liebst.
Kaufmann , zwecks Heirat.
Aussteuer vorb. Osiert . u
tt. 802 an den Taabl .-V.

Hei greunöiimen
25 Fahre , hier in Stell .,
möchten 2 anit Herren k.
lernen zwecks Heirat . Off.
mit Bild unter tt . 803 an
Den Taabl .-Verlag

Herr . 35 F.. aus angef.
Bürgerssam .. mit grüß,
üeru .ögen. w. iiing. Dame
>on anaen . Aeuß.. bis 30.
nusikal. mit Vermöge» u.
tüchtige Hausfrau , kennen
iu lernen zwecks

hüMUWer Ehe
lcvent. arich iüng. Witwe
ohne K.l. Gefl . 'Off. ver-
oertrauensvoll mit 8 ild
an den Suchenden direkt
unter E . 65 an den
Taabl .-Verlag._

HttMWG
mm  Fr» de

im Alter v. 21 u . 25 F.
1.65 or.. Bon edl. Cbarakt.
sehr lebensl. u. muiikal.
Kunst u. Natur l. welch,
es an vast. Damenbek. s..
versuchten es auk d. Weae
r n Größe it. Eigenschaft.
Baff.) treue Lebensae'ähct
Zwecks Heirat k. zu lern.
Off. lmit Bild bevorz ) u
itrenast. Diskret , u. sofort
rurück. Llnouvm Pavierk.
Offerten unter F . 803 an
den Taabl .-Berlaa. _

Heirat!
Sucke für nettes gebild.

Fräulein . 26 Fahre alt
deren Eltern eine gutgeh.
Herrcnschneiderei, die ält.
am Platze. passenden
Kaufmann

zwecks Einheirat,
auch Zuschneider erw.
Frau Lila Dieb Witwe.

Erstki. Ebeverm.-Fnstitut
Luisenitraße 22. 1.

Televbon 1599.
Witwer ohne Kinder.

53 Fahre . Geschäftsmann,
wünscht die Bekanntschaft
eines älteren Fräuleins
zu macken. Etwas Ver¬
mögen erwünscht. 2-Zim.-
u. Ksichen-Einrichtuna vor¬
handen. Gerl . Offerten
unter E . 806 an den
Taabl .-Verlag.

Handwerker,
38 Fahre , Witwer , mit
schönem Heim u. gutem
Einkommen, sucht die 'Be*
kanntschaft eines braven,
im Haushalt erfahrenen
Mädckens Witwe mit
Kind nicht ausgeschlossen,
zwecks Heirat . Etwas Ver
mögen erwünscht. Geil.
Offerten unter F. 153 an
Me Togbl.-Zweigstelle,

HOM Md!
Wer wagt es ? 2 iunae

liebreizende Damen als
Ehegattin , z» gewinnen?
Off. u. O. 799 Taabt.-B.

Grabdenkmal- unö Zrieühofskunft
6eu»t0,ft»ft»ß»U« ctt*

Nu«n»>ll»Gr Wiesbaden nioola»lha (>« 3
404

Entwurfs » u. Onotunpfttüc a.niviu»ini.
tinjilfräber . frbb «( täbnlgt . Zawiliea- ruftr«. Jrit0!)»f®onlcg«o.

8»ft»»l»l«JtosfMft«»ave« krt,»»»f»«M,»w,,»d»t»e>».
N»f VtmpftA»f«»Sv8, om ftugfî rlpen »il z-dteelchs» /IbbUlttaf««.

Ständige Ausstellung von Entwürfen
WiesdaörnUi«alaa8»»g«, ^ von Grabdenkmälern |

Lei der ttekSmptung der Tuberkulös«, sowie hei Rheumatismus, Gicht,
Ischias, Kinder-, Frauen- uud Hautkrankheiten leisten

Kreuznacher Mutterlaugenbäder
hervorragende Dienste.

Städtische Salinen-Verwaltung, Bad Kreuznach. l0„

s ? miwlii a m l  u Mineralwassergroßhandlung
As W ifc lll U»“*«2»Jitf  Güterhahnbat-West/ Tel. 522/ TaumisstraSe 22.

Gasgetüllte Lampen
Flarlf jetzt : Luisenstr 25
■ * * " ' ' ■• J dem Realgymnasium . T

gegenüber
gymnasium . Telephon 747.

Wer friert?
1000 Ztr. Briketts tt auch

Kohlen.
Wir können sie bringen.

man k use, holen.
Wer da «ur einen Bezugs¬

schein hat,
Und ist hier ans der 'Täter.

padt.
Bartels , Dotzh. Str . 110.

Günstig Angebot
(Pension ).

Umständehalber ist per sofort eine in bester
Lage Wiesbadens gelegene gutgehende kleine
Pension zu  verkaufen.

Reflektanten wollen Offerten unter W . 8C4
an den Tagbl -Verlag einsenden.

1L HÖCKER

Gegr. 1865. Tel. 265.
Beerdigungs-

Anstalten

Ws „Ml
Firma

Mols Lillibarih
Ellenbogengasse 8.

Ar. Lager in all. Arte«

Holz- und
Metall-Särgen

zu reellen Preisen.
Eigene Leichen-Wagen

und Kranzwage«.
Lieferant des Verein»

für Feuerbestattung
Lieferantd. Beanurn-

verein ».

SCHILLER¬
PUTZ2

HAUS- u. KÜCHEN GERÄTE.!
j nmmniniHniinnit in MUnttmnHinnmnnnmiinnntnmtun S

PREISWERT VORRÄTIG
; iiimn i»iiinnn »»»imiiiiH«ni iii iiiiiiiinmiiiminnmunnmnTn  ■

ESSMESSER.ESSLÖFFELo.GABELN
ALP.-SIIBER, ALPAKA POL
«Ml BESTECKIÄSTcN.

Bestattungs-Institut
und Sargfabrikation
von Julius VDo!{

befindet sich nur
Bleichstraße 47 u.
Dotzheim . Str . 114.
Ich unterhalte keine
Agenten u. erscheine
nur auf Verlangen u.

nur persönlich.
Daher streng reelle,

billigste PreUe.
87 Telephon 87.

Standesamt Wiesbaden
Sterbesalle.

Am6. Uiüo.: oocit .at a. D.
Oswald ftrito, 80 Jahre: Kind
Emilie Scwnidi. i Monat: Ehe¬
frau Dorothea Hochitetter ged.
Oti. 08I . : Witwe Kaiharme
Hebel aed. Frtg. 70 I . — 7.:
Rcntnerin Henriette Kauwertz,
7!>Jabre.

Statt Laiben.

Oie Verlodurig ilirer Dockter
klarieoken m t Herrn Kaufm.
Joseph Witte beehren wir uns
anzuze’gen

Heinrich Craßu. Frau
geb. Caspari.

Karlstraße 42.
Wiesbaden , den 9. November 1919.

Manschen Graß
Joseph Witte

Verlobte.

Moritzstraße 7.

Dis Üerlobung meiner ältesten
Tochter Qerda mit ÜHerrn 0ipl .-
Ong. IDalter lOinkler, © ergroerks-
direkior in lOatienscheid , gebe
ich hiermit bekannt.

grau SDTartha Schnoenger
geb . oon Gotzhausen.

lOiesbaden , Oktober 1919.

Meine Üerlobung mit Fräulein
Herda Schroenger zeige ich hier¬
durch an.

®i Pi.-üng . IDalter IDinkler
® erg roerksdirekior.

lOatienscheid , Oktober 1919,
z. Z. Qöitingen , Schildroeg 22.

Verwandten und Bekannten die traurige Mitteilung , daß unsere
gute Mutter , Großmutter und Tante

Frau Katharina Hebel wwe.
am Donnerstag abend 11 Uhr sanft entschlafen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen.
Die Beerdigung findet am Montag , den 10. November , vormittags

10 Uhr , von der Leichenhalle des al ten Friedhofs , Plattcrstraße , nach
dem Nordfriedhof statt.

£ Statt Karten.
Für die anläßlich vnserer Vermählung \

erwiesenen Aufmerksamkeiten sagen wir
hierdurch unseren herzliehen Dank.

Walter Spiegel u. Frau,
Gustel , geb . Brandis.

Wiesbaden , November 1919.  ,

amum 'Mtn mI
Die glückliche Geburt eines

gesunden Mädchens
zeigen hocherfreut an

K . Feubel u. Frau,
Jimmy , geb. Vulpius.

Wiesbaden , den 7. November 1919.
JWhUWWPl'WHI'i IWIWI

Statt Karten.

Die Verlobung ihrer Tochter ERNA mit. Herrn
WALTER KRÜGER aus Nieder- Walluf be¬
ehren sich anzuzeigen

E. Hill u,Frau
Gustel, geb. Rupp.

WIESBADEN, Kiedricher Str. 9.

Ihre Verlobung beehren sich amuzeigen

Helene Bodensteiner
Wilhelm Spitz

Schwalbacher Str . 69 Göbenstraße 22
Wiesbaden , den 9. November 1919.

SKeinrich IDedemeier
9abrikdirektor

6 mma IDedemeier
geb . jKe3

beehren sich ihre Oermähtung
ergebenst anzuzeigen.

lOiesbaden , den 9. November 1919.
Biegnitz , IHaynauer fRlies 19.

Wilhelm Lehna
Lina Lehna

geb . Fischer
Vermählte.

■Wiesbaden , November 1919.
Sdiamhorstslr . 2.6.

Für die vielen Beweise innigster Teilnahme
beim Hinscheden meines lieben Mannes,
unseres guten Vaters

Herrn Heinrich Lind
sowie für die Kranz« und Blumenspendensagen
wir aus diesem Wege herzlichen Dank.

Die trauernden Hinterbliebenen:
Elisabeth Lind.
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